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EDITORIAL

»Wohlstand braucht
Wertschöpfungsketten vor Ort«

Unser Wohlstandsniveau: selbstverständ-
lich und sicher? Diese Einstellung scheint
in breiten Teilen der Gesellschaft sehr aus-
geprägt zu sein. „Uns geht es doch gut,
wir brauchen keine neuen Arbeitsplätze“,
oder auch „mir langts noch“ lauten häufige
Aussagen. Dass diese Haltung für die An-
siedlung neuer Zukunfts- und Transforma-
tionsprojekte hochproblematisch ist, liegt
auf der Hand.

Zum einen haben sich durch die geopoliti-
schen Veränderungen und die Störungen
der globalen Lieferketten jetzt neue Chan-
cen für stärkere Investitionen vor Ort er-
geben. Zum anderen stecken wir mitten in
fundamentalen, schnell laufenden Trans-
formationsprozessen unserer industriellen
Kernbranchen. Daran hängt viel, das macht
der aktuelle Strukturbericht für die Region
Stuttgart deutlich. Daher braucht es jetzt
entsprechende Investitionen in zukünfti-
ge Wertschöpfungsketten. Entscheidendes
Ziel: diese in der Region zu halten.

Auch die Landesregierung hat die Wich-
tigkeit einer gebündelten Ansiedlungs-
strategie für das Land nun endlich er-
kannt. Gleichzeitig werden diese Flächen
wohl kaum in der Region Stuttgart zu fin-
den sein. Flächen sind ein rares Gut - bau-
reifes Land über 20 Hektar gibt es in der
Region faktisch nicht. Verschärft wird der
Flächenmangel dadurch, dass es die be-
stehenden Strukturen parallel zum Aufbau
der zukünftigen Wertschöpfungsketten
noch einige Zeit braucht. Die Nutzung von
Konversionsflächen ist damit nur einge-
schränkt möglich. Häufig erfolgt zudem
eine Umwidmung als Wohnraum – an dem
ebenfalls dringender Bedarf besteht.

Das hohe Wohlstandsniveau macht es
schwer, den Veränderungsbedarf zu se-
hen. Die Folge: mangelnde Akzeptanz für
die Flächenbereitstellung solcher Zu-
kunftsinvestitionsvorhaben. Wie mühsam

dieses Ringen vor Ort ist, haben zahlreiche
kommunale Bürgerentscheide gegen Ge-
werbeentwicklungsvorhaben in den letzten
Jahren deutlich gemacht. Egal ob im Kreis
Göppingen entlang der A 8, im Kreis Esslin-
gen oder auch in Ludwigsburg: mit großem
Aufwand und unter hohem Engagement
der lokalen Betriebe konnten höchsten die
Hälfte der Vorhaben weiterverfolgt wer-
den. Dabei ging es immer um gut vorunter-
suchte und geeignete Standorte im Sinne
einer nachhaltigen Entwicklung. Und selbst
bei Zustimmung der Bürgerschaft steht an-
schließend noch der Erwerb der kleinteili-
gen Grundstücke aus.

Selbstverständlich braucht es bei solchen
Vorhaben eine gute Bürgerbeteiligung.
Das neue Landesgesetz der dialogischen
Bürgerbeteiligung gibt den Kommunen
wichtige Instrumente an die Hand. Dass
nach einer solchen qualifizierten Bürger-
beteiligung dann allerdings noch immer
der Weg zum Bürgerentscheid offen steht,
sollte dringend hinterfragt werden.

Nicht nur Energiewendeprojekte haben
strategische Bedeutung für die Region,
sondern auch die erwähnten Ankerinves-
titionen in neue Wertschöpfungsketten.
Auch dafür braucht es künftig eine gesetz-
geberische Priorisierung und Privilegie-
rung die verhindert, dass die wirtschaft-
lichen Zukunftschancen unserer Region
durch einzelne lokale Bürgerentscheide
möglicherweise verhindert werden. Denn
an Zukunftschancen mangelt es dieser
attraktiven Region nicht – sie müssen nur
realisiert werden können.

.

Was ist Ihre Meinung? Schreiben Sie uns unter
magazin.wirtschaft@stuttgart.ihk.de
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NACHGEFRAGT

»Sagen Sie mal,
Frau Almert…«

CHRISTINA ALMERT
Geschäftsführende Gesellschafterin

Hagebaucentrum Bolay GmbH & Co. KG, Rutes-
heim

Vizepräsidentin der IHK-Bezirkskammer Böblingen

…welchen Artikel würden Sie auf keinen Fall
ins Sortiment nehmen? Momentan würde ich alle
seriösen Artikel verkaufen. Wir müssen unser Bestes
geben, um den stationären Handel wieder zu pushen.

…was wollten Sie als Kind werden? Ich wollte
Stewardess oder Pilotin werden. Egal – Hauptsache
etwas das mit Fliegen zu tun hatte.

…welche Sehenswürdigkeit zeigen Sie auswärti-
gen Besuchern als erste? Meine Heimatstadt Rutes-
heim mit dem Waldenserort Perouse. Die großartige
Entwicklung von einem Dorf zu einer aktiven, inno-
vativen und lebenswerten Stadt.

…wo möchten Sie unbedingt einmal gewesen
sein? Da ich zum Ausgleich sehr gerne wandere,
habe ich noch den Westweg von Pforzheim nach
Basel auf dem Wanderschirm.

…welchen Künstler oder welche Künstlerin wür-
den Sie gerne einmal treffen? Mir sind die Men-
schen in meinem täglichen Umfeld wichtiger als
irgendwelche Prominenten.

…haben Sie ein Lieblingstier? Ich habe alle Tiere
gern, nur nicht in meiner unmittelbaren Umgebung.

…welches Wort würden Sie zum Unwort des Jahres
bestimmen? Da gäbe es viele, von Regulierungswahn,
Lieferkettengesetz, Verpackungsregister – Bürokra-
tismusaufbau. Wenn jeder Einzelne mehr Verant-
wortung für sich selbst übernehmen würde, könnten
wir auf viele Vorschriften und Gesetze verzichten.

…haben Sie ein Vorbild?
Ganz klar Angela Merkel. Bei ihr stand immer das
Amt und nie die Person im Vordergrund. Das würde
vielen Verantwortlichen auch gut stehen.

STUTTGART-TIPP

Genussvoll, kurios, einmalig – Stuttgart-Touren

Stuttgart zum Entdecken: Wie die
Stadt riecht, schmeckt, welche
Kuriositäten und (geschichtli-
chen) Besonderheiten es gibt, er-
leben und erfahren die Besucher
im Rahmen der Stadtrundgänge
und Rundfahrten – rund 30 da-
von hat die Stuttgart-Marketing
GmbH das ganze Jahr über im
Angebot. Einmalige Einblicke in
den Stuttgarter Industriehafen
bekommt, wer sich dem Hafen-
rundgang „Vom Neckar in alle
Welt“ anschließt. Hier werden
Massen- und Stückgüter, Cont-
ainer und Sattelanhänger umge-
schlagen und zwischengelagert.
Bei den kulinarischen Rundgän-
gen wie beispielsweise dem „Ku-
linarischen Abendrundgang“,
einer Kombination aus einem
Drei-Gänge-Menü und einer
Stadtführung, spazieren die Teil-
nehmer mit Genuss durch die
Stadt. Die Weinregion mit all ih-
ren Facetten kann im Rahmen der
„Weinbergrundfahrt mit dem
Oldtimerbus“ genossen werden

– die Besichtigung des Weinbau-
museum Stuttgart ist ebenso Teil
derTourwieeineWeinprobe.His-
torie und Kurioses gibt es bei den
„Stuttgarter Stäffeles-Touren“
– in alle vier Himmelsrichtungen
und auch zum Sonnenuntergang
geht es treppauf und treppab.
Und wenn Frau Schwätzele, die
resolute schwäbische Hausfrau,
„ferdig gschaffd“ hat, schlendert
sie auch mal hinauf zur Karlshö-
he und gönnt sich zum Abschluss
der Arbeitswoche im Stuttgarter
Süden ein „Zehntele“ Wein.

STADTFÜHRUNG mit Frau Schwätzele
gehören zu den Stuttgart-Highlights.

MEHR INFO unter www.stuttgart-tourist.de

29.255
sozialversicherungspflichtige
Stellen waren im Mai in der
Region Stuttgart unbesetzt.

Quelle: Agentur für Arbeit

11,12
Millionen Einwohner hat
Baden-Württemberg –

4,4 Millionen mehr als bei
der Gründung 1952.

Quelle: Statistisches Landesamt

32%
der Berufstätigen in

Deutschland wollen vor der
gesetzlichen Altersgrenze

in Rente gehen.

Quelle: YouGov

ZAHLEN & ZITATE

»Der Mangel an Fachkräften droht immer
mehr zum Flaschenhals für den weiteren
wirtschaftlichen Aufschwung zu werden.«

Marjoke Breuning, Präsidentin der IHK Region Stuttgart
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DOMINIK RAPP ist Geschäftsführer
der SWMH Service GmbH und ver-
antwortet als CFO die kaufmännische
Leitung der Südwestdeutschen Me-
dienholding (SWMH-Gruppe). Er folgt
in diesen Funktionen auf Alexander
Paasch. Rapp ist Betriebswirt und hatte
zuvor unter anderem leitende Positio-
nen in der Otto Group und im Verlags-
wesen inne.

JONATHAN HUFF ist neues Mit-
glied in der Geschäftsführung der B&B
Eventtechnik GmbH. Huff hat seine
Ausbildung zum Veranstaltungskauf-
mann bei dem Filderstadter Unterneh-
men gemacht, bildete sich zum Bache-
lor Professional in Business (CCI) weiter
und stieg zum Prokuristen auf. Neben
der Betreuung größerer Veranstal-

tungsprojekte ist Jonathan Huff auch verantwortlich für den Bereich
Human Resources, insbesondere die Personalentwicklung, interne
Kommunikation und lernende Orga-
nisation. Bem Schwesterunternehmen
B&B Digital GmbH sind nach dem Aus-
scheiden von Stefan Koch als Geschäfts-
führer nun SEBASTIAN SCHÄFFLER
(r.) nd Jannic Kubiak für die Geschäfts-
führung und Entscheidungsfindung

v e r a n t -
wortlich.
Sebastian
Schäffler ist seit 1999 Mitgründer und
Gesellschafter von B&B. JANNIC KU-
BIAK (l.) ist gelernte Fachkraft für Ver-
anstaltungstechnik und verfügt über ei-
nen Bachelor in Betriebswirtschaftslehre
(Messe-, Kongress- und Eventmanage-
ment). Er ist seit 2014 bei B&B.

PERSONALIEN

STINA FAGERMAN (35) hat die Verantwortung für
die Bereiche Marketing, Vertrieb und Services der Daim-
ler-Truck-Sparte Mercedes-Benz Lkw übernommen. Sie
kommt von Scania, wo sie verschiedene Führungsposi-
tionen innerhalb der Vertriebsorganisation innehatte. Bis
Ende 2021 war Stina Fagermann Geschäftsführerin und
Mitglied des Vorstands von Scania Siam Co., Ltd in Thai-
land. Sie ist Master of Science in Wirtschaftsingenieur-
wesen und Management.

UTA LEITNER hat bei Dekra die Leitung der Unterneh-
menskommunikation übernommen, ab Oktober wird sie
als Executive Vice President Leiterin des gesamten Bereichs
Kommunikation und Markenführung. Uta Leitner, zuletzt
Head of Global Communications bei Daimler Truck, über-
nimmt diese Funktion von Stephan Heigl (60), der sich
nach über 20 Jahren als oberster Kommunikator bei der
weltweit tätigen Expertenorganisation planmäßig in eine
neue Lebensphase verabschiedet.

TOBIAS MÖRK ist neuer Geschäftsführer der Reer
GmbH in Leonberg. Er rückt an die Stelle seines Vaters
Rainer Mörk, der sich nach 30 Jahren an der Spitze des
das Familienunternehmens zurückzieht und im 100. Jahr
der Unternehmensgeschichte den Wechsel in die nächs-
ten Generation einleitet. Tobias Mörk wird den Leonber-
ger Spezialisten für Kindersicherheit nun gemeinsam mit
dem langjährigen Geschäftsführer Tim Lorenz leiten.

JÜRGEN RUDOLPH (l.) tritt an die Stelle von Dr. Tilman
Schultz als Geschäftsführer der CEMO GmbH. Rudolph
war bisher in diversen operativen Führungspositionen in
größeren mittelständischen Produktionsunternehmen tä-
tig und ist seit Februar bei dem Weinstadter Spezialisten
für Tank- und Behältersysteme. In der Geschäftsführung
ist er für Produktion und Materialwirtschaft zuständig.
Dr. Tilman Schultz geht nach 25 Jahren an der Unterneh-
mensspitze in den Ruhe-
stand. Zugleich übernimmt

ANDREAS BRUKNER (r.) den Bereich Finanzen, Perso-
nal und IT. Brukner studierte nach abgeschlossener kauf-
männischer Ausbildung Betriebswirtschaft an der FH Nür-
tingen. Nach dem Einstieg bei CEMO übernahm er 2001
die kaufmännische Geschäftsleitung und wurde 2022 zum
Geschäftsführer berufen. Das Marketing, der Vertrieb und
die Produktentwicklung bleiben im jetzt dreiköpfigen Füh-
rungsteam wie bisher bei Eberhard Manz.

GUIDO FELDHAUS ist neuer Sprecher der Geschäfts-
führung von SüdLeasing und SüdFactoring. Der Diplom-Be-
triebswirt ist seit 2016 Mitglied der Geschäftsführung der
LBBW-Töchter und verantwortet dort seither die Bereiche
Finanzen, Controlling, Regulatory & Data Governance
und IT. Stefan Lechner, der diese Position seit knapp zehn
Jahren innehatte, hat seine berufliche Laufbahn beendet.
Feldhaus ist Rechtsanwalt und war rund 30 Jahre in der
Leasing-Branche tätig.

PERSONALNACHRICHTEN FÜR DAS MAGAZIN WIRTSCHAFT Gibt es auch in Ihrem Un-
ternehmen personelle Veränderungen auf der Führungsebene? Wir veröffentlichen Ihre Nachricht
gerne. Senden Sie einen kurzen Text mit Bild an presse@stuttgart.ihk.de

BUCH-TIPP

Wenn ein so profunder Kenner der
AutomobilwirtschaftwieWilliDietz
dieStrategiedesDaimler-Konzerns
in den vergangenen vier Jahrzehn-
ten unter die Lupe nimmt, sollte
man sich das auf keinen Fall entge-
hen lassen. Der „integrierte Tech-
nologiekonzern“, die „Welt AG“ mit
„HochzeitimHimmel“-alldaswird
hier als packender Wirtschaftsth-

riller wieder lebendig. Diez hat die Akteure meist
persönlich gekannt, schont sie nicht, enthält sich
aber trotz des provokanten Titels jeglicher Häme.
Die Aufspaltung des Konzerns Ende vergangenen
Jahres sieht Diez als das Ergebnis teilweise lange
zurückliegender Managementfehler.

VERLORENE GRÖSSE – NEUE HORIZONTE. DAS ENDE
VON DAIMLER? Willi Diez, Verlag Franz Vahlen, München 2022,
39,80 Euro, 507 Seiten, ISBN 978-3-8006-6719-2
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RESSOURCENSCHONENDES BAUEN
propagiert und praktiziert der Kirchheimer
Unternehmer Walter Feeß schon seit 2010.
Jetzt scheint die Saat allmählich aufzu-
gehen.
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NACHHALTIGKEIT

BAUEN WIRD GRÜN
KLIMASCHUTZ Bauen verbraucht weltweit gut 40 Prozent aller Ressourcen
und verursacht etwa die Hälfte des globalen Müllaufkommens. Darüber
hinaus wird bei der Errichtung eines Gebäudes weit mehr Treibhausgas aus-
gestoßen, als im Betrieb während der gesamten Lebensdauer. Längst ist man
deshalb dabei, die CO2-Sparpotenziale am Bau zu heben. Vorne mit dabei:
Unternehmen, Planer und Forschungseinrichtungen aus der Region Stuttgart.

Die Klimaziele Deutschlands und der
EU, die Notwendigkeit, angesichts des
Ukraine-Krieges von fossilen Energie-
trägern unabhängiger zu werden – diese
Trends üben einen starken Druck auf die
Unternehmen aller Branchen aus. Galt die
Aufmerksamkeit bisher vor allem der
Stromerzeugung und dem Verkehr, rückt
die Bauwirtschaft mit ihrem hohen Ener-
gieverbrauch und ihren umfangreichen
CO2-Emissionen zunehmend in den Vor-
dergrund.

Konzentriert arbeiten innovative Archi-
tekten, Planer, Bauunternehmen, die Zu-
lieferindustrie und weitsichtige Bauher-
ren derzeit daran, über nachhaltige
Baustoffe wie Holz und Lehm oder über
Kreislaufwirtschaft im Hochbau ihren
CO2-Fußabdruck zu reduzieren. Das hält
sie als Lieferanten großer Konzerne im
Geschäft und bietet ihnen Vorteile auch
beim Image, um begehrte Mitarbeiter oder
umweltbewusste Kunden zu gewinnen.

Ein Beispiel, das 2021 in der Fachwelt die
Runde machte, ist der 22 Millionen Euro
teure Neubau von Drees & Sommer in
Stuttgart-Vaihingen, der nach seiner Ad-
resse Obere Waldplätze 12 nur „OW12“
heißt. Hier setzte das internationale In-
genieurbüro Maßstäbe in Sachen nach-
haltiges Bauen. Die Fachpresse sprach gar
von „Weltpremiere“. Zum Einsatz kamen
hier etwa teleskopartig ausfahrbare T-
Stahlträger, die nach der Demontage in
50 Jahren in einem anderen Bauwerk er-
neut eingesetzt werden können, sowie
eine raumsparende Öko-Fassade, die
gleichfalls wiederverwendet werden
kann und über Bestwerte bei Schall- und
Wärmeschutz verfügt. Diese sogenannte
e-coFace-Fassade ist eine Entwicklung
der FKN-Gruppe im hohenlohischen
Neuenstein. Sie basiert auf dem Dämm-
stoff Calostat, der kreislauffähig ist. Das
testiert das gleichfalls in Stuttgart an-
sässige EPEA-Institut, das der Chemiker

Michael Braungart 1995 in Hamburg ge-
gründet hat.

Braungart hatte sich das Kreislaufprin-
zip Cradle-to-Cradle (C2C) in der Natur
abgeschaut und überträgt es seither auf
Industrie-, Produktions- und Baupro-
zesse. Der Grund: Wiederverwenden und
Rezyklieren spart 70 bis 90 Prozent CO2

gegenüber Entsorgen und neu Herstel-
len, denn es entfallen weite Transport-
wege beim Beschaffen und Beseitigen
sowie auch der Energieaufwand beim
Gewinnen von Rohstoffen aus dem Boden
wie Erz, Kupfer oder Sand. Werden dann
noch fossile durch regenerative Energien

ersetzt, lassen sich auch die verbleiben-
den zehn bis 30 Prozent weiter deutlich
senken. Dann ist man schon nahe an der
Natur, die mit ihren Ressourcen zwar
durchaus verschwenderisch umgeht,
diese aber stets im Kreislauf führt und
somit ständig erneuert. Ein Beispiel sind
die Blüten eines Obstbaums, die herab-
fallen, im Boden zersetzt werden und so
wieder neue Nährstoffe für den Baum
bilden.

Seit Drees & Sommer eine Mehrheit von
75 Prozent an EPEA erworben hat, ist de-
ren Außenstelle in Stuttgart größer ge-
worden als die Zentrale in Hamburg. Das
Institut berät neben Architekten vor allem
die Baustoffzulieferindustrie dabei, ihre
Kleber, Beschläge und anderen Produkte
kreislauffähig zu machen. So benötigt das
FKN-Fassadenmodul zum Beispiel nur

»Jetzt sind die großen
Investoren mit ihren
Milliardenprojekten

gefordert.«
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einen Dämmaufbau von 90 Millimeter, um Schallgrenz-
werte bis 49 Dezibel einzuhalten und ist mit insgesamt
210 Millimeter nur halb so dick wie herkömmliche Lö-
sungen. Das bietet über die vier Etagen des Vaihinger
Neubaus auf dem schmalen Grundstück am vierspuri-
gen Autobahnzubringer einen enormen Nettogewinn
an Nutzfläche, der es erlaubt, hier 200 Arbeitsplätze
samt Cafeteria und Terrasse unterzubringen sowie
auch einen Konferenzbereich und im Erdgeschoss eine
Kantine für 1000 Nutzer. Und weil der Dämmstoff Ca-
lostat nicht brennbar ist, erreicht das Fassaden-Modul
die Brandschutz-Klassifizierung für Hochhäuser mit
mehr als 20 Metern Höhe. Obendrein erzeugt das
OW12 nach Angaben des Bauherrn im Betrieb mehr
Energie als es verbraucht. Dafür sorgen neben der Ge-
bäudehülle Geothermie, also Wärme aus dem Boden,
und PV-Module auf Dach und Südfassade. Schließlich
ist die Nordfassade auch noch begrünt.

Einen Standard im ressourcenschonenden Bauen hat
Walter Feeß aus Kirchheim/Teck längst gesetzt. Seit
2010 setzt der Abbruchunternehmer nach dem Cradle-
to-Cradle-Prinzip auf Bauschuttrecycling anstelle der
noch weitgehend üblichen Deponierung. Deponieflä-
chen sind mittlerweile zu einem so kostbaren Gut ge-
worden, dass Bauschutt aus der Region Stuttgart zum
Teil bis ins Elsass transportiert werden muss. Auch
verfüllt Feeß den kostbaren Beton, Ton und Kies nicht
mehr als minderwertiges Material im Untergrund des
Straßenbaus, sondern bereitet ihn etwa als hochwerti-
gen Zuschlagstoff für neuen Beton im Hochbau auf.

70
BIS 90 PRO-
ZENT niedriger
liegen die CO2-
Emissionen, wenn
man Baustoffe
konsequent
wiederverwertet.

Quelle: EPEA

Jüngstes Beispiel dafür ist der Neubau des Esslinger
Landratsamtes, der aus dem Bauschutt des dann ab-
gerissenen Altbaus entstehen wird. Statt Kies und Sand
von der Schwäbischen Alb und aus den Rheinauen zu
holen, wird das Altmaterial zur Aufbereitung und zum
Rücktransport nur wenige Kilometer bewegt. Mit sei-
nen personell und mechanisch aufwändigen Verfahren
vermeidet der Chef von mehr als 200 Mitarbeitern, die
in Kirchheim und an fünf weiteren Standorten Wert-
stoffhöfe als Aufbereitungs- und Umschlagplätze be-
treiben, die Ausbeutung von Kies- und Sandgruben.
Weil diese ohnehin seit Jahrzehnten einen schweren
Eingriff in die Natur darstellen, der das Grundwasser
und die Biodiversität bedroht, demonstrieren in den
betroffenen Regionen, so etwa in Oberschwaben, im-
mer mehr sensibilisierte Bürger erfolgreich dagegen.

Feeß, dem für seine Pionierarbeit 2016 der Deutsche
Umweltpreis verliehen wurde, zeigt, was gesamt-
wirtschaftlich möglich ist, wenn einzelne Visionäre
ins Handeln kommen und persönlich Verantwortung
übernehmen. Bei Betonhersteller Holcim, der in der
Region Stuttgart drei Werke betreibt, traf der Pionier
auf offene Ohren. Der Betreiber, der bundesweit 170
Werke hat, nahm Feeß den Zuschlagstoff ab und
kommt mittlerweile hier auf eine R-Betonquote von 50
Prozent. Zum Vergleich: Bundesweit liegt die Quote
noch unter einem Prozent.

Realisierbar wären die Stuttgarter Quoten, wenn es
bundesweit bei jedem Betonwerk einen Wertstoffhof
gäbe, auf den die Abbruchunternehmer ihr Material
sortenrein liefern könnten. Dort würde es nach dem
Vorbild Feeß gewaschen, gebrochen etc. und in ver-
arbeitbarer Konsistenz den Betonwerken bereitge-
stellt. Parallel müssten Architekten und Bauherren
informiert und aufgeklärt werden über die Gleichwer-
tigkeit des R-Betons, damit die Nachfrage entsteht.
Durch seine räumliche Nähe konnte so etwa letztlich
Feeß den Esslinger Kreistag überzeugen.

Nobert Pralle, promovierter Bauingenieur, kennt und
schätzt Walter Feeß persönlich. Der Innovations-
beauftragte beim Baukonzern Züblin in Stuttgart,
der viel mit EPEA kooperiert: „Jetzt sind die großen
Investoren mit ihren Milliardenprojekten gefordert,
auch zu bestellen, was die moderne Bauindustrie
längst zu liefern in der Lage ist.“ Ein mutiges Beispiel:
2019 errichtet das Stuttgarter Büro Haas Cook Zemm-
rich die neue Verwaltungszentrale von „Alnatura“ in
Darmstadt mit der europaweit größten Stampflehm-
fassade, weil das standortnahe Material etwa eine gi-
gantische Anzahl von Lkw-Transporten sparte und
somit kein CO2 freisetzte. Aktuell realisiert Büro-
Partner Martin Haas, der seit 2013 Vize-Präsident
der Deutschen Gesellschaft für nachhaltiges Bauen
(DGNB) ist, in Heilbronn ein sechsstöckiges Wohnge-
bäude mit Stampflehmfassade.

Pralle, der als Leiter der Stabsstelle unmittelbar sei-
nen Vorstand berät, drängt auf eine Entschleunigung
der Baubranche. CO2 könne auch eingespart werden,
indem man darauf verzichte, Trocknungsprozesse

EIN PIONIER
DES CO2-
SPARENDEN
BAUENS ist
Wolff & Müller
in Stuttgart. CEO
Dr. Albrecht Dürr
hat mit dem „Buil-
ding Information
Modelling“ die
Grundlage für die
modulare Wieder-
verwertung von
Gebäuden gelegt.
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durch Heizen zu verkürzen, oder in-
dem Lieferfahrten nach Strecke op-
timiert würden. So könne die che-
mische Aushärtung von Beton auf
natürliche Weise erfolgen, wenn
Teile modular vorproduziert, ange-
liefert und nur noch platziert wer-
den. „Für solche Veränderungen
brauchen wir die Bauherren und In-
vestoren, die uns Zeit geben und
den neuen Verfahren vertrauen“,
sagt Pralle. Veraltete Baunormen
und „zu viele gesetzliche Regulari-
en, die noch zu sehr auf Komfort
und Sicherheit abzielen denn auf
Nachhaltigkeit“ seien weitere
Hemmnisse für die Transformation.

Da nun Lehm schon erwähnt ist:
In Weinstadt-Beutelsbach wurde
dieses Frühjahr eine Naturerleb-
niswerkstatt eröffnet, die aus 23
Tonnen besagter Stampflehmwän-
de mit großen Glasfronten ent-
stand. Der Pavillon selbst basiert
auf einer Holzständerbauweise.
Der Schwarzwälder Verarbeiter
Thomas Glück gehört zu den Pio-
nieren dieser Branche. 1988 begann
der Baubiologe, mit Lehm zu arbei-
ten, weil er das Material aus den
mehr als 200 Jahre alten denkmal-
geschützten Schwarzwälder Bau-
ernhäusern kannte, die er renovie-
ren sollte. Schnell erkannte der
Stuckateur die Vorzüge des at-
mungsaktiven Materials, weil es im
Gegensatz zu Gips und Kalk nicht
gebrannt wird, was wiederum
Energie und damit CO2 spart.

Galt Glück in den Anfangsjahren
als Spinner, der mühselig um Auf-
träge werben musste, laufen ihm
seit 2001 potenzielle Auftraggeber
die Bude ein. „Bis zu 15 Prozent aller
Architekten kennen mittlerweile
die Thematik oder sind bereits da-
mit vertraut und wollen mit uns
bauen,“ sagt Glück, der auch schon
in Japan, Griechenland oder auf
Mallorca mit Lehm restauriert und
gebaut hat. Weil sie leichter verar-
beitet und besser vorgefertigt wer-
den können, verdrängten Kalk und
Gips nach dem Zweiten Weltkrieg
den Lehm völlig, der als Arme-Leu-
te-Material galt. Zudem ist er auf
dem Bau auch heute noch wegen
seiner Arbeitsintensität um ein
Viertel teurer als die Alternativen.
Diese Mehrkosten amortisieren
sich aber schnell, so der 58-Jährige,

da etwa der Heizbedarf bis zu 30
Prozent niedriger liege. Eine Lehm-
wand habe eine bis zu siebenfache
Wärmespeicherkapazität gegen-
über einer Wand mit Gips oder Kalk.
Auch besitze eine mit Lehm verput-
ze Wand die zehn- bis 20-fache Auf-
nahmefähigkeit an Feuchtigkeit ge-
genüber Gips, Kalk oder Beton.
Schimmel sei deshalb ausgeschlos-
sen. Außerdem kann der verbaute
Lehm mit Wasser neu aufbereitet
werden, um nach der Demontage
daraus ein neues auch vielstöckiges
Gebäude zu errichten. Oder er wird
in nächster Umgebung der Natur
zurückgegeben. „Der nahezu über-
all vorhandene Lehm müsste beim
Bauen als Putz standardisiert ein-
gesetzt werden“, fordert Glück, der
bundesweit bislang nur von zwei
Mitbewerbern weiß.

Eine ähnliche Pionierin ist die
Stuttgarter Professorin Hanaa
Dahy: Seit 2009 leitet die Deutsch-

STAMPFLEHM
ist ein klima-
freundlicher Bau-
stoff. Martin Haas
vom Stuttgarter
Büro Haas Cook
Zemmrich reali-
siert in Heilbronn
ein sechsstöckiges
Wohnhaus mit
dem Natur-
material.

30%
HEIZENERGIE
können beim Ein-
satz von Lehm als
Baustoff gespart
werden.

Quelle: DGNB

Ägypterin an der Uni Stuttgart den
Fachbereich „Biobasierte Materiali-
en und Stoffkreisläufe in der Archi-
tektur“ (BioMat). Hier entwickelt die
42-Jährige Biokompositen aus
Stroh-, Hanf- oder Flachsfasern, die
auch nahezu überall auf der Welt
regional wachsen. Diese Rohstoffe
gestaltet sie wahlweise hart, bieg-
sam oder tragfähig. Inspiriert von
Frei Otto, dem Stuttgarter Erfinder
des Prinzips der leichten Gitter-
schalenkonstruktion, der mit Holz-
latten gearbeitet hatte, ersetzt
Dahy diese Latten durch geformte
Fasern, deren Verfahren sie am
Stuttgarter Institut für Tragkons-
truktion und konstruktives Ent-
werfen (ITKE) entwickelt. Dazu ver-
wendet sie Flachs- und Hanffasern,
die sie vernäht, in Naturharz tränkt
und in Folie wickelt, formt und aus-
härten lässt. Bei Verbundplatten
zur Schall- und Wärmedämmung
setzt die Wissenschaftlerin auf Reis-
stroh. Ihre Dämmplätten erinnern
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an überdimensionierte Milchreisschnitten mit aufgeschäumter
Biomasse als Füllung. Andere Bauteile, auf die sie teils inter-
national Patente hält, erinnern an Eierkartons oder Sperrholz-
platten. Und größtenteils ist alles wiederverwend- und kompos-
tierbar.

In der Forschung kooperiert die Wissenschaftlerin mit dem
Deutschen Institut für Textilforschung in Denkendorf (DITF),
der Fakultät ihrer Uni für Luft- und Raumfahrttechnik und
etlichen Firmen. 2018 errichtete sie mit 40 Studierenden auf
dem Uni-Campus im Stuttgarter Stadtgarten mit ihrer Gitter-
konstruktion einen Experimental-Pavillon, der zehn Meter
Spannweite und 4,5 Meter Höhe umfasst und am Boden auf drei
Enden fußt. Außerdem basieren ab diesem Jahr drei Brücken in
den Niederlanden und in Ulm auf ihrer Tragwerkkonstruktion,
wobei Polymere, harte Duroplaste und Epoxidharz für tragende
Teile zum Einsatz kommen. Aktuell sucht die Juniorprofessorin,
die seit diesem Juli eine Professur in Kopenhagen hat, Investo-
ren, die ihre Bio-Komposites in Serie produzieren und im Bau-
stoffhandel vermarkten. Hersteller und den erforderlichen Ma-
schinenpark für die Individualaufträge hat sie bereits.

Einen ganzheitlichen Ansatz in Sachen Nachhaltigkeit am Bau
verfolgt auch Dr. Albrecht Dürr. Der geschäftsführende Gesell-
schafter der Stuttgarter Bauunternehmung Wolff & Müller re-
klamiert für sein Unternehmen, das zuletzt mit 2100 Mitarbei-
tern an 26 Standorten 930 Millionen Euro umsetzte, 2010 der
erste in der Branche gewesen zu sein, der CO2-neutral baute.
Bereits 2002 hatte Wolff & Müller eine Energy-Tochter gegrün-
det, die heute in sechs Branchen zu Effizienz, Suffizienz und
Substitution berät. So hatte sie bereits 2010 bei der Firmen-Mut-
ter alle CO2-relevanten Kennzahlen erhoben und diese auf zu-
letzt 28.000 Tonnen CO2 reduziert, die durch Aufforstungspro-
gramme kompensiert werden. „Ein wichtiger Baustein war 2009,
das Building Information Modelling einzuführen, um sukzessive
den gesamten Wertschöpfungsprozess zu digitalisieren“, so

Dürr. Das habe enorme Ressourcen eingespart und bilde heute
die Grundlage, Gebäude als Materiallager zu inventarisieren, de-
ren Komponenten beim Rückbau in 50 Jahren demontiert und
wiederverwendet werden können. Auch beim Modularisieren,
von Strabag-Mann Pralle bereits erwähnt, sei das hilfreich.
Schließlich nehmen die Stuttgarter beim Planen und Bauen den
gesamten Lebenszyklus eines Gebäudes in den Blick, weil ja auch
die Betriebskosten viel Potenzial zum Sparen bieten, wenn man
intelligent baut.

Prof. Frank Dehn, Bereichsleiter für Baustoffe, Betonbau
und Materialprüfung am KIT in Karlsruhe, bestätigt die
Verschiebung hin zu nachwachsenden Baustoffen. Der
Gesetzgeber müsse hier mit seinen Regelwerken in allen
Bereichen nachjustieren, damit die Biostoffe und Recyc-
lingverfahren im wahrsten Sinn des Wortes „zum Tragen“
kommen. Der Bauingenieur warnt aber vor zu viel Eupho-
rie: „Auch alle nachwachsenden Rohstoffe sind nur be-
grenzt verfügbar, zumal Flächen auch für Ernährung und
Biodiversität benötigt werden.“ Seine Prognose: Beton
bleibt mit einem Gesamtanteil von über 50 Prozent unver-
zichtbar, etwa bei langgespannten Brücken, Fundamenten
und Hochbauten. Dafür würden aber die Potenziale von
Recycling, hybridem Bauen und Leichtbauweise zuneh-
mend ausgeschöpft. Und: Sein Institut arbeitet zunehmend
mit Bakterien, die Calcium als Nahrung verstoffwechseln,
sodass daraus Steine entstehen. Ein weiteres Verfahren
seien wuchernde Pilze, aus denen Ytong-ähnliche Steine
entstehen, mit denen wiederum gemauert und gebaut wer-
den kann. Wichtige Themen seien dabei stets Brandschutz,
Dämmung, Statik und eben die Klima-Bilanz. Bauen bleibt
also auch in Zeiten des Klimaschutzes spannend.

LEONHARD FROMM
Der Medienberater, Schorndorf
fromm@der-medienberater.de

TEXTILKOM-
PONENTEN AN
FASSADEN sind ein
Forschungsschwer-
punkt von Prof.
Hanaa Dahy an der
Universität Stuttgart.
In ihrem Waiblinger
Labor arbeitet die
Wissenschaftlerin
unter anderem mit
computergesteuerten
Nähmaschinen.
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die CO2-Steuer, der Baustoff- und Fach-
kräftemangel und die wachsende Bereit-
schaft vieler Entscheider, angesichts der
Zukunftsszenarien jetzt endlich Verant-
wortung zu übernehmen und zu handeln.

Woran arbeitet Ihr Haus aktuell vor-
rangig? Wir investieren in Photovoltaik,
stellen unseren Fuhrpark auf E-Antriebe
um, optimieren und digitalisieren unse-
re Bauprozesse, achten bei der Logistik
auf Regionalität und vieles mehr. Zudem
kooperieren wir mit Hochschulen und
Forschungseinrichtungen im Bereich
nachwachsender Baumaterialien und
neuer Verfahren, um z.B. durch verän-
derte Konstruktion und Einsatz von In-
genieur-Know-how bei Beton die Hälfte

an CO2 zu reduzieren. Es gibt Projekte,
bei denen wir als Generalunternehmen
80 Prozent des Abrissmaterials wieder-
verwerten und den Neubau komplett
kreislauffähig errichten. Das erworbene
Wissen und Können tragen wir dann in
die Breite unserer Belegschaft.

Herr Landgraf, was sind die Hindernisse,
CO2-reduziert zu bauen? Wir brauchen
Bauherren, die ihr Projekt nachhaltiger
umsetzen möchten. Oftmals mangelt es
noch am Bewusstsein und technischen
Wissen potenzieller Auftraggeber für all
diese, zugegebenermaßen komplexen,
Themen. Zum anderen hat die Politik lan-
ge Zeit andere Prämissen gesetzt, etwa
besonders hohe Sicherheitsstandards.
Viele Normen sind veraltet, neue Ent-
wicklungen noch nicht rechtssicher ein-
setzbar etc. Hier muss deutlich mehr Ge-
schwindigkeit aufgenommen werden.

Wie wollen Sie diese Hindernisse besei-
tigen? Wir wollen unser Know-how und
unseren Einfluss in der Branche nutzen,
um schneller zu einem ressourcenscho-
nenden, klimaneutralen Bauwesen zu
kommen. Der Züblin-/Strabag-Konzern
hat seit 2021 eine umfassende Nachhal-
tigkeitsstrategie fest verankert und mit
konkreten Maßnahmen und ehrgeizigen
Zielen hinterlegt: Wir wollen bis 2040 kli-
maneutral sein. Intelligentes und nach-
haltiges Bauen beginnt bei der Planung,
weshalb wir diesen Bereich massiv ausge-
baut und weitere Kompetenzen erworben
haben. Bei Züblin liegt der Fokus auf der
Beratung unserer Kunden. Das hat Tradi-
tion, weil wir schon immer Alternativen
offeriert haben, wie man effizienter, lang-
lebiger oder schneller bauen kann. Mitt-
lerweile rücken wir bei unserer Beratung
die Nachhaltigkeit und den Lebenszyklus

»Die Politik
hat lange Zeit

andere Prämissen
gesetzt als die

Nachhaltigkeit.«

INTERVIEW

»Es wächst die Bereitschaft,
Verantwortung zu übernehmen«

MARKUS LANDGRAF
Technikvorstand

der Ed. Züblin AG, Stuttgart

eines Bauwerks in den Fokus: Wie können
wir für unsere Kunden ökologischer bau-
en und langfristig Kosten vermeiden?

Was hilft Ihnen dabei? Aktuell fast alles:
Die EU-Taxonomie, die Pariser Klimaziele,

REGNAUER FERTIGBAU – Ansprechpartner vor Ort: Martin Lukschandel • Tel. +49 8373 92 38-23 • lukschandel@regnauer.de
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Ab dem 1. August kann man eine GmbH
oder UG (haftungsbeschränkt) gründen,
ohne das Haus zu verlassen: Das Gesetz
zur Umsetzung der Digitalisierungsricht-
linie (DiRUG), das dann in Kraft tritt, er-
möglicht die Online-Gründung. Bedingung
dafür ist allerdings, dass es sich um eine
Bar- und keine Sachgründung handelt.

Um diesen neuen Online-Service nutzen
zu können, muss man sich zunächst auf
dem Portal der Bundesnotarkammer
registrieren. Diese betreibt dazu ein
Videokommunikationssystem. Damit das
funktioniert, braucht der Nutzer einen
Internetzugang, einen Laptop oder ein
Tablet mit Kamera und Mikrofon sowie
ein Smartphone, das mit einer App den
Ausweis auslesen kann. Als Ausweis ak-
zeptiert werden dabei folgende Papiere:

• ein deutscher elektronischer Personal-
ausweis

• eine deutsche eID-Karte für EU/EWR-
Ausländer

• elektronische Identifizierungsmittel
anderer Mitgliedstaaten, wenn diese
einem hohen Sicherheitsniveau ent-
sprechen.

• ein elektronischer Aufenthaltstitel für
Drittstaatsangehörige

Alle Papiere müssen für diese Online-
Ausweisfunktion freigeschaltet und die
PIN bekannt sein. Die Unterschriften
werden durch qualifizierte elektronische
Signaturen ersetzt.

Das Online-Verfahren erfasst die nota-
rielle Beurkundung der Satzung und die
bei der Gründung gefassten Beschlüsse.

Gemischte Beurkundungen sind zulässig.
Konkret bedeutet das, dass ein Gesell-
schafter zum Beispiel beim zuständigen
Notar sitzt, während ein anderer Gesell-
schafter gleichzeitig über das Video-
kommunikationssystem teilnimmt.
www.onlineverfahren.notar.de

Auch Anmeldungen zum Handelsregister
können ab 1. August virtuell beglaubigt
werden. Vorerst ist dies jedoch nur für
Einzelkaufleute, für die GmbH, UG
(haftungsbeschränkt), AG, KGaA sowie
deren Zweigniederlassungen möglich.
Außerdem können das Zweignieder-
lassungen von Kapitalgesellschaften nut-
zen, die dem Recht eines EU- oder EWR-
Staates unterliegen. Der Notar übermit-
telt die Anmeldungen dann an das
zuständige Registergericht.

GMBH UND UG: AUCH GRÜNDEN
GEHT JETZT ONLINE
DIGITALISIERUNGSRICHTLINIE (DIRUG) Bargründungen von GmbH und UG lassen sich ab August im Netz erledigen.

NICHT NUR FÜR STARTUPS EINE ERLEICHTERUNG Ab August können GmbHs und UGs (haftungsbeschränkt) online eingetragen werden.
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Abzuwarten bleibt, ob und wann
anderet Gesellschaftsformen die
Digitalisierung nutzen können.
Ein Gesetzentwurf vom März die-
ses Jahres enthält Vorschläge,
sämtlichen Rechtsträgern die Mög-
lichkeit der virtuellen Anmeldung
zum Handels-, Partnerschafts-,
Genossenschafts- und Vereins-
register zu ermöglichen. Auch auf
EU-Ebene werden Online-Verfah-
ren zur Gründung weiterer Gesell-
schaftsrechtsformen diskutiert.

Das DiRUG sorgt außerdem für den
Ausbau des Unternehmensregisters
als „One-Stop-Shop“ für Unter-
nehmensinformationen sowie für die
Abschaffung von Gebühren für die
Recherche im Handelsregister und
für neue Bekanntmachungsregeln.

Das Unternehmensregister wird
so zur zentralen Einreichungs-
stelle für offenlegungspflichtige
Gesellschaften. Bislang müssen
die Unterlagen, die im Zuge der
Rechnungslegung veröffentlicht

werden müssen, elektronisch beim
Bundesanzeiger eingereicht und
dann dort bekannt gemacht werden.
Erst dann wurden sie an das Unter-
nehmensregister übermittelt.

Diese Doppelung fällt also zukünf-
tig weg. Die Unterlagen werden
zwar weiterhin beim Bundesan-
zeiger-Verlag eingereicht, denn der
führt nach wie vor das Unterneh-
mensregister. Neu ist aber, dass die
Bekanntmachung entfällt, weil die
Daten direkt in das Unternehmens-
register eingestellt werden. Das ist
gebührenpflichtig und erfordert
eine Registrierung und Identifizie-
rung beim Unternehmensregister.

Die geänderten Regelungen für
die Offenlegung der Rechnungs-
legungsunterlagen gelten für das
nach dem 31. Dezember 2021 begon-
nene oder beginnende Geschäfts-
jahr. Die offenlegungspflichtigen
Unterlagen können unter www.
unternehmensregister.de kostenlos
aufgerufen werden.

Gebührenfrei wird der Abruf
von Daten oder Dokumenten aus
dem Handels-, Vereins-, Partner-
schafts- und Genossenschafts-
register. Dafür wird den registrier-
ten Unternehmen eine Bereit-
stellungsgebühr auferlegt, die
neben den Gebühren für die Ein-
tragungen im Register anfällt.

Das Portal „www.handelsregister-
bekanntmachungen.de“ wird abge-
schafft. Eintragungspflichtige Tat-
sachen gelten künftig als bekannt
gemacht, wenn die Eintragung
erstmalig über das jeweilige elekt-
ronische Register zugänglich ge-
macht wird. Dies gilt auch für be-
kanntzumachende Informationen,
etwa über die Einreichung der
Liste der Aufsichtsratsmitglieder
nach § 52 GmbHG. Mit dem Ablauf
des Tages der Eintragung oder der
Registerbekanntmachung gilt die
Eintragung als bekannt.

www.stuttgart.ihk.de, Nr. 5536010

2008
WURDE DIE UG
(HAFTUNGS-
BESCHRÄNKT)
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britischen Limited
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ROBERT KIESEL
IHK Region
Stuttgart
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stuttgart.ihk.de
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Auf dem Weg zu einem einheitlichen
europäischen Patentsystem steht
ein wichtiges Reformpaket bevor.
Das „Übereinkommen über ein Ein-
heitliches Patentgericht“ (EPGÜ) hat
zwei Eckpfeiler, die neu geschaffen
wurden: das Einheitspatent und das
Einheitliche Patentgericht.

Säule 1: das Einheitspatent

Ein Einheitspatent (korrekt: „euro-
päisches Patent mit einheitlicher
Wirkung“) ist ein vom Europäi-
schen Patentamt mit Wirkung für
die 17 teilnehmenden Mitglieds-
staaten (siehe Kasten) erteiltes
Patent. Kommt es später zu einer
Auseinandersetzungen, zum Bei-
spiel bei Nichtigkeit oder Verlet-
zung, kann in einem einzigen
Gerichtsverfahren für alle diese
Staaten eine gemeinsame einheit-
liche Gerichtsentscheidung ge-
troffen werden.

Man erhält ein Einheitspatent als
neue zusätzliche Option der Vali-
dierung einer „klassischen“ euro-
päischen Patentanmeldung beim
europäischen Patentamt. Der Ver-
waltungsaufwand wird kleiner
werden, da mit dieser Validierung
17 Staaten der EU gemeinsam er-
fasst werden. Die Gebühren ent-
sprechen etwa denen, die bisher
für vier bis fünf Benennungen not-
wendig waren.

Was sind die Vor- und Nachteile?
Ob es Kostenvorteile gegenüber
dem bisherigen Vorgehen gibt,
hängt vom individuellen Anmelde-
verhalten ab. Bei Auseinanderset-
zungen gilt: „ganz oder gar nicht“.
Das kann ein Vorteil sein, wenn es
um die Durchsetzung des Patents
gegen einen in ganz Europa tätigen
Wettbewerber geht. Das kann sich
nachteilig auswirken, wenn das
Patent angegriffen und für nichtig
erklärt wird.

Als problematisch könnte sich er-
weisen, dass die Landkarte des
Einheitspatents viele Lücken hat,
weil ja zunächst lediglich 17 Staaten
dabei sein werden. Weitere werden
in den kommenden Jahren dazu-
kommen. Mit Sicherheit nicht da-
bei sind Spanien, Kroatien und Po-
len sowie Nicht-EU-Länder.

Kann man sich vorbereiten? Ja.
Patentanmelder sollten Vor- und
Nachteile am besten anhand laufen-
der EP-Anmeldungen sorgfältig ab-
wägen - für die kann der Antrag auf
einheitliche Wirkung nämlich bereits
jetzt vorbereitet werden. Ob für ein
Unternehmen die strategischen Vor-
oder Nachteile überwiegen, hängt
von vielen Faktoren ab und sollte für
jede EP-Anmeldung separat über-
legt werden.

Säule 2: das Einheitliche
Patentgericht

Das Einheitliche Patentgericht
(„EPG“ oder englisch „UPC“) ist ein
neu errichtetes Gericht, das unter
anderem für Fragen der Verletzung
und der Rechtsgültigkeit von Ein-
heitspatenten und auch klassischen
europäischen Patenten zuständig
ist, sofern für Letztere kein Opt-Out
erklärt wird. Die Urteile gelten in den
teilnehmenden Mitgliedsstaaten.

Kann man als Inhaber eines klassi-
schen EP-Patents die Zuständigkeit
dieses neuen Gerichts ausschließen?
Ja, und dazu sollte man sich unbedingt
jetzt schon Gedanken machen. Der
Anmelder oder sein Patentanwalt muss

13.570
PATENTE wurden
2021 in Baden-
Württemberg
angemeldet.
Deutschlandweit
waren es 58.568.
Spitzenreiter war
mit 3.966 die Firma
Bosch

Quelle: Deutsches
Patent- und Markenamt

IHK-ANSPRECH-
PARTNERIN:
Luise Götz
Technologietrans-
fermanagerin
luise.goetz@
stuttgart.ihk.de

ANNEGRET
SCHMID
Patentcoach Baden-
Württemberg
www.patentcoach-
bw.de

IHK-INFO

Diese 17 Staaten sind von
Anfang an dabei

• Belgien
• Bulgarien
• Dänemark
• Estland
• Finnland
• Frankreich
• Deutsch-

land
• Italien

• Lettland
• Litauen
• Luxemburg
• Malta
• Niederlande
• Österreich
• Portugal
• Slowenien
• Schweden.

GANZ PATENT
EINHEITSPATENT UND EINHEITLICHES PATENTGERICHT Das Patentsystem in Europa steht vor einschneidenden Änderungen.

DAS EUROPÄISCHE PATENTAMT IN
MÜNCHEN: 17 Staaten machen mit, wenn
demnächst das europäische Patentrecht neu
gestaltet wird.

dazu beim EPG einen Opt-Out-
Antrag stellen. Dann bleiben die
nationalen Gerichte zuständig. Die-
ser Antrag ist nur möglich, solange
kein Patentstreitverfahren vor dem
EPG anhängig ist. Für Einheitspaten-
te wird kein Opt-Out-Antrag möglich
sein.

Bevor das Übereinkommen in Kraft
tritt, gibt es eine „Sunrise Period“,
während der ein EP-Patentinhaber
beim EPG einen Opt-Out-Antrag für
sein bereits bestehendes EP-Patent
oder seine EP-Anmeldungen stellen
kann. Damit kann er verhindern, dass
ihm ein Wettbewerber mit einer
Klage vor dem EPG zuvorkommt und
ein Opt-Out verhindert.

Und wenn man es sich anders
überlegt? Der Opt-Out-Antrag kann
einmal rückgängig gemacht wer-
den („Opt-In“), aber nur, wenn kein
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IHK-TIPP

13. Juli: Tag der gewerblichen
Schutzrechte

Das Einheitliche Patentsystem und
die Optionen für Patentinhaber sind
Thema auf dem „Tag der gewerb-
lichen Schutzrechte“ am 13. Juli im
Kongresszentrum der Liederhalle in
Stuttgart. Veranstalter ist das Patent-
und Markenzentrum Baden-Würt-
temberg, dem auch unsere Autorin als
Patentcoachin zugeordnet ist.

www.patente-stuttgart.de

nationales Patentstreitverfahren anhän-
gig ist. Ein zweiter „Opt-Out“ ist dann al-
lerdings nicht mehr möglich.

Welche Vor- und Nachteile hat ein Opt-
Out? Wenn eine Opt-Out-Erklärung ab-
gegeben wurde, entscheiden die nationa-
len Gerichte – wie bisher – einzeln über
Verletzung und Nichtigkeit. Wenn keine
Opt-Out-Erklärung abgegeben wird, ent-
scheidet das EPG mit Wirkung für alle
teilnehmenden Mitgliedsstaaten.

Wer muss jetzt aktiv werden? Zwar
treten die Neuerungen erst 2023 in
Kraft, doch wer validierte EP-Patente
oder EP-Patentanmeldungen im IP-
Portfolio hält, sollte sich mit seinem
Patentanwalt unbedingt beraten, ob ein
Opt-Out bereits vor dem Inkrafttreten
des EPGÜ sinnvoll ist. Besonders wichtig
ist das, wenn der Angriff eines Wettbe-
werbers auf ein wichtiges Schutzrecht
zu befürchten ist.

#Fa i r e L i e f e r k e t t e n

GEMEINSAM

SCHÜTZEN

Das neue Lieferkettengesetz verpflichtet
große Unternehmen in Deutschland
ab 2023, auf die Einhaltung von Men-
schenrechten in ihren Lieferketten
zu achten. Faire Arbeits- und Lebens-
bedingungen vonMenschen weltweit
zu fördern, ist Chance und Herausfor-
derung zugleich.

Die Bundesregierung unterstützt Sie
bei IhrenVorbereitungen auf das Gesetz.
Alle Angebote finden Sie hier:
www.wirtschaft-menschenrechte.de

Alle Infos
zum neuen
Lieferketten-

gesetz



PODCAST-MARKETING Mit guten Geschichten erreichen Sie Ihre Zielgruppe.

Podcasts erfreuen sich wachsender Be-
liebtheit. User unterschiedlichster Alters-
gruppen informieren sich regelmäßig
über dieses Medium. Die Gründe liegen in
dem hohen Identifikationspotenzial des
Formats, der einfachen Nutzbarkeit und
im gelieferten Mehrwert. Podcasts lassen
sich deshalb gut zur langfristigen Kun-
denbindung nutzen. Dies gilt sowohl für
den B2C- als auch für den B2B-Bereich.

Der Weg zum eigenen Podcast ist dabei
weniger aufwendig als viele denken. Be-
ginnen wir mit den technischen Voraus-
setzungen:

Es gibt verschiedene Hosts, die auch als
App verfügbar sind. Diese Apps können
den technischen Aufwand bei der Pod-
cast-Produktion erheblich reduzieren.
Darüber hinaus ist eigentlich nur ein
hochwertiges Mikrofon nötig, denn die
Tonqualität entscheidet mit, ob die Hörer
bei der Stange bleiben.

Selbst die Veröffentlichen des fertigen
Podcasts ist über den Host möglich, zu-
mindest dann, wenn man einen Anbieter
gewählt hat, der auch Distributor ist.
Dann hilft er bei der Verteilung des Pod-
casts auf die verschiedenen Plattformen.
Man kann den fertigen Beitrag aber auch

selbst manuell auf den einzelnen Plattfor-
men wie Spotify, Deezer, Acast, Google-
Podcast oder iTunes- Podcasts hochladen.

Aber wie gestaltet man einen Podcast,
dass er gern und oft gehört wird? Es be-
ginnt mit einem passenden Namen. Der
sollte nicht nur deutlich machen, worum
es geht, sondern auch gut auffindbar sein.
Der Inhalt sollte auf die Bedürfnisse und
Erwartungen der potenzielle Zielgruppe
zugeschnitten sein.

Grundsätzlich gilt: Podcasts, die die
Zuhörer ansprechen, setzten auf eine
empathische und usernahe Sprache und
einen inhaltlichen Mehrwert. Das heißt,
sie orientieren sich sprachlich und inhalt-
lich an den Interessen der Zielgruppe. Je
nach dem eignet sich eines der vielen ver-
schiedenen Formate, beispielsweise
• ein nachgespieltes Verkaufsgespräch
• eine Problemstellung mit anschließen-

der Problemlösung
• Interviews mit Partnern, Lieferanten

oder Mitbewerbern
• Tipps zu einem (Nischen-)Thema
• Anwendungsbeispiele für Produkt oder

Dienstleistungen.
Erfahrungsgemäß nehmen Nutzer das
Interview-Format und Problemlösungen
am besten an.

AM OHR DES KUNDEN



38
PROZENT ALLER
DEUTSCHEN
hören zumindest
gelegentlich einen
Podcast

Quelle: Statista

DENNIS BENZ
Biz-digital-
marketing
Nürtingen
https://biz-digital-
marketing.de

LESEN IST OUT, HÖREN IST IN
Die kleinen Audiobeiträgen im Pod-
cast-Format erfreuen sich wachsender
Beliebtheit und sind weniger auf-
wendig als Videos zu realisieren.

Ist entschieden, welches Format
und welcher Inhalt am besten pas-
sen, wird ein Skript erstellt. Dabei
sollte man darauf achten, genau die
Fragen zu beantworten, die sich
der Zielgruppe stellen.

Für die Aufzeichnung des Ton-
materials braucht man einen
guten Sprecher. Der spricht ent-
weder über den Host mittels eines
externen Mikrofons, oder er nutzt
die integrierte Aufnahmefunktion.
Korrekturen von Räuspern oder
Versprecher sind möglich, denn
das fertige Material wird geschnit-
ten, damit die finale Fassung flüssig
klingt und man gern zuhört. Ist das
geschafft, ist der Audio-Teil des
Podcasts fertig und er kann hoch-
geladen werden.

Jetzt geht es an die attraktive Auf-
bereitung, denn auch wenn sich
Podcasts an Hörer wenden, sollte
die Optik stimmen. Ein Hingucker-
Bild, das Neugier weckt und sich
abhebt, ist empfehlenswert. Genau
so wichtig ist die Suchmaschinen-

optimierung: Titel und Beschrei-
bung des Podcasts sollten mit
Schlagwörtern versehen werden,
die zum Inhalt passen und gut ge-
funden werden können. So lässt
sich der Podcast nach SEO-Grund-
sätzen optimieren.

Zusätzlich sollte man aber seine
eigenen Kanäle nutzen, um den
Podcast bekannt zu machen: Social-
Media-Kanäle, Newsletter oder
Printmedien helfen dabei ebenso
wie Messeauftritte. Man kann aber
auch Werbung in einem gut laufen-
den fremden Podcast schalten und
so von der Reichweite und der Be-
liebtheit eines etablierten Kanals
profitieren.

Das Format Podcast bietet großes
Potenzial, eine Vielzahl an Zuhö-
rern innerhalb kürzester Zeit zu
erreichen und sie langfristig für
eine Marke zu gewinnen. So ist der
Podcast ein interessantes und zu-
kunftsträchtiges Instrument für
das Marketing, vor allem für die
Intensivierung der Kundenbindung.

In Aichtal, unmittelbar vor den Toren der Landeshauptstadt Stuttgart
ist ein neues Gewerbegebiet „Südliche Riedwiesen“ entstanden. Mit einzigartiger
Wirtschaftstruktur, optimaler Verkehrsanbindung und dennoch ruhig gelegen, ist
dieser Ort perfekt, um mit dem Kopf gut arbeiten zu können.

Von hier aus ist man schnell überall:

Flughafen Stuttgart/Messe Stuttgart: ca. 11 km 9 Autominuten
Stuttgart (Stadtmitte): ca. 22 km 25 Autominuten
Reutlingen (Stadtmitte): ca. 20 km 20 Autominuten
Vier Parzellen mit jeweils ca. 1.500 m² (kann man zusammenlegen)
Sofort bebaubar

IHR ZUKUNFTSSTANDORT
GEWERBEGEBIET SÜDLICHE RIEDWIESEN - VERKEHRSGÜNSTIG & ZENTRAL

Interesse? Fordern Sie unser kostenloses Exposé an.
Weitere Informationen: www.aichtal-riedwiesen.de



Wer mit seinen Kunden elektronische
Abo-Verträge abschließt, muss ihnen ab
sofort die Möglichkeit einräumen, über
einen gut auffindbaren Kündigungs-
button den Vertrag zu beenden.
Betroffen sind sogenannte
Dauerschuldverhältnisse,
zum Beispiel Zeitungs-
Abos, Verträge über Mobil-
funk, Internetanschlüsse,
Mitgliedschaft im Fitness-
studio, Gas- und Strom-
lieferung. Dies gilt auch
für Altverträge, die vor
dem 1. Juli 2022 geschlos-
sen worden sind.

Der Vertrag muss nicht
tatsächlich über die
Webseite geschlossen
worden sein. Es reicht
aus, dass der Vertragsab-
schluss auf der Webseite
ermöglicht worden ist,
zum Beispiel per
E-Mail oder über ein
Kontaktformular.

DerKündigungs-
button ist deut-
lich zu bezeichnen.
Möglich ist eine Formulierungen wie
beispielsweise „Verträge hier kündigen“.
Außerdem muss er ständig verfügbar,
leicht zugänglich sowie gut sichtbar plat-
ziert sein. Dies kennt man bereits aus
dem Warenkauf im Onlineshop mit dem
sogenannten Kaufbutton: „Zahlungs-
pflichtig bestellen“.

Der Verbraucher ist sodann auf eine Be-
stätigungsseite weiterzuleiten, auf der
er Angaben machen kann, um sich und
den Vertrag eindeutig zu identifizieren,
aber auch zur Art der Kündigung, dem
Kündigungsgrund und wann das Ver-
tragsverhältnis beendet werden soll.
Die Kündigung ist von dieser Seite aus

INTERNETVERTRÄGE über Dauerschuldverhältnisse müssen ab sofort per Klick beendet werden können.

wiederum per Button zu bestätigen, zum
Beispiel mit „jetzt kündigen“.

Der Verbraucher muss seine über die
Bestätigungsfläche angegebene

Kündigungserklärung mit
Datum und Uhrzeit auf
einem dauerhaften Daten-
träger speichern können.
Das kann dadurch ermög-
licht werden, dass sich eine
weitere Fläche mit dem In-
halt der abgegebenen Kün-
digung öffnet und dort ein
Button das Speichern oder
Drucken ermöglicht.

Der Unternehmer hat dem
Verbraucher die Kündi-
gung und deren Inhalt, so-
wie Datum und Zugang der
Kündigungserklärung un-
verzüglich in Textform zu
bestätigen, also beispiels-

weise per E-Mail.

Vorsicht: Werden die
geforderten Schalt-
flächen nicht oder
fehlerhaft zur Ver-
fügung gestellt, darf

der Kunde jederzeit fristlos kündigen.

www.stuttgart.ihk.de, Nr. 5408898

RAINER SIMSHÄUSER
IHK Region Stuttgart
rainer.simshaeuserl@stuttgart.ihk.de

ONLINE-ABOS BRAUCHEN JETZT
EINEN KÜNDIGUNGSBUTTON

Ich kündige

für die Region
Mittlerer Neckar
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Umsatzschwankungen:meistere
ichmit starken Partnern

Lars Obendorfer | Unternehmer und Gründer der Imbisskette „Best Worscht in Town“

Wenn es darauf ankommt die Liquidität zu sichern, unterstützt die Commerzbank
Unternehmenmit passenden Finanzierungen und Förderkrediten. Lesen Sie mehr über die
Erfahrungen von Lars Obendorfer unterwww.commerzbank.de/kundengeschichten

Die Bank an Ihrer Seite



Kurz vor dem Start des Ausbildungsjahres
sind immer noch eine ganze Reihe von
Ausbildungsplätzen unbesetzt. Hier ein
paar Tipps, wie es doch noch klappen
könnte:

Viele Azubis finden ihren Karriereein-
stieg über Praktika. Leider war das wegen
Corona zuletzt ziemlich schwierig. Dem
möchte die Praktikumswoche Baden-
Württemberg abhelfen. Sie als Unterneh-
men können Praktikumstage im Juli und
in den Sommerferien anbieten. Interes-
sierte Schüler erhalten die Möglichkeit,
an selbst ausgewählten Tagen jeweils
in ein anderes Unternehmen hineinzu-
schnuppern.

Sie geben an, wann und für welche Be-
rufsfelder Sie Tagespraktika anbieten.
Die kostenfreie Vermittlungsplattform
„matcht“ Sie dann mit einem potenziellen
Praktikanten. Sie als Unternehmen – egal
ob groß oder klein – profitieren vom
geringen Verwaltungsaufwand und der
guten Planbarkeit der Praktikumstage.
www. stuttgart.ihk.de, Nr. 5530006

Schnell Entschlossene profitieren vom
Azubi- Speed-Dating im Juli: Am 7. (Stutt-
gart), 14. (Göppingen) und am 21. (Esslin-
gen) können Sie Bewerbungsgespräche
mit Jugendlichen führen. Wie beim be-
kannten Speeddating wechseln alle zehn
Minuten die Gesprächspartner. So kön-
nen Sie zahlreiche Interessenten für Ihre
Ausbildungsplätze kennenlernen und
gleichzeitig für Ihr Unternehmen werben.
www. stuttgart.ihk.de, Nr. 4720620

Falls Sie nicht sicher sind, was Sie von
Ihrem Azubi erwarten (können), hilft die
IHK-Bewerbervermittlung „Azubi ge-
sucht“, das Anforderungsprofil zu erstel-
len und den richtigen Bewerber zu finden.
Gerade auch für kurzfristig freigeworde-
ne Stellen bietet dieser IHK-Service
Chancen für eine schnelle Neubesetzung.
www. stuttgart.ihk.de, 1461854

Hilfreich kann auch die IHK-Lehrstellen-
börse sein. Hier können Sie ihre freien
Ausbildungsplätze oder Praktika deutsch-
landweit veröffentlichen.
www.ihk-lehrstellenboerse.de/

Lohnend kann es auch sein, bei der Suche
nach Azubis an Geflüchtete und Zuge-
wanderte zu denken. Hier unterstützen
die „Kümmerer” der IHK Sie indem sie
eine Vermittlerrolle zwischen Ausbil-
dungsbetrieben, Behörden und Auszubil-
denden wahrnehmen. Sie unterstützen,
also beispielsweise auch in Fragen von
Asyl- und Ausländerrecht, helfen bei der
Beantragung von Förderung und beglei-
ten in den ersten Monaten der Ausbil-
dung.
www. stuttgart.ihk.de, 4708914

Eine weitere Quelle für engagierte Azubis
ist die gar nicht so kleine Gruppe der
Studienabbrecher. Hier hilft das „Azubi
gesucht?“-Team der IHK. Auch die Arbeits-
agenturen bieten Programme, über die
schnell und unkompliziert Kontakt zu
Studierenden mit Veränderungswunsch
aufgenommen werden kann.
www. stuttgart.ihk.de, Nr. 3475578

Also: Nutzen Sie die Chancen! Damit im
Herbst niemand auf der Straße steht und
kein Platz leer bleibt.

Design - Bau - ServiceDesign  Bau  Service

Gewerbeimmobilien

Systemmit

GOLDBECK Niederlassung Stuttgart
Schelmenwasenstr. 16-20, 70567 Stuttgart
Tel. +49 711 880255-0, stuttgart@goldbeck.de

building excellence
goldbeck.de

AZUBI GESUCHT
AUSBILDUNGSSTART IM HERBST So finden Sie jetzt doch noch Auszubildende.
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UNTERSTÜTZUNG AUF DEM
WEG IN DIE ZUKUNFT

Leistungszentrum
Mass

Personalization
Stuttgart

Im „Leistungszentrum Mass Personalization“ haben sich
vier Fraunhofer-Institute und acht Institute der
Universität Stuttgart zusammen getan, um Unternehmen
dabei zu unterstützen, individualisierte Produkte kosten-
günstig herstellen zu können. Es sollen branchenüber-
greifend Prozesse, Verfahren, Produktionssysteme und
neue Geschäftsmodelle entwickelt werden.

Forschungsschwerpunkte sind:
• Personalisierung
• Nutzerintegration
• Business-to-User
• Gesundheit
• Lebensräume
• Produkte und Produktion
• Neue Geschäftsmodelle
• Weiterbildung

Industriepart- nern werden themen-
spezif ische Workshops zur Aufberei-
tung von Teilaspekten der perso-
nalisierten Prozess- und Produktionskette angeboten,
außerdem Studien zu firmenspezifischen Fragestellungen,
Machbarkeitsanalysen, Technologiepilotierung, Techno-
logieentwicklung und -transfer sowie eine strategische
Zusammenarbeit.

www.stuttgart.ihk.de Nr. 4074182

Seit über 50 Jahren setzen wir Sensor People technologische
Maßstäbe in der industriellen Automation. So machen wir
unsere Kunden in einer sich ständig wandelnden Industrie
dauerhaft erfolgreich. Von Beginn an waren wir Vorreiter und
arbeiten an der Standardisierung der Industriekommunikation.
Wir bieten Sensoren, die Daten, zum Beispiel durch IO-Link
oder über OPC UA, an die Steuerung liefern oder der Cloud
und Edge-Devices zur Verfügung stellen.

Wandel gestalten.
Gestern. Heute. Morgen.

www.leuze.de



Forschungs- und Entwicklungsvorhaben
im Bereich der digitalen Souveränität
und Cyber-Sicherheit für 5G/6G-Kom-
munikationstechnologien setzt das Bun-
desamt für Sicherheit in der Informati-
onstechnik (BSI) im Auftrag des
Innenministeriums um. Vorbehaltlich der
Haushaltslage stehen für die ausgewählten
Projekte bis zu 60 Millionen Euro zur Ver-
fügung. Ziel ist, neue Kommunikations-
technologien zu etablieren und damit
Wettbewerbsvorteile für die Akteure zu
erzielen. Ein Fokus liegt auf der Förderung
von jungen Unternehmen und Start-ups
sowie kleinen und mittleren Unternehmen.
www.bsi.bund.de

Damit die Ausbildung nicht an den
wirtschaftlichen Folgen von Corona
scheitert, unterstützt das Wirtschafts-
ministerium des Landes kleine Unterneh-
men bei der Ausbildung mit 3.500 Euro pro
Ausbildungsvertrag. Unternehmen mit
bis zu neun Beschäftigten können einen
Zuschuss des Landes erhalten, wenn der
Ausbildungsvertrag nach dem 1. August
2021 abgeschlossen wurde. Das Programm
läuft bis zum Jahresende.
www.stuttgart.ihk.de, Nr. 5541052

Das KfW-Sonderprogramm UBR (Ukrai-
ne, Belarus, Russland) 2022 für nach-
weislich vom Ukraine-Krieg oder den
Sanktionen gegen Russland und Belarus
betroffene Unternehmen steht nun zur
Verfügung. Mit den Fördermitteln kön-
nen Unternehmen einen Großteil ihrer
Aufwände finanzieren und so kurzfristig
ihre Liquidität sichern.
Auch die Bürgschaftsbank Baden-Würt-
temberg unterstützt von Kriegsfolgen be-
troffene Unternehmen. So wurde der
Bürgschaftsbetrag von 1,25 auf 2,5 Millio-
nen Euro verdoppelt. Die Unternehmen
und ihre Geschäftsmodelle müssen vor
Ausbruch des Krieges wirtschaftlich trag-
fähig gewesen und durch den Ukraine-
Krieg unmittelbar betroffen sein.
www.stuttgart.ihk.de, Nr. 5536412

Unter dem Namen CASE4Med (Computed
Aided Solution Engineering for Medical)
haben die Sicos BW GmbH zusammen
mit dem Höchstleistungsrechenzentrum
Stuttgart (HLRS) und weiteren Partnern
das Medical Solution Center gestartet.

Ziel ist es, die Themen High Performance
Computing (HPC), Simulation, Data Ana-
lytics sowie Künstliche Intelligenz (KI)
für Medizintechnikunternehmen jeder
Größenordnung nutzbar zu machen. In
der zunächst zweijährigen Förderphase

durch das Wissenschaftsministerium soll
darum das Bewusstsein für die Möglich-
keiten dieser Technologien geschaffen
und ein landesweites Kompetenz-Netz-
werk zur Stärkung branchenspezifischer
Lösungen aufgebaut werden.

MITTELSTANDS-NEWS

Aktuelle Tipps und unternehmensrelevante
Kurzmeldungen

Autohaus Kummich GmbH
Esslinger Straße 7
73037 Göppingen
Tel. (07161) 65868-0

Autohaus Kummich GmbH
Plochinger Straße 2
73257 Köngen
Tel.: (07024) 98382-0

Autohaus Kummich GmbH
Aicher Straße 70
70794 Filderstadt
Tel. (07 11) 70 01 22 - 0

Autohaus Kummich
Ihr Hyundai Partner
in der Region.

Anzeige
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ABBA HEBT AB
ZEITSPRUNG Thomas Godau über die Geschichte der ProAir-Charter-Transport GmbH, Stuttgart.

Ich bin in der Einflugschneise des Stutt-
garter Flughafens groß geworden und
habe schon in meiner Schulzeit dort ge-
jobbt. Kein Wunder, dass mich nach
meiner Ausbildung zum Speditionskauf-
mann gerade die Sparte Luftfracht am
meisten gereizt hat.

Dort habe ich bei drei verschiedenen
Unternehmen gearbeitet. Eines Tages
brauchte ich mal wieder einen Spezial-
transport. Aber wie ich da behandelt
wurde! Ich war so unzufrieden und
dachte, das muss besser gehen. Fast zeit-
gleich hatten meine heutigen Mitgesell-
schafter Elmar Monreal und Kim Witschas
denselben Gedanken. Wir beschlossen,
selber Flugzeugmakler zu werden.

Das war 1996. Wir sind ziemlich hemds-
ärmelig gestartet – mit nichts und ohne
Wissen! Eineinhalb Jahre hat der Lern-
effekt gedauert, dann wussten wir, wie
das Geschäft funktioniert und haben un-
seren ersten Frachtauftrag an Land ge-
zogen. Es gibt ja über 300 Luftfahrt-
unternehmen in Deutschland. Unser Job
war es zu ermitteln, welches Flugzeug
von welchem Standort für die Fracht am
besten geeignet ist.

Ein paar Jahre später wurden wir ge-
fragt, ob wir nicht auch Passagiere beför-
dern können. Kriegten wir auch hin. Kurz
darauf fragte der erste Kunde an, ob wir

nicht einen Flieger hätten, den er exklusiv
nutzen könne. Da beschlossen wir, ein
eigenes Luftfahrtunternehmen anzu-
melden. Um die Lizenz zu bekommen,
kauften wir ein eigenes Flugzeug. Eine
Rieseninvestition, denn neu kostet so
etwas vier bis sechs Millionen Euro und
auch gebraucht sind es zwei bis drei Mil-
lionen.

Diese Maschine haben wir längst wieder
verkauft, denn inzwischen betreiben wir
26 Kundenflugzeuge: Wir kümmern uns
um die Wartung und um alles, was nötig
ist, damit so eine Maschine abheben darf.
Im Gegenzug vermieten wir die Flieger,
wenn die Besitzer sie nicht brauchen.

Es ist schon faszinierend, wen wir alles
fliegen. Königin Silvia war schon bei uns
an Bord, genauso wie Björn und Benni von
Abba, aber auch viele prominente Fuß-
baller und sogar mal ein Schimpanse, der
mit seinem Tierpfleger zur Wilhelma flog.

Oft sind es auch ganze Gruppen. Unser
Rekord waren 1600 VfB-Fans, die wir in
sieben Fliegern zum Champions-League-
Spiel nach Barcelona geflogen haben.

Für die Kunden erledigen wir vom Taxi
oder der Limousine zum Flughafen bis
zur Kofferlieferung aufs Hotelzimmer
alles, damit sie die Reise sorglos genießen
können.

Wir transportieren aber genauso gern
Fracht. Alles, was wirklich eilig ist. Ein-
mal waren es sogar Fußballschuhe, meist
aber sind es Komponenten, auf die ein
Betrieb dringend wartet, um weiter-
arbeiten zu können. Wir bieten aber auch
Flugzeugwartung, Kaufberatung und
den Handel mit Flugzeugen und natürlich
die Beratung. Da kann es auch mal sein,
dass wir vorrechnen, Linie ist günstiger.

Apropos Linie, wir vermitteln auch On-
Board-Kuriere, die Fracht in normalen
Passagierflugzeugen begleiten. Gott sei
Dank sind wir so breit aufgestellt, denn
das hat sich in Krisenzeiten bewährt.

1996fingunserGeschäftrechtschleppend
an. „Wenn wir mal einen Umsatz von zwei
Millionen Mark haben, dann haben wir es
geschafft“, dachten wir damals. Heute
sind es 30 Millionen Euro! 110 Piloten
gehören in unseren Verantwortungs-
bereich. Darauf sind wir stolz!

Wie es weitergeht? Planen ist ja schwierig
geworden in Zeiten, wo eine Krise der
nächsten folgt. Schnell und flexibel
müssen wir uns darauf einstellen. Bisher
ist uns das zum Glück immer gelungen.
Dabei bleibt unser Ziel, stabil und zuver-
lässig für unsere Kunden unterwegs zu
sein. Und toll wäre es, wenn wir bald die
Schallmauer von 50 Flugzeugen durch-
brechen würden.

ENDE DER 90ER vermarktete
Proair zwei King Air 200 Turboprops

exklusiv für Frachtcharterflüge.
Heute ist das Unternehmen stolz

auf den fabrikneuen Phenom 300E,
einen achtsitzigen Business Jet.
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Jeder kennt die nette Werbung, bei der
eine fernsehtaugliche Familie mit Alexa
plaudert. Was den Zuschauern dabei
nicht deutlich wird: Die Sprachassisten-
tin kann eigentlich nur die Fragen be-
antworten, zu denen vorher die passende
App heruntergeladen wurde – zum Bei-
spiel zum Wetter oder „kannst du mal das
Licht anmachen?“ Denn Alexa ist noch
lange nicht so schlau, wie Laien glauben.
Vor allem versteht sie die Bedürfnisse der
Nutzer nicht.

Paulos Mesghina will das ändern. Seine
Mission: Sprachassistenten sollen intelli-
genter werden. Dazu müssen sie ver-
stehen lernen, wie Nutzer interagieren,
was sie nervt und was sie weiterbringt.

Der Plochinger mit eritreischen Wurzeln
kümmerte sich nach seinem wirtschafts-
wissenschaftlichen Studium in Hohen-
heim zunächst um das digitale Marketing
der Dekra. Digitale Sprachassistenten
waren eher eine private Passion, die ihn
packte, nachdem er zum Geburtstag eine
Alexa geschenkt bekommen hatte.

„Da erwachte der Bastler in mir“, erzählt
der 33-jährige. „Es müsste doch möglich
sein, dem Gerät eigene Antworten bei-
zubringen, sodass ein Dialog zwischen
Mensch und Maschine möglich ist“, über-
legte er. Seine Geschäftsidee war geboren.

Mesghina kündigte und gründete letzten
Oktober zusammen mit Co-Founder
Yannic Maurer in Stuttgart die Voice-
agenten e.K. Maurer ist als Spezialist für
Marketing verantwortlich für die Kunden-
gewinnung und -betreuung. Zwei Tec-
Freaks, Dr. Frank Börncke und Dr. Irina
Sergienya, ergänzen das Team als Ent-
wickler.

Schon jetzt können alle von den Ein-
künften leben, denn, so Mesghina, „wir
sind am Puls der Zeit“. Abgerechnet wird
nach dem Dienstleistermodell, wobei die
Entwicklung einer Anwendung zwischen
drei und sechs Monaten dauert.

Einer der ersten Kunden ist die Betriebs-
krankenkasse BKK VBU aus Berlin. Für
sie entwickelten die Voiceagenten die
Dialogfähigkeit zum Thema „Waldbaden“.
Wer also sagt, „Alexa, öffne Waldbaden“,
bekommt die Infos der BKK präsentiert
oder hört einen Bach plätschern. Man kann
aber auch mittels einer entsprechenden
Meditation entspannen.

Die BKK ist damit in der Pole-Position,
denn sie ist (noch) einziger Anbieter, der
das Thema für Sprachassistenten aufbe-
reitet hat. Wenn später weitere Anbieter
nachziehen, dann wird Alexa den Dialog
auswählen, den sie in ihrem eigenen
Ranking auf Platz 1 setzt. Suchmaschinen-

optimierung spielt daher eine wichtige
Rolle. Genauso Tempo, denn noch sind
viele Begriffe „frei“.

Doch der Wettbewerb auf Begriffe ist
damit eröffnet. Zum Glück ist der Markt
riesig, denn allein der Duden kennt
148.000 deutsche Stichwörter. Deswegen
sieht es Mesghina nicht als Problem an,
dass inzwischen eine ganze Reihe von
Agenturen auf das Thema setzen. Im Ge-
genteil, es komme ja darauf an, dass mög-
lichst viele Kunden verstehen, wie wichtig
das Thema ist

Um Fans für die Idee und die Firma zu
gewinnen, entwickelte Voiceagent „das
ultimative Musikquiz“, mit dem man sich
einzeln oder im Mehrspieler-Modus
durch verschiedene Jahrzehnte rätseln
kann. Inzwischen gehört es zu den meist-
aufgerufenen Alexa-Apps. Außerdem
werden kostenlose Erstgespräche und
Workshops angeboten, in denen mit inte-
ressierten Unternehmen erarbeitet wird,
„wohin die Reise gehen soll“.

Dass das Thema Zukunft hat, da ist sich
Mesghina ganz sicher: „Sprachassistenten
sind gekommen um zu bleiben.“

DR. ANNJA MAGA
Redaktion Magazin Wirtschaft
annja.maga@stuttgart.ihk.de

ALEXAS
LEHRER
STARTUP Paulos Mesghina will
Sprachassistenten dialogfähig
machen.

SPRACHASSISTENTEN
sind die Passion von

Paulos Mesghina.
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Wenn das mal keine besondere Geschichte
ist: Zwei Tec-Freaks studieren am Karls-
ruher KIT Wirtschaftsingenieurwesen.
Dann ziehen sie nach Barcelona, um ihren
Master in Sachen künstliche Intelligenz
draufzusatteln. Als sie sich daraufhin
selbstständigmachenwollen,recherchieren
sie, welches der ideale Standort dafür sein
könnte. Das Ergebnis: Stuttgart!

Aber der Reihe nach: Anna Loerzer und
Raji Sarhi, sie aus Landau, er aus Feuer-
bach, studieren ihr Traumfach. Ein Hoch-
schul-Gründerwettbewerb bringt sie auf
die Idee zu ihrem ersten Unternehmen:
eine Plattform, die Mitbewohner und WGs
„matchen“ soll, vergleichbar AirBnb. Die
Idee funktioniert, nur bei der Monetarisie-
rung hakt es. Als ein spanischer Wett-
bewerber mit einem millionenschweren
Startkapital nach Deutschland expandiert,
stellen sie ihre Expertise zur Verfügung
und heuern im Gegenzug als Berater an.
Sie ziehen nach Barcelona, arbeiten und
studieren dort.

Doch Covid bringt das Geschäft zum
Erliegen. „Danach haben wir alle zwei
Wochen eine neue Geschäftsidee auspro-
biert. Unsere GbR gab es ja noch“, erzählt
Anna Loerzer. Die zündende Idee kam, als ihr
Netzwerken wieder einmal zu einem Stapel
Visitenkarten führte: „Wieso sind die eigent-
lich noch aus Papier?“ fragte sich das Duo.

So ganz neu ist das Thema zumindest für
Loerzer übrigens nicht: Als Kind lebte sie
in Japan: „Da haben wir schon im Kinder-
garten unsere erste Visitenkarte designt“,
erzählt sie. Dort gab es auch Computer-
kurse für die ganz Kleinen - vielleicht der

Startschuss für ihre Tech-Begeisterung.
Gemeinsam stellte das Duo eine Software
auf die Beine, mit der die Kontaktdaten per
QR-Code oder per NFC auf das Handy über-
tragen werden. Man muss nur seine Visiten-
karte an das Handy des Besuchers halten
und schwupp: Die kompletten Kontaktdaten
einschließlich Ort und Zeit des Kennenler-
nens finden sich in der Kontakte-App des
Gast-Handys. Wobei die Karte natürlich ein
ganz anderes Innenleben hat als ihre Pa-
pier-Schwestern. Und überhaupt ist sie nur
eine Konzession an alte Gewohnheiten: die
Datenübertragung funktioniert auch von
einem Smartphone zu anderen.

A propos Datenübertragung: Schon einmal
ein wichtiger Punkt, warum die Wahl für die
Gründung von Lemontaps auf einen deut-
schen Standort fiel. Die Existenz der Daten-
schutzgrundverordnung ist für die Kunden
nämlich die Voraussetzung dafür, dass sie
ein solches System überhaupt anschaffen.
„Noch sitzen wir bei Verkaufsverhand-
lungen meist dem betrieblichen Daten-
schutzbeauftragten gegenüber. Deshalb
sind wir dabei, das System offiziell vom TÜV
ISO-zertifizieren zu lassen“, berichtet Sarhi.

Aber wieso zog es die Lemontaps-Gründer
gerade nach Stuttgart? „Wir hätten auch
nach Berlin gehen können, aber Baden-
Württemberg war für uns viel attraktiver
wegen der tollen Gründerprogramme wie
Preeseed“, erklärt Sarhi. Mindestens eben-
so wichtig sei aber, dass hier so viele Mit-
telständler zu Hause sind: „In Berlin gibt es
viele Startups aber wenig Corporates. Hier
gibt es dagegen viele Unternehmen, aber
als Tec-Startup ist man etwas Besonderes“,
hat Loerzer festgestellt.

Nach wie vor sind beide begeistert von
ihrer Standortwahl: „Arbeiten in Stuttgart
ist super“, findet Loerzer, „die Vernetzung
in die Geschäftswelt ist cool, weil die Leute
es spannend finden, mit uns zu arbeiten
und uns gern weiterempfehlen“. Und die
regionale Gründerszene sei zwar kleiner
als anderswo, dafür aber bestens vernetzt.

Bereits mehr als 2000 Kunden arbeiten
mit der Lemontaps-Karte, vom kleinen
Selbständigen bis zur LBS. Zunächst kamen
die Kunden über Anzeigen bei Instagram.
Inzwischen finden die meisten das Startup
über Google oder über Empfehlungen.

Momentan läuft die nächste Finanzierungs-
runde. Wenn es klappt, sollen zu den der-
zeit vier Entwicklern neue Kollegen hinzu-
kommen, vor allem für die Themen
Marketing und Vertrieb. Trotz Fachkräfte-
mangels dürfte das kein Problem sein: „Wir
sind eine coole Company“, lächelt Loerzer,
„auf jede unserer Stellenausschreibungen
haben wir bisher zwischen 50 und 100 Be-
werbungen bekommen.“

Und das Ziel? „Wir wollen das Google für
Kontakte werden und Menschen ver-
binden“, sagt Sarhi. In fünf Jahren soll
Lemontaps weltweiter Marktführer bei
den digitalen Visitenkarten sein. „Wir
trauen uns alles zu“, ergänzt seine Team-
Partnerin selbstbewusst. Die Chancen
stehen gut, dass der Firmensitz dann im-
mer noch Stuttgart ist.

DR. ANNJA MAGA
Redaktion Magazin Wirtschaft
annja.maga@stuttgart.ihk.de

STUTTGART
STICHT
BARCELONA
AUS
DIE BESONDERE GESCHICHTE Auf
der Suche nach dem idealen Start-
up-Standort entscheiden sich die
Lemontaps-Macher für Stuttgart.

SIE WISSEN DIE VORTEILE DER SCHWABENMETROPOLE ZU SCHÄTZEN: Anna Loerzer und Raji Sarhi mit
ihrer elektronischen Visitenkarte.
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Es gibt scheinbar nichts Solideres als Be-
ton, insbesondere Stahl- oder Spannbe-
ton. Fernsehtürme, Windkraftanlagen,
Luftschutzbunker und der neue Stuttgar-
ter Tiefbahnhof – all dies gibt es nur dank
der Verbindung von Zement, Sand und
Wasser, verstärkt durch Armierungs-
stahl. „Hoffentlich ist es Beton“, lautet ein
Marketingslogan der Branche. Doch diese
imponierenden Ingenieurbauwerke sind
weniger unangreifbar, als man es sich
vorstellt. Auch an ihnen nagt der Zahn
der Zeit. Bewusst wird uns das nur, wenn
wir wieder einmal wegen einer Tunnel-
sanierung einen weiten Umweg fahren
müssen. Oder wenn, im schlimmsten Fall,
eine Brücke einstürzt – etwa das Polceve-
ra-Viadukt bei Genua 2018 oder die Wie-
ner Reichsbrücke vier Jahrzehnte zuvor.

„Ein Brückenpfeiler aus Stahlbeton kann
von außen völlig intakt aussehen“, er-
klärt Jens Windisch, Geschäftsführer der
Bauschutz GmbH & Co. KG. „Wie er im In-
neren beschaffen ist, kann aber nur eine
Potenzialfeldmessung zeigen.“ Dies ist
das Geschäft der Asperger Firma. Ob
Wasserkraftwerke oder Chemieanlagen,
ob Parkhäuser oder Rheinbrücken – wo

es darum geht, Schäden an Anlagen und
Gebäuden aus Beton und Stahl aufzuspü-
ren, diese wiederherzustellen und gegen
Korrosion zu schützen, ist das Unterneh-
men dabei – mit insgesamt 300 Mitarbei-
tern an bundesweit sieben Standorten.

Warum liegt das Problem oft im Inneren
eines Bauwerks? Windisch erklärt das so:
Der Armierungsstahl in den Betonstruktu-
ren gibt diesen ihre Zugfestigkeit. Gegen
Korrosion, die diese Festigkeit schwächen
würde, ist er gut geschützt, weil der um-
gebende Beton alkalisch ist. Über die Jahre
dringt aus der Luft jedoch Kohlendioxid
(CO2) ein und erzeugt ein neutrales, korro-
sionsförderndes Milieu. Die Stahlmatten
beginnen zu rosten, es entstehen Lücken
wie in einem zerrissenen Netz. Obendrein
dehnen sie sich aus und schädigen so den
mit ihnen verbundenen Beton.

Die Folgen sind nicht immer so schlimm
wie in Genua. Zumindest dann nicht,
wenn die Experten aus Asperg zur Stelle
sind. Haben sie die Schwachpunkte in den
Tiefen der grauen Materie mit ihren
Messgeräten aufgespürt, beginnt die ei-
gentliche Instandsetzungsarbeit. Hierzu

wird der Beton mit Höchstdruckwasser-
strahlgeräten lokal abgetragen – mit
mehr als 2000 bar ist der Strahl so scharf,
dass er Beton mühelos schneidet. Um
Mitarbeiter nicht zu gefährden, werden
hierbei gerne Roboter eingesetzt. Ist die
schadhafte Stelle dann freigelegt, wird
der zerstörte Stahl ausgetauscht und
neuer, alkalischer Beton aufgetragen.

Sehr gefragt sind die Dienste von Bau-
schutz bei den Betreibern von Tiefgara-
gen und Parkhäusern. „Die Autos bringen
im Winter Streusalz mit hinein, und das
beschleunigt die Korrosion erheblich“, sagt
Albert Vött, zweiter Geschäftsführer des
Unternehmens und wie Windisch mehr als
30 Jahre in der Führung des Unterneh-
mens. In Stuttgart haben die Asperger un-
ter anderem die Hofdienergarage, das
Parkhaus Schöttlestraße sowie die Tiefga-
rage Schillerplatz wieder instandgesetzt.

Auch Chemie- und Lebensmittelunter-
nehmen sind unter den Auftraggebern.
Die BASF in Ludwigshafen stattet ihre zu-
weilen riesigen Chemikalientanks mit so
genannten Auffangtassen aus. Das sind
Wannen, die den gefährlichen Inhalt der
Tanks auffangen, falls diese undicht wer-
den. Die Bauschutz-Experten sorgen für
eine geeignete Beschichtung dieser „Tas-
sen“, damit die ätzenden oder giftigen Flüs-
sigkeiten nicht ins Erdreich eindringen und
das Grundwasser schädigen können. Bei
der Bodenseewasserversorgung in Sipplin-
gen galt es, gewaltige Leitungsnetze, Auf-
bereitungsanlagen und Wasserbehälter in-
stand zu setzen und danach mit einer
neuen und natürlich trinkwassertaugli-
chen Schutzbeschichtung zu versehen.

Corona hat in den Bilanzen des Unter-
nehmens kaum Spuren hinterlassen.
Mehr Sorge bereitet dem Führungsduo
der Fachkräftemangel, der die Baubran-
che insgesamt besonders hart trifft. In
den letzten Jahren erlöste die Bauschutz
GmbH & Co. KG stets um die 50 Millionen
Euro, und die Auftragsperspektiven sind
gut. Dafür sorgen Wind und Wetter,
Streusalz und der Zahn der Zeit.

WALTER BECK
Redaktion Magazin Wirtschaft
walter.beck@stuttgart.ihk.de

BETON IST GUT, KONTROLLE IST BESSER
HIDDEN CHAMPIONS Ein Unternehmen aus Asperg verlängert die Lebensdauer von Brücken, Talsperren und
Tiefgaragen.

INGENIEURBAU-
WERKE aus Stahl-
und Spannbeton
werden über die Jahr-
zehnte durch CO2 aus
der Luft angegriffen
und müssen instand-
gesetzt werden.
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GESUNDHEITSWIRTSCHAFT
GEWINNT AN BEDEUTUNG
Die Bruttowertschöpfung der Gesundheits-
wirtschaft in Baden-Württemberg hat 2021
gegenüber dem Vorjahr preisbereinigt um
4,3 Prozent auf 46,3 Milliarden Euro zuge-
nommen. Die Zahl der Beschäftigten wuchs
um rund 25 100 auf 800.800 Personen. Die
Branche ist damit laut dem Statistischen
Landesamt stärker gewachsen als die Ge-
samtwirtschaft (3,4 Prozent). Insgesamt
trägt die Gesundheitswirtschaft knapp ein
Zehntel zur Gesamtwertschöpfung im Süd-
westen bei.
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»WERTSCHÄTZUNG FÜR DUALE
AUSBILDUNG VERMITTELN«
Frühjahrsempfang der IHK-Bezirkskammer Esslingen-Nürtingen: Unter-
nehmerinnen und Unternehmer diskutieren über Infrastruktur, Ausbildung
sowie Hotel- und Gastrobranche.

Die Bedeutung einer guten Infrastruktur
für erfolgreiches Wirtschaften war das
Thema des Frühjahrsempfangs der IHK-
Bezirkskammer Esslingen-Nürtingen, zu
der mehr als 200 Gäste aus Wirtschaft,
Politik und Verwaltung kamen. Gastreden
hielten Nicole Razavi MdL, Ministerin für
Landesentwicklung und Wohnen des Lan-
des Baden-Württemberg, sowie Walter
Schoefer, Sprecher der Geschäftsführung
der Flughafen Stuttgart GmbH.

Schoefer stellte Pläne vor, wie der Flug-
hafen bis 2040 klimaneutral werden will
und äußerte seine Erwartung, dass die-
ser Beitrag zum Erreichen der Klimaziele
Baden-Württembergs durch die öffentli-
che Hand honoriert werden müsse. Mi-
nisterin Razavi gab einen Überblick über
die Initiativen des Landes zur Schaffung
günstigen Wohnraums.

Die duale Berufsausbildung und die Lage
der Hotel- und Gastronomiebranche
nahm Heike Kauderer zur Begrüßung in
den Blick. Außerdem erörterte die Be-
zirkskammerpräsidentin die allgemeine
wirtschaftliche Lage. Die Corona-Pan-

demie hat die Hotel- und Gastro-Branche
hart getroffen, so Heike Kauderer. Aktuell
sei die Lage zweigeteilt. Während das Pri-
vatkundengeschäft wieder deutlich zu-
gelegt habe, liege die Tagungs- und Ge-
schäftshotellerie immer noch am Boden.
Auch die Berufsorientierung und damit
die duale Ausbildung an sich haben unter
der Corona-Pandemie stark gelitten. Prä-
sidentin Kauderer appelliert daher an alle
Gäste, „es bleibt für uns alle eine Dauer-
aufgabe, die Wertschätzung für die duale
Ausbildung zu vermitteln und dafür zu
werben!“

Christoph Nold, leitender Geschäftsfüh-
rer der Bezirkskammer Esslingen-Nür-
tingen, skizzierte die aktuellen Heraus-
forderungen für die Unternehmen: die
direkten und indirekten Krisenfolgen,
die Transformationsprozesse der Wert-
schöpfungsketten, den klimaneutralen
Fußabdruck sowie den ungebrochene
Fachkräftebedarf. In den Redebeiträgen
wurde dann einhellig die Bedeutung gu-
ter Infrastruktur und entsprechender
Rahmenbedingungen hervorgehoben –
gerade in den Zeiten der Transformation.

VON LINKS Bezirkskammer-Geschäftsführer Christoph Nold, Flughafenchef Walter Schoefer, Ministerin Nicole Razavi
(MdL), Andrea Lindlohr (MdL), IHK-Präsidentin Marjoke Breuning, Bezirkskammerpräsidentin Heike Gehrung-Kauderer.
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Die IHK Region Stuttgart trauert um
Thomas Wiesbauer, Präsident der Be-
zirkskammer Ludwigsburg und Mitglied
des Präsidiums der Gesamtkammer.
„Mit großer Betroffenheit haben wir vom
plötzlichen Tod Thomas Wiesbauers er-
fahren. Die Mitglieder der Präsidien, die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie
ich selbst sind tief bestürzt“, sagt IHK-
Präsidentin Marjoke Breuning. „Wir sind
in diesen schweren Stunden mit unseren
Gedanken bei seiner Familie und seinen
Freunden. Uns wird Thomas Wiesbauer
sehr fehlen. Seine zupackende Art, sein
Humor und sein unermüdlicher Einsatz
für die regionale und die überregionale
Wirtschaft werden uns immer in Erinne-
rung bleiben.“

Die IHK sei Thomas Wiesbauer, der seit
2009 bei der Bezirkskammer aktiv war
und 2021 zu deren Präsidenten gewählt
wurde, zu großem Dank verpflichtet, er-
gänzen die Vizepräsidentin und der Vize-
präsident, Birgit Werner-Walz und Prof.
Stefan Mecheels. „Thomas Wiesbauer hat
der IHK sehr viel Zeit gewidmet, die auf-
grund seiner unternehmerischen Tätig-

keit ohnehin knapp bemessen war. Für
diesen stetigen Einsatz und sein ehren-
amtliches Engagement sind wir ihm zu-
tiefst dankbar. Wir und die vielen Unter-
nehmerinnen und Unternehmer im Kreis
Ludwigsburg konnten uns immer auf ihn
verlassen. Wir werden ihn sehr vermis-
sen.“ Für Thomas Wiesbauer sei es immer

eine Selbstverständlichkeit gewesen, sich
neben seinen fordernden Aufgaben als
Geschäftsführer der Wiesbauer GmbH &
Co. KG, die er in dritter Generation ge-
leitet hat, noch im Gemeinderat und in
der IHK-Bezirkskammer Ludwigsburg zu
engagieren, so Breuning.

Die duale Ausbildung voranzubringen,
war ein großes Anliegen von Thomas
Wiesbauer – dies schon seit dem ersten
Tag seines Engagements in der Bezirks-
versammlung Ludwigsburg im Jahr 2009.
Dieses Ziel verfolgte er in seiner Bran-
che, dem Verkehrsgewerbe, aber auch
weit darüber hinaus. Insbesondere hat
Wiesbauer seine vielfältigen Erfahrungen
in der Kommunalpolitik aktiv in die Dis-
kussion und Positionierung im Ludwigs-
burger IHK-Gremium eingebracht. Ganz
besonders und mit breiter Unterstützung
durch die IHK-Unternehmer widmete er
sich als Präsident dem Bürokratieabbau.
„Thomas Wiesbauer hinterlässt eine gro-
ße Lücke. Wir sind ihm in jeglicher Hin-
sicht zu großem Dank verpflichtet und
werden ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren“, so Marjoke Breuning.

IHK TRAUERT UM THOMAS WIESBAUER
DER PRÄSIDENT der Bezirkskammer Ludwigsburg ist im Frühjahr überraschend verstorben.

THOMAS WIESBAUER †

ERÖFFNUNG der Lernfabrik an der Max-Eyth-Schule mit Landrat Heinz Eininger und Christoph Nold, leitender
Geschäftsführer der IHK-Bezirkskammer Esslingen-Nürtingen.

Dank modernster Maschinen und digita-
ler Vernetzung können jetzt angehende
Fachkräfte an drei gewerblich-techni-
schen Schulen im Landkreis Esslingen
die gesamte Wertschöpfungskette in
der Metall- und Elektroindustrie anhand
praktischer Projekte nachvollziehen. Im
Rahmen des Programms Lernfabrik In-
dustrie 4.0 sind an der Nürtinger Philipp-
Matthäus-Hahn-Schule, an der Esslinger
Friedrich-Ebert-Schule und an der Max-
Eyth-Schule in Kirchheim/Teck Investi-
tionen von 836.000 Euro realisiert wor-
den. 90.000 Euro wurden hiervon durch
Vermittlung der IHK von Unternehmen
gespendet, den verbleibenden Anteil
finanzierten das Land und der Landkreis.

»LERNFABRIK« IM
KREIS ESSLINGEN
PRAXISLABORE an beruflichen
Schulen sollen Verständnis von
Industrie 4.0 erleichtern.
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MOBILITÄT IM ZEICHEN DES KLIMASCHUTZES war der Schwer-
punkt eines Gesprächs des Baden-Württembergischen Industrie- und
Handelstags (BWIHK) mit Landesverkehrsminister Winfried Hermann.
Dabei wurden klimaneutrale Kraftstoffe und der Mobilitätspass Ba-
den-Württemberg ebenso diskutiert wie eine mögliche LKW-Maut auf
Landes- und Kommunalstraßen oder der Ausbau der Park & Ride-Park-
plätze in der Region Stuttgart. Von links: BWIHK-Präsident Wolfgang
Grenke, Dr. Axel Nitschke (Hauptgeschäftsführer der federführenden
IHK Rhein-Neckar), Minister Hermann, Manfred Schnabel (Präsident
der IHK Rhein-Neckar), Marjoke Breuning (BWIHK-Vizepräsidentin und
Präsidentin der IHK Region Stuttgart).

KONIGSDAG BEI DER BW-BANK Zum Geburtstag des niederlän-
dischen Königs Willem Alexander hat Albrecht Kruse (2.v.l.), nieder-
ländischer Honorarkonsul und Ehrenpräsident der IHK-Bezirkskammer
Ludwigsburg, am 3. Mai in die BW-Bank am Stuttgarter Schlossplatz
eingeladen. Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut (M.)
erinnerte daran, dass die Niederlande zu den bedeutendsten Handels-
partnern baden-württembergischer Unternehmen gehören. Neben
Präsidentin Marjoke Breuning (l.), die niederländische Wurzeln hat und
auch sehr gut niederländisch spricht, nahmen auch die Präsidentin der
IHK-Bezirkskammer Esslingen, Heike Gehrung-Kauderer (r.) sowie die
Vorsitzende des Arbeitskreises Unternehmerinnen in der IHK, Sylvia
Dommer-Kroneberg (2.v.r.) am „Konigsdag“ teil.

Bitte vergewissern Sie sich, ob es sich um ein Präsenzseminar handelt. Ist als ORT das IHK-Haus
angegeben, so findet die Veranstaltung in der Jägerstraße 30, 70174 Stuttgart statt.
INFO UND ANMELDUNG www.ihk.st/event und die angegebene Nummer oder
Telefon 0711 2005 1306 oder zvm@stuttgart.ihk.de
ANMELDESCHLUSS Zwei Tage vor der Veranstaltung

IHK-TERMINE

5. Juli, 10:00 bis 12:00 Uhr
Webinar: Interkulturalität im
Betrieb erfolgreich gestalten
Im Workshop werden typische Miss-
verständnisse aufgezeigt, Lösungen
entwickelt und Erfahrungen ge-
teilt. Wir stellen Tipps zum erfolg-
reichen Ankommen und Zusam-
menarbeiten vor und zeigen, wie
der Spracherwerb leichter gelingt.
Info/Anmeldung: Nr. 175160963

6. Juli, 14:30 bis 17:30 Uhr
Fallstricke im Onlinehandel –
Abmahnungen vermeiden
Onlinehändler werden über Neuig-
keiten und abmahnträchtige Fehler
informieren. Außerdem gibt es
Tipps, wie man am besten reagiert,
wenn es doch zu Abmahnung oder
Gerichtsverfahren kommt.
Ort: IHK-Bezirkskammer in
Waiblingen, Kappelbergstraße 1
Kosten: 35 Euro
Info/Anmeldung: Nr. 175162316

7. Juli, 9:00 bis 12:00 Uhr
Workshop: Das Lieferkettengesetz
in der unternehmerischen Praxis
Der Workshop gibt Mittelständlern
Antworten auf Fragen rund um das
neue Gesetz. Es werden auch Tipps
gegeben, wie daraus vielleicht ein
Wettbewerbsvorteil entstehen kann.
Ort: IHK-Haus, Kosten: 50 Euro
Info/Anmeldung: Nr. 175163416

12. Juli, 9:00 bis 13:00 Uhr
Crashkurs Seefracht/Luftfracht
Sie erhalten einen Überblick über
die Incoterms 2020, die Besonder-
heiten in der Luft- und Seefracht,

Kostenfallen und wie Sie auf Augen-
höhe mit dem Spediteur sprechen.
Kosten: 80 Euro, Ort: IHK-Haus
Info/Anmeldung: Nr. 175163263

14. Juli, 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Verantwortliches Unternehmer-
tum als Erfolgsfaktor
Das CSR-Forum und das Kolping-
Bildungswerk in Partnerschaft mit
der IHK Region Stuttgart führen re-
gelmäßig die Gesprächsreihe über
verantwortliches Unternehmertum
und die Zukunft des Gemeinwohls
durch. Diesmal ist SWR-Intendant
Kai Gniffke eingeladen.
Ort: virtuell
Info/Anmeldung: Nr. 175162553

2. August, ab 16:30 Uhr
Gründerinnen-Stammtisch
Alle Gründerinnen, Jungunterneh-
merinnen und Frauen, die den
Schritt in die Selbstständigkeit
noch planen, sind herzlich zum
Austausch und zum Vernetzen ein-
geladen.
Ort: IHK-Bezirkskammer in Böb-
lingen, Steinbeisstraße 11
Info/Anmeldung: Nr. 175155792

10. August, 14:00 bis 17:00 Uhr
49. Jahrestreffen Zoll und Wirt-
schaft
Das Jahrestreffen ist ein Austausch-
forum zwischen exportorientierten
Unternehmen und der Zollverwal-
tung. Angesprochen sind Fach- und
Führungskräfte, die für den Außen-
handel verantwortlich sind.

Ort: IHK-Haus
Info/Anmeldung: Nr. 175163482

VERANSTALTUNGS-TIPP

5. Juli, 12:00 bis 18:00 Uhr
12. Stuttgarter Sicherheitskongress
Mit einer Mischung aus Fachvorträgen und Erfahrungsberichten
unterstützt der Kongress Unternehmen darin, sich praxisnah den
aktuellen Risiken und Herausforderungen zu stellen und das indivi-
duelle Risikomanagementsystem entsprechend weiterzuentwickeln.
Die Fachvorträge werden durch eine Ausstellung mit Vertretern von
Behörden, Institutionen, Unternehmen und Startups flankiert.
Ort: IHK-Haus, Info/Anmeldung: Nr. 175162990
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AUSBILDUNGS-
BOTSCHAFTER
WIEDER PRÄSENT
BERUFSORIENTIERUNG Nach
erfolgreicher Online-Phase kehrt
das Projekt in die Schulen zurück.

Dank der Lockerungen der Corona-
Beschränkungen sind in den Klassen-
zimmern der Region Stuttgart endlich
wieder Ausbildungsbotschafter unter-
wegs. Trotz der Erschwernisse konnte
das Projekt während der Pandemie als
Online-Format weitergeführt werden
und erreichte dabei tausende Schüle-
rinnen und Schüler. Nun können die
Azubis auch wieder persönlich in die
allgemeinbildenden Schulen gehen, um
dort für die dualen Ausbildungsberufe
zu werben, Tipps zur Berufsorientie-
rung zu geben und nebenbei Einblicke
in ihren eigenen Findungsprozess und
Werdegang zu geben. Das Projekt Aus-
bildungsbotschafter ist eine Initiative
des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit
und Tourismus Baden-Württemberg.
Die IHK koordiniert und organisiert
die Einsätze der in regionalen Schulen,
schult die Ausbildungsbotschafter im
Vorfeld und unterstützt als Ansprech-
partner in allen Fragen. Derzeit sind
rund 4000 Ausbildungsbotschafter aus
205 Berufen aktiv und immer mindes-
tens zu zweit in den Schulen unterwegs.
Bisher fanden in Baden-Württemberg
rund 19.300 Schuleinsätze statt, dabei
wurden 491.000 Schüler erreicht.

MEHR INFO www.stuttgart.ihk.de
Such-Nr. 99952

DER GRÜNDERMOTOR STUTTGART hat Entscheidungsträger aus der Region zum Austausch über Themen rund um Startup und Unternehmensgründung zu seinem „CXO-Dinner“
bei der Vector Informatik GmbH in Stuttgart geladen. Mit dabei: Ministerpräsident Winfried Kretschmann (9.v.l.) als besonderer Gast und IHK-Präsidentin Marjoke Breuning (6.v.l.)
für den Community-Partner IHK.

Pitching, Panel und Ping-Pong – diese Rei-
henfolge durchlief die Kooperationsver-
anstaltung „Kreativ bewegt Industrie“ im
Ehrenhof des Ludwigsburger Schlosses
mit Moderatorin Emma von Bergenspitz.
In Einzelpitches wurden Projektbeispiele
aus den Bereichen Architektur und nach-
haltiges Bauen (Prof. Dr. Tina Kammer)
und dem Einsatz künstlicher Intelligenz
in der Praxis etwa zur Leistungsoptimie-
rung im Sport (Christoph Morhard) prä-
sentiert. Im Doppelpitch nahmen Hannah
Helmke und Tobias Kollmann die Wir-
kungsmessung von Klimaschutzaktivitä-
ten in den Blick. Dazwischen gab es eine
Keynote von Filmproduzent Maximilian
Höhnle, dessen Erfahrungen mit nach-
haltigen Filmproduktionen – Stichwort:
„Green-Shoting“ – Anregungen für andere
Branchen liefern können. Im Panel wurde
dann über die Pitches und die Machbar-

keit sowie die Rahmenbedingungen von
Cross-Innovationen zwischen Kreativen
und klassischen Industrien debattiert. Das
Pandel war hochkarätig besetzt mit Alb-
recht Kruse (SATA GmbH & Co. KG), Julia
Kovar-Mühlhausen (Klimaschutzstiftung
Baden-Württemberg), Corinne Nauber
(Marketing Club Stuttgart-Heilbronn) und
Prof. Volker Helzle (Filmakademie Baden-
Württemberg), die auch über ihre eigenen
Erfahrungen von Cross-Innovationen be-
richteten. Das Fazit lautet: Noch weit mehr
Kreative und Industriebetriebe in unserer
Region können zu Innovations-Tandems
zusammenfinden und gemeinsam noch
besser werden. Die IHK Region Stuttgart
bedankt sich bei der Wirtschaftsförde-
rung Region Stuttgart, den Ludwigsburger
Schlossfestspielen und den weiteren Ko-
operationspartnern für die hervorragende
Zusammenarbeit.

KREATIV ALS INNOVATIONS-TANDEM
KOOPERATION zwischen Industrie und Kreativwirtschaft war Thema einer
Veranstaltung in Ludwigsburg.

DAS PANEL (v.l.): Albrecht Kruse, Julia Kovar-Mühlhausen, Corinne Nauber, Prof. Volker Helzle mit Moderatorin Emma
von Bergenspitz.
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Die BERTRANDT AG sorgte bei der jüngsten e-mobilen Rekordtour für eine sichere Fahrt. Der Ingenieurdienstleister aus Ehningen entwickelte dafür eine spezielle Unter-
bodenkonstruktion für einen VW ID.4 GTX . Der Abenteurer und Langstreckenfahrer Rainer Zietlow bezwang damit die mit 5.816 Höhenmetern weltweit höchste noch befahrbare
Minenstraße am Vulkan Uturuncu in Bolivien. Dies ausschließlich mit elektrischer Antriebskraft. Damit stellte er einen Guinness-Höhenweltrekord für Elektrofahrzeuge auf.

JAHR 2030: BIOHANDEL WILL KLIMANEUTRAL WERDEN
Die NATURATA AG erweiterte im letzten
Jahr ihre Palette um Lebensmittel in
Tuben: eine vegane Aioli sowie einen
Senf. Besonders die Aioli entwickelte sich
sehr gut und erreichte inzwischen eine
fast vollständige Listung im Handel. Dass
die Kunden das Produkt annehmen, zeigt

sich auch daran, dass die Aioli mit dem
„Bestes Bio“-Award ausgezeichnet wurde,
bei dem die Endverbraucher die Produkte
bewerten.
Naturata will bis 2030 vollständig klima-
neutral werden. Dazu sollen Produkt-
gruppen umgestellt, die am Firmenstand-

ort in Marbach anfallende CO2-Emissionen
reduziert und unvermeidbare Emissionen
finanziell kompensiert werden.
2021 verzeichnete das Unternehmen trotz
coronabedingter immenser Verfügbar-
keitsprobleme von Rohstoffen und Verpa-
ckungen ein Umsatzplus von 0,6 Prozent.

JAHR DES GLASES
Passend zum UN-Jahr des Glases hat die GLASWERKE
ARNOLD GMBH & CO. KG die Alte Kelter im Schorndorfer
Teilort Miedelsbach zum „Ort des Glases“ erklärt. An dem
Ort, an dem Alfred Arnold 1959 das moderne Isolierglas maß-
geblich revolutionierte, wurde nun die erste firmeneigene
Akademie eröffnet. Rund 20 bis 30 Firmenveranstaltungen
sowie zahlreiche kulturelle Events unter Koordination von
Stadt und Gemeinde sollen jährlich dort stattfinden. Die Er-
öffnung wurde mit einem Gottesdienst und Kabaret gefeiert.
Außerdem gab es Vorträge, zum Beispiel dazu, wie Vogel-
schlag verhindert werden und wie Thermoglas die Folgen der
Klimaerwärmung reduzieren kann.

FACHMEDIUM DES JAHRES
Der Onlineauftritt der Zeitschrift „PTAheute“ der DEUTSCHER
APOTHEKER VERLAG DR. ROLAND SCHMIEDEL GMBH & CO. KG
hat es in der Kategorie Beste Website/Beste App auf die Short-
list zum Fachmedium des Jahres geschafft. Damit gehört die
Homepage der Stuttgarter zu den drei besten Homepages eines
Fachmediums in Deutschland. Die Auszeichnungen wurden im
Rahmen des B2B-Media-Days–Kongresses der Deutschen Fach-
presse in Berlin vergeben. Die Redaktion von PTA heute stellt
werktäglich Informationen rund um die Apotheke und den PTA-
Beruf zur Verfügung und bereitet diese didaktisch auf, bei-
spielsweise in Podcasts, Erklärvideos, Artikeln, Webinaren und
Liveveranstaltungen.

UNTER STROM ZUM GIPFEL

34 Magazin Wirtschaft 7-8.2022

FIRMENREPORT



60

60

60

65

GEBURTSTAGE

JOACHIM EUGEN BAISCH
Inhaber der Baisch:Kommunikatio Marketing- und
Werbeberatung e. K., Böblingen
Mitglied in der IHK-Vollversammlung und der IHK-
Bezirksversammlung Böblingen seit 2013
Mitglied des Präsidiums der IHK-Bezirkskammer
Böblingen seit 2017
Vizepräsident der Bezirkskammer Böblingen

BETTINA DAUBER
Gesellschafterin der Thomas Albrecht und Bettina
Dauber GbR Büroservice, Esslingen am Neckar
Mitglied in der IHK-Vollversammlung und der IHK-
Bezirksversammlung Esslingen-Nürtingen seit 2013
(3. Juli)

EDITH STRASSACKER
Geschäftsführerin der Ernst Strassacker GmbH & Co.
KG Kunstgiesserei in Süßen
Mitglied in der IHK-Vollversammlung und im IHK-
Präsidium seit 2021
Präsidentin der IHK-Bezirkskammer Göppingen
seit 2021
Mitglied der IHK-Bezirksversammlung Göppingen
seit 2005
Mitglied im IHK-Industrieausschuss von 1997 bis 2008
(7. Juli)

FULL-SERVICE-IMKEREI

MEDIZINTECHNIK FÜR DIE USA
Die DÜRR AG aus Bietigheim-Bissingen hat im neuen Geschäfts-
feld Automatisierungstechnik zwei strategisch wichtige Groß-
aufträge im Gesamtwert von über 30 Millionen Euro erhalten.
Einer davon ging an die TEAMTECHNIK MASCHINEN UND
ANLAGEN GMBH aus Freiberg/Neckar, die seit 2021 zu Dürr
gehört. Sie wird Hochleistungs-Stringer-Anlagen an einen
europäischen Hersteller von Solarmodulen liefern. Der zweite
Auftrag stammt aus den USA. Es geht um den Bau vollautomati-
sierter Produktionslinien für Labor-Einwegprodukte.

ROLAND BLEINROTH
Geschäftsführer der Landesmesse Stuttgart GmbH,
Stuttgart
Mitglied in der IHK-Vollversammlung und der IHK-
Bezirksversammlung Esslingen-Nürtingen seit 2017
Vorsitzender des IHK-Tourismusausschusses seit
2017
Mitglied des IHK-Außenwirtschaftsausschusses von
2013 bis 2018 (30. Juli)

Bienenleasing ist das neue
Geschäftsfeld von MY BEES
HOME des Wabenprofis BERND
SPANBALCH. Der Stuttgarter
und sein Team stellen für Un-
ternehmen Bienenstöcke auf
und bietet dazu eine ganz-
jährige Komplettleistung. Sie
umfasst alle anfallenden Maß-
nahmen und Kontrollen, damit
es den Bienen gut geht. Unter-
nehmen und Privatleute kön-
nen damit einen Beitrag zum
Erhalt des Ökosystems leisten
und gleichzeitig einen eigenen
Honig zum Genießen oder

Verschenken erhalten. Erste
Kunden haben bereits Waben-
profi-Bienen auf dem Dach:
zum Beispiel die MERCEDES-
BENZ BANK AG am Pragsattel
oder die DR. ING. H.C. F. PORSCHE
AG in Zuffenhausen und Sach-
senheim. Seit 2014 ist Span-
bacher mit seinem Imkerei-
fachhandel und der Bienen-
wachsverarbeitung am Markt
und bildet auch aus. Neuer-
dings sind die Produkte von
Sortenhonigen über Bienen-
wachs bis zu Blütenpollen zu-
dem online erhältlich.

Die STRÄHLE RAUM-SYSTEME GMBH aus Waiblingen hat eine „Team-
box“ entwickelt, die speziell auf moderne Multispace-Arbeitswelten zugeschnitten
ist. Sie ist flexibel und kommunikativ und schützt gleichzeitig vor Geräuschbeläs-
tigung. Die Box beruht auf einer Strähle-Glasakustikwand und ist darum schnell
geliefert und aufgebaut.

DAS MY-BEES-TEAM übernimmt für Unternehmen alle Arbeiten rund um die Bienen.

ARBEITEN IN DER BOX
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HELLES AUS GEISLINGEN
Beim Meininger’s International
Craft Beer Award wurde das
„Kaiser Helles“ der KAISER
BRAUEREI GMBH als bestes
Bier seiner Kategorie ausge-
zeichnet. Unter mehr als tau-
send eingesendeten Bieren
setzte sich das Getränk aus
Geislingen durch. Auch das

„Export 1881“ wurde mit einer
Goldmedaille ausgezeichnet.
Das Besondere an dem Wett-
bewerb ist, dass die Biere
nicht wie üblich verglichen,
sondern einzeln verkostet und
bewertet werden. So wird je-
dem einzelnen die gebührende
Aufmerksamkeit zuteil.

Die PHOENIX LIVING GMBH hat den Grundstein für das Projekt „K:libri“ am
ehemaligen Bleistiftareal in Weinstadt-Beutelsbach gelegt. Bis Ende 2023 sollen dort
29 Wohneinheiten entstehen. In das Erdgeschoss des Baukomplexes sollen zwei bis
drei Gewerbeeinheiten und die Stadtbibliothek einziehen. Dies gibt dem Projekt seinen
Namen, bei dem es sich um eine Wortschöpfung aus „Karree“ und „libri“(Bücher) handelt.

HELLE FREUDE
beim Kaiser-Team:

Braumeister Max
Meusel (l.) und

Bierbrauer Sascha
Helmer.

MASCHINENGESTELLE ONLINE
Die MANFRED KUNZE
MASCHINENBAU GMBH aus
Stuttgart launchte
unter „maschinen-
gestelle-online“ den
ersten Online-Shop,
der individuell ge-
staltbare Maschinen-
gestelle (Foto) direkt
mit Preisen anbie-
tet. Breite, Höhe
und Tiefe sowie
Türen und Verklei-
dungen können on-
line individuell nach

Bedarf konfiguriert werden.
Auch Sonderanfertigungen

wie Laserschutz,
We r k z e u g-
wechselplat-
ten und Aus-
spar ungen
für Kabel
sind verfüg-
bar. Dies soll
zu Preisvor-
teilen für die
Kunden füh-
ren.

DER STANDORT IST GESETZT
Die PFLUGFELDER GRUPPE
plant den Bau eines neuen
Unternehmenssitzes auf dem
Kepler-Areal und damit ein
Bekenntnis zu Ludwigsburg.
Für Pflugfelder bietet das
Areal am Bahnhof die Gelegen-
heit, alle seine Standorte an
einem zentralen Firmensitz
zu bündeln. Das rund 9.500
Quadratmeter große Grund-
stück – zur Zeit noch eine
Brache – soll zu einem neuen
Verbindungselement zwischen

Innen- und Weststadt wer-
den. Die städtebaulichen
Rahmenbedingungen wer-
den in einem Wettbewerb er-
arbeitet.
Kürzlich hat die Tochter-
gesellschaft NEKAJ GMBH
Anteilen am Kölner Venture-
Capital-Investor BitStone
Capital erworben. Damit er-
weitert Pflugfelder sein Netz-
werk um einen Innovations-
treiber in der Bau- und Im-
mobilienbranche.

PREIS FÜR RAUMKONZEPT
Die Freude über die Auszeich-
nung mit dem Best-Work-
space-Award war bei Rolf Ger-
lach von der CHAIRHOLDER
GMBH & CO. KG und bei Sven
Könemann von der SÜD.COM
FELLBACH GMBH groß. Best
Workspace ist der erste inter-
nationale Architekturpreis für
intelligente Arbeitswelten.
Prämiert wurde die 6.000
Quadratmeter große Büro-
fläche des neuen Bürohauses
des Bau- und Dienstleistungs-

unternehmens Goldbeck am
Frankfurter Flughafen. Die
Jury überzeugte das Konzept:
angefangen von der offenen
Technikdecke, dem warmen
Holzboden, den textilen
Raumteilungsmöglichkeiten
bis zu schalldämmenden
Wandabsorbern. Installiert
wurde auch eine intelligente
Gebäudetechnik mit wissen-
schaftlich analysierten Daten
zu Auslastung, Klima, Akustik
und Luftqualität.

BÜCHER ZIEHEN INS KARREE

DIE MULTIFUNKTIONALE FLÄCHE überzeugte die Best-Workspace-Jury.
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DIE BELEUCHTETE FUSSGÄNGERBRÜCKE
in Diepholz ist eines von vielen Architektur-

Projekten mit Daidalos-Handläufen.

UNTERNEHMENS-NEWS

Nachrichten von unseren
Mitgliedern

Eine „Gründerbank“ für Unternehmensgründer aus der
Region hat die VOLKSBANK STUTTGART EG ins Leben ge-
rufen. Das neue Angebot bündelt Beratung, Kontoführung
sowie eine Buchhaltungssoftware für angehende Unter-
nehmer. Diesen wolle man mit der „Bank in der Bank“ eine
eigene Anlaufstelle bieten, sagte Helmut Leibner, der ge-
meinsam mit zwei Mitarbeitern für das Projekt verant-
wortlich ist.

Die FIASCO GMBH aus Kernen arbeitet zukünftig mit der
Solera Audatex Auto-online GmbH aus Berlin zusammen.
Dadurch soll die bereits existierende umfangreiche
Datenschnittstelle weiter ausgebaut werden. Im Fokus
steht dabei die Integration der KI-unterstützten Schadens-
erfassungslösung von Solera in den Prozess von Fiasco.
Dadurch soll das komplexe Schadenmanagement in der
Kfz- Branche effektiver, schneller und unabhängiger wer-
den.

Die Waiblinger KNÄBLE BÜRO & EDV GMBH launchte als
Systempartner die Nexti-App im neuesten Release und
adaptierte sie an das ERP-System der Büro+microtech
GmbH. Die App erleichtert die Tourenplanung von Außen-
diensttechnikern auch für Pool-Aufträge und erlaubt es
Vertriebsmitarbeitern, direkt beim Kunden Artikel zu
präsentieren, Aufträge zu erfassen und sie direkt an den
Innendienst zu übermitteln.

Die EKASTU SAFETY GMBH aus Waiblingen hat ein neues
Augenspray im Angebot, das mit einem natürlichen In-
haltsstoff gefüllt ist und ganz auf Konservierungsstoffe
und chemische Zusätze verzichtet. Dennoch ist es Jahre
lagerfähig. Auch die Darreichungsform mit Komfortdüse
ist innovativ und umweltfreundlich, weil sie ohne Treib-
hausgase auskommt und mit einer Hand zu bedienen ist.

Die THOST PROJEKTMANAGEMENT GMBH aus Stuttgart ist
derzeit als Projektmanagerin für die STADTWERKE STUTT-
GART GMBH mit der Koordination der Genehmigungs-
verfahren sowie der Errichtung von 245 Ladesäulen
betraut. Außerdem berät sie die Stadtwerke bei der Wahl
des Betreibermodells. Inzwischen wurde die 100. AC-Lade-
säule in Betrieb genommen.

Im aktuellen Firmenranking „Material Change Index“ der
Nachhaltigkeitsorganisation „Textile Exchange“ erreichte
die Marke Cotonea der BAUMWOLLWEBEREI GEBR. ELMER
& ZWEIFEL GMBH & CO. KG aus Bempflingen den ersten
Platz unter den deutschen Textilmarken in der Kategorie
der biologisch und fair erzeugten Baumwolle. Zugrunde
gelegt wurde das Produktionsvolumen. Im weltweiten
Vergleich der Unternehmen, die beide Kriterien erfüllen,
belegte Cotonea den dritten Platz.

FIRMEN-WELTMEISTERSCHAFT
Die DÜRR DENTAL SE hat
Deutschland beim Wettbewerb
„World Entrepreneur oft the
Year 2022“ in Monaco vertre-
ten. Das Bietigheimer Unter-
nehmen hatte im vergangenen
Jahr mit neun anderen Firmen
den Bundeswettbewerb ge-
wonnen und durfte nun an der
„Weltmeisterschaft der Firmen“
teilnehmen. Dort traten 50
Unternehmen aus der ganzen
Welt an. „Die Teilnahme war
für uns ein einmaliges Ereignis
und eine große Ehre, auch
wenn der Titel letztlich an
jemand anderen gegangen ist“,
sagte der Vorstandsvorsitzende
Martin Dürrstein. Der Preis
wird von der Unternehmens-
beratung EY nach den Kriterien
Nachhaltigkeit, soziale Verant-
wortung und wirtschaftlicher
Erfolg verliehen.

VORSTANDSCHEF Martin Dürrstein auf
dem Weg zur Preisverleihung in Monaco.

TOP UNTER 20.000 BEWERBERN
Die DI WIRTSCHAFTSBERATUNG
GMBH hat den Hipe Award ge-
wonnen. Besonders gefiel den
Juroren die Firmenphilosophie
der Stuttgarter, weil diese ihr
Finanz-Wissen an die Kunden

weitergeben. 20.000 Bewer-
bungen aus Deutschland, Ös-
terreich und der Schweiz
verzeichnet der internationale
Dienstleisterpreis Hipe Award
jedes Jahr.

Im aktuellen Umsatz-Ranking
der deutschen PR-Agenturen
belegt die ANSEL & MÖLLERS
GMBH mit 1,79 Millionen Euro
den zweiten Platz im Kompe-
tenzfeld Bauen/Wohnen/
Einrichten. Bereits seit 25
Jahren positionieren sich
die Stuttgarterinnen als
Spezialistinnen für Baukom-
munikation – von Architekten
über Bauunternehmen bis hin
zu privaten Bauherren. Das
vom PR-Journal veröffentlichte
Ranking ordnet PR-Agenturen
nach Umsatz.

DIE GESCHÄFTSFÜHRERINNEN Grit
Wehling (l.) und Katrin Möllers wurden für
ihre Bau-Kompetenz ausgezeichnet.

SPITZEN- AGENTUR FÜR BAU
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BÖDEN WERDEN INTELLIGENT

300.000 FÜR KLIMASCHUTZ
Alexander Jehle, Geschäfts-
führer der JEHLE TECHNIK
GMBH, hat gemeinsam mit
MAN und Mercedes einen
klimafreundlichen Tankwagen
entwickelt. Mehr als 300.000
Euro hat der Unternehmer
aus Wolfschlugen dafür in die
Hand genommen. Während in
herkömmlichen Tanklastern
nur das saubere vom schmut-
zigen Öl getrennt wird, wird

nun das sogenannte schwarze
Öl in eine separate Kammer
eingebracht. Der Wertstoff Öl
wird über den späteren Recyc-
lingprozess umweltgerecht
aufbereitet und wiederver-
wendet.
Mit dem neuen Fahrzeug kön-
nen bis zu 9.000 Liter Heizöl
transportiert und sogar bis zu
13.000 Liter Öl zwischen-
gelagert werden.

ÖPNV GOES ONLINE
Die in Thüringen und Sachsen
ansässige Thüsac Personen-
nahverkehrsgesellschaft hat
ihre Fahrzeugflotte digitalisiert.
Den Zuschlag für über 70 ÖPNV-
Router bekam KAI BRODBECK
TECHNIK UND DIENSTE. Die
Fokussierung auf ÖPNV- und
mobile Router und die dazuge-
hörige Antennentechnik zahlte

sich für das kleine Unterneh-
men aus Steinenbronn damit
wieder einmal aus. Dank der
Kombination aus Fahrzeuggate-
ways mit Passagier-Wifi können
die Fahrgäste störungsfrei sur-
fen. Auch der Anschluss an ein
automatisches Fahrgastzähl-
system und an ein Bordinfor-
mationssystem ist möglich.

Für herausragende unter-
nehmerische Leistungen und
zum Dank für besondere Ver-
dienste um die baden-
württembergische Wirtschaft
hat Wirtschaftsministerin
Nicole Hoffmeister-Kraut die
Wirtschaftsmedaille des Lan-
des an die BARIT KUNSTHARZ-
BELAGSTECHNIK GMBH aus
Esslingen verliehen. Ausge-
zeichnet wurde Barit einer-
seits für seine Nachhaltigkeit,
insbesondere für das gesund-

heitsschonende Raumklima.
Prämiert wurde aber auch die
Entwicklung eines „intelligen-
ten Fußbodens“ mit Anwen-
dungsperspektiven beispiels-
weise in Pflegeinrichtungen.
Barit steht für die Planung
und Produktion hochwertiger
Kunstharzböden, die als Rein-
raum-, Design- und Industrie-
böden sowie in Großküchen,
in Krankenhäusern oder in
Arztpraxen zur Anwendung
kommen.

Die WOLFTECHNIK FILTER-
SYSTEME GMBH & CO. KG aus
Weil der Stadt unterstützte
das Projekt Cleandanube. Der
als „schwimmender Profes-
sor“ bekannte Wissenschaft-
ler Andreas Fath hat dabei die
2700 Kilometer lange Donau
von der Quelle bis zur Mün-
dung durchschwommen. Da-
mit wollte er auf die Ver-
schmutzung des Flusses
durch Mikroplastik aufmerk-
sam machen.

Die Donau spült an jedem Tag
mehr als vier Tonnen Plastik
ins Schwarze Meer.
Wolftechnik unterstützt die-
ses wichtige Umweltprojekt
mit Know-how und Filter-
technik für die Wasseranaly-
tik. Sie wurde für die tägli-
chen Analysen des Flusswas-
sers benötigt und hierbei
speziell zur Abtrennung von
Feststoffen wie Mikroplastik
aus den gezogenen Wasser-
proben.

DONAU WIRD WIEDER BLAU

WOLFTECHNIK-GESCHÄFTSFÜHRER Peter Krause besuchte den „schwimmen-
den Professor“ Andreas Fath auf seiner 2700-Kilometer-Flußtour.

DIE GESCHÄFTSFÜHRERIN Dr. Gabriele Bartel-Lingg (r.) nahm die MedaiIIe stell-
vertretend für Barit von Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut entgegen.

VOLL DIGITAL sind
Fahrgäste in diesen
Bussen unterwegs.

ÖL-RECYCLING
wird einfacher mit den
neuen Tank-LKWs.
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120 JAHRE

Paul Kübler &
Co. GmbH
Stuttgart

100 JAHRE

Reer GmbH
Kindersicherheit
Leonberg

Fichtner GmbH
& Co. KG
Stuttgart

75 JAHRE
Autohaus
Konstantin
Lepadusch
Kirchheim/Teck

60 JAHRE
Projektbau
Pfleiderer
GmbH & Co. KG
Winnenden

50 JAHRE
TISCA Deutsch-
land GmbH
Leinfelden-
Echterdingen

Alte Tabakstube
am Schillerplatz
Ralph Knyrim
KG
Stuttgart

25 JAHRE

Schaupp &
Schaupp oHG
Bietigheim-
Bissingen
(1. Juli)

Lothar Rapp
LoraCon
Container +
Transporte
Vaihingen/Enz

Breisch + Jaissle
GmbH
Neckartenzlingen

Bayer & Kastner
GmbH Personal-
dienstleistungen
Nürtingen

Hasan Uzunkaya
EH mit Kfz
Wendlingen am
Neckar

Zeki Üci
Schlüsselnot-
dienst
Stuttgart

Michael Fried-
rich Göttler
Weinhandel
Herrenberg

Markus Samuel
Breuning
Fahrräder- und
Zubehörhandel
Denkendorf

BFI GmbH & Co.
Immobilienver-
waltung KG
Markgröningen

AMK
Automotive
GmbH & Co. KG
Aichwald

FIRMEN-JUBILÄEN

120 JAHRE
Die MÖRK GMBH & CO. KG wurde 1902 von Gerorg Mörk in Leonberg als Bauunternehmung gegründet.
Im Laufe der letzten 120 Jahre kamen immer neue Geschäftsfelder hinzu. Heute stammen die Kunden im
Wesentlichen aus den Bereichen Wohnen, Industrie- und Gewerbe, Medizin und Kirche. Im sozial-karitativen
Bereich und hier vor allem im Kirchenbau hat sich Mörk zu einem der Marktführer in Süddeutschland ent-
wickelt. Das Unternehmen, das sich in fünfter Generation in Familienhand befindet, bietet mit seinen 110 Mit-
arbeitern das komplette Leistungsspektrum rund um Immobilienprojekte. Ein aktuelles Beispiel ist das Wohn-
und Geschäftshaus auf dem Gelände des ehemaligen Olgahospitals (Foto).

EICH-KONFORME LADESTATIONEN TREIBEN DAS GESCHÄFT
Die ADS-TEC ENERGY GMBH aus Nürtin-
gen vermeldete zusammen mit der ADS-
TEC Energy plc für das abgelaufene Ge-
schäftsjahr einen Umsatzerlös von 33
Millionen Euro bei einem Bruttoverlust
von 2,3 und einem Nettoverlust von 87,6
Millionen Euro. Der bereinigte Bruttoge-
winn lag bei 0,8 Millionen Euro, das be-
reinigte EBITDA bei 15,2 Millionen Euro.
Einer der größten Einzelaufträge für die

Nürtinger war die Bestellung der DR. ING.
H. C. F. PORSCHE AKTIENGESELLSCHAFT
für mehr als 400 ChargeBox-Ladestatio-
nen.
Seit dem Zusammenschluss mit der Euro-
pean Sustainable Growth Acquisition Corp
im Dezember 2021 wachsen die Nürtinger
vor allem auch in den USA. So gewannen sie
mit der GenZ EV Solutions einen Vertriebs-
parter für ihre Ladelösungen für Elektro-

fahrzeuge, der allein in den USA mehr als
18.000 Autohändler im Portfolio hat. Das
entspricht einer Marktchance von mehre-
ren Milliarden Dollar.
Auf dem deutschen Markt profitiert das
Unternehmen von der Pflicht zur Eich-
rechtskonformität: Die ADS-TEC Energy
GmbH ist einer der wenigen Hersteller,
deren ultraschnelles Ladestationen eich-
rechtskonform sind.

Andreas Henn Kunst-
handel Galerie GmbH
& Co. KG
Stuttgart

Ralf Jurkovics
Schwertransportbe-
gleitung
Holzgerlingen

Markus Dieter
Scheerer
MS-Folientechnik
Tamm

Rita Zink
Floristik
Eberdingen

Artcom group GmbH
Stuttgart

Michael Sunjo
Discjockey
Donzdorf

Stefan Paletschek
Elektroplanung
Allmersbach im Tal

Erwin Eisenhardt
WWW-Design
Renningen

ARIS GmbH
Wernau (Neckar)

Karl Fischer
Recyclingbetrieb
Deggingen

Joachim Harald
Kramer Unterneh-
mensberatung
Esslingen am Neckar
(1. Juli)

IHR OFFICE
Schaupp & Schaupp
oHG
Bietigheim-Bissingen
(1. Juli)

Wolfgang List
Perfectfotos
Ludwigsburg (1. Juli)

HOAI-Spezial
Sachverständigen-
Sozietät GmbH
Göppingen (3. Juli)

Klaus Jürgen
Schafferhans OHP
Schulungstechnik
Weinstadt (7. Juli)

Dr.-Ing. Nepustil &
Co. GmbH Inter-
net Service Center
Ing. Gesellschaft f.
Systemsoftware u.
Kommunikations-
technik
Bempflingen (8. Juli)

DataPhysics Instru-
ments GmbH
Filderstadt (9. Juli)

pro vitess Leon-
berg gesundheits-
orientiertes Fitness-
training GmbH
Leonberg (9. Juli)

Falk W. Müller Web-
IT Entwicklung
Leutenbach (13. Juli)

inl – soft innovative
netzwerk lösungen
GmbH
Bietigheim-Bissingen
(16. Juli)

Thomas Lauten-
schlager Technische
Dokumentation GmbH
Leonberg (21. Juli)

Konzept54 GmbH
Ludwigsburg
(24. Juli)

DIENSTJUBILÄUM

50 JAHRE

Angela Pfüller
Nord-Süd Immobilien-
verwaltungs GmbH &
Co. KG, Stuttgart

25 JAHRE

Oliver Schwarz
Geschäftsführer der
L. Wackler Wwe. Nachf.
GmbH, Göppingen
(1. Juli)

7-8.2022 Magazin Wirtschaft 39



… dann herrscht immense Spannung auf der Logistik-
kette. Am 6. April titelte die Tagesschau „Wehe, wenn
die Paletten ausgehen“ und erklärte die Bedeutung der
elf Bretter, neun Klötze und 78 Nägel für unsere Wirt-
schaft und damit für die Versorgung von Bürgern, In-
dustrie und Handel. Hintergrund waren fehlende
Stahlnägel aufgrund des gegen Russland verhängten
Embargos.

Die Profis wussten es schon Wochen vorher: Der Preis
für neue Paletten stieg drastisch an, überschritt im
April die Marke von 25 Euro und hatte sich damit bin-
nen Jahresfrist mehr als verdoppelt. Die Auswirkun-
gen auf die Unternehmen entlang der Logistikkette
und deren Reaktionen waren sehr unterschiedlich. Die
für den Palettentausch verantwortlichen Logistiker,
die laut einer Fraunhofer Studie aus dem Jahr 2015
rund zwei Drittel der Systemkosten tragen, fordern
lautstark den Ausstieg aus dem Palettentausch. Kurz-
um; die Palette sollte mit der Ware verkauft werden

und etwaige Rückführung, Ausgleichszahlung etc.
Sache von Versender und Absender sein, die laut
Fraunhoferstudie in Summe ein Drittel der Kosten
dieses Systems tragen.

Die jährlichen Ersatzkosten schlugen bei einem mittel-
ständischen Sammelgutspediteur in der Vergangen-
heit mit rund 150.000 Euro zu Buche. Die Befürchtung
ist groß, dass sich dieser Wert im Jahr 2022 verdoppelt
oder verdreifacht. Kostentreiber sind nicht getauschte
Paletten oder wenn für eine „gute“ Palette eine min-
derwertige getauscht wird und auch der Verlust bei
der Belieferung von Baustellen oder Privatkunden
wird als Grund genannt. Doch, was heißt Ausstieg?
Weder HGB noch die Allgemeinen Deutschen Spedi-
teurbedingungen (ADSp) schreiben den Paletten-
tausch vor. Die ADSp weisen ausdrücklich darauf hin,
dass der Palettentausch kein Bestandteil des Spedi-
tionsauftrages und ausdrücklich zu vereinbaren ist.
Grundlage ist und bleib ein bilateraler Vertrag.

WENN ES DIE HOLZPALETTE IN DIE
20-UHR-NACHRICHTEN SCHAFFT …

FINDET IN
DEN LOGISTIK-
HALLEN keine
Bewegung statt,
so sinken die
Einnahmen trotz
voller Regale.

Foto: VSL
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Das Thema Paletten steht stellvertretend für die aktu-
elle Agenda der Logistikbranche in allen Bereichen des
Unternehmens: Personal, Logistikflächen, Equipment,
Energie. Es herrschen Mangel beziehungsweise Lie-
ferengpässe, Preisexplosionen und infolgedessen –
nicht verwunderlich – oft harte Verhandlungen, im
Besonderen bei laufenden Verträgen, die nicht mehr
kostendeckend erfüllt werden können.

Um Preise geht es auch beim Thema Equipment. Stel-
len Sie sich vor, Sie bestellen ein Fahrzeug, vereinba-
ren mit Ihrem Händler einen Preis und erhalten einen
Liefertermin – Geschäft besiegelt. Nun werden Sie in
Bezug auf den Liefertermin immer wieder vertröstet
und dies über Monate. Am Tag der Auslieferung
schließlich verlangt ihr Händler einen Aufschlag zum
vereinbarten Kaufpreis, da sich inzwischen die Listen-
preise geändert haben. Genau das passiert aktuell und
quer durch alle Marken im Bereich Lkw, Auflieger und
bei der Einrichtung von Logistikhallen. Die Aufschläge
liegen je nach Kundenbeziehung bei mehreren Tau-
send Euro je Fahrzeug und zwei Optionen stehen zur
Verfügung: Bezahlen oder Rücktritt vom Kaufvertrag,
was bei dringenden Ersatzbeschaffungen eher schwie-
rig sein wird. Im Übrigen alles im Kleingedruckten
nachzulesen, was etliche Käufer derzeit geprüft haben
wollen.

Schifffahrt machen Lockdowns in China zu schaffen
Vor diesem Hintergrund kämpfen alle Beteiligten wei-
terhin mit Unpünktlichkeitsquoten in der Seeschiff-
fahrt und bei der Bahn, die jede Planung ad absurdum
führen. Der Schifffahrt machen vor allem Lockdowns
in China zu schaffen, sodass Staus und Verspätungen
von durchschnittlich 16 Tagen inzwischen die Regel
sind und sich auf die komplette Kette auswirken. Die
Reedereien wissen diese Umstände gut zu nutzen und
erwirtschaften Rekordgewinne, die im letzten Jahr
selbst Apple und Co blass aussehen ließen. Die auf-
gestaute Containerwelle schwappt weiter in die See-
häfen und über die Schiene oder die Straße schließlich
in die Hinterlandterminals. Die Straße übernimmt
derzeit viel zu oft die schienenaffinen Containertrans-
porte aus den Häfen aufgrund der Störungen im
Schienensystem. So kündigte Bahnchef Lutz kürzlich
an, dass sich die Kundschaft wegen stark gestiegener
Mengen und Großbaustellen weiter auf erhebliche
Störungen einstellen müsse.

Die verlorene Planbarkeit versuchen Industrie und
Handel mit der Aufstockung ihrer Vorräte auszuglei-
chen, um Produktionsstopps zu vermeiden oder zu-
mindest zu reduzieren. Die Hallen füllten sich in den
letzten Monaten bis auf den letzten Quadratmeter. Ein
modernes Warehouse finanziert sich jedoch nicht

www.gw-world.com/de/mygw

Wir freuen uns über 1 Jahr myGW und
4,5 Sterne bei der Kundenzufriedenheit.
12.000 Userinnen und User arbeiten bereits mit dem
Kundenportal und nutzen es individuell und flexibel.

ANDREA
MARONGIU,
Verband Spedition
und Logistik
Baden-Württem-
berg e.V.



über das reine Einlagern von Gütern, sondern im Mix
mit dort stattfindenden Logistikaktivitäten wie Um-
schlag, Kommissionierung, Montage etc. Findet dort
keine Bewegung statt, so sinken die Einnahmen trotz
voller Hallen. Zur Wahrheit gehört auch, dass es in

Baden-Württemberg kaum möglich ist, bedarfsge-
recht neue Lagerflächen zu erschließen. Dies wäre je-
doch Voraussetzung, um die von vielen Wirtschafts-
politikern formulierte Forderung umzusetzen, unsere
Produktion unabhängiger von bestimmten Ländern zu
machen.

Personalsituation bleibt Topthema Die gute Nach-
richt ist, dass die Logistik unter Berücksichtigung all
dieser Umstände erstaunlicherweise ganz gut läuft
und dennoch ist allen klar, dass dies kein Dauerzu-
stand sein kann, da vielerorts die Belastungsgrenze
erreicht scheint. So bleibt die Personalsituation in der
Logistik das Topthema und wenn in den meisten
Medien an dieser Stelle über den Mangel an Fahrern
berichtet wird, so belegt eine aktuelle Studie des Ins-
tituts der deutschen Wirtschaft in Köln (IW) im Auf-
trag der Deutschen Verkehrszeitung, dass die Situa-
tion im Kaufmännischen Bereich der Spedition weitaus
angespannter ist. So stehen dort 100 freien Stellen
rechnerisch lediglich 33 qualifizierte Arbeitslose
(Stellenüberhangsquote) gegenüber. Bei den Fahrern
zählte das IW 59 Arbeitslose auf 100 freie Stellen und
bei den Lokführern lediglich 18. Bei knappem Angebot
steigen die Preise und so dürfte der gemessen an den
Vorjahren hohe jüngste Tarifabschluss in der baden-
württembergischen Logistik- und Speditionsbranche
mit 4,4 Prozent je nach Region unter den Marktgege-
benheiten liegen. Harte Preisgespräche finden folglich
nicht ausschließlich in Bezug auf den Kunden, sondern
auch intern statt. Kurzfristig hilft nur, keine Mitarbei-
ter zu verlieren, weiter auf die Karte der dualen Aus-
bildung zu setzen und mittelfristig die eigene Arbeit-
gebermarke auf- und auszubauen. Ganz nebenbei
steigert dies die Attraktivität der gesamten Branche.

DIE AUFGE-
STAUTE CON-
TAINERWELLE
schwappt weiter
in die Seehäfen
und über die
Schiene oder die
Straße schließlich
in die Hinterland-
terminals.

Foto: VSL

Andockstation

16
TAGE STAUS
UND VER-
SPÄTUNGEN
sind in der Schiff-
fahrt mittlerweile
die Regel und
wirken sich auf
die gesamte
Lieferkette aus.
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LANDKREIS

BÖBLINGEN
LÖSCHUNGEN MÄRZ

HRA 242491 BPI Biologisch Physika-
lische Implantate GmbH & Co. KG,
Tilsiter Straße 8, 71063 Sindelfingen. Die
Gesellschaft ist wegen Vermögenslosigkeit
von Amts wegen gelöscht.

HRB 731589 Bayar UG (haftungsbe-
schränkt), Schöneberger Weg 18, 71065
Sindelfingen. Die Gesellschaft ist wegen
Vermögenslosigkeit von Amts wegen ge-
löscht.

LÖSCHUNGEN APRIL

HRB 771276 Selidis & Mauriello
Gastronomie GmbH, Hanns-Martin-
Schleyer-Straße 7, 71063 Sindelfingen. Die
Gesellschaft ist wegen Vermögenslosigkeit
von Amts wegen gelöscht.

HRB 763956 BUC Consulting GmbH,
Im Pflästerle 10, 71069 Sindelfingen. Die
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft
ist gelöscht.

HRB 753567 betterbnb estate GmbH,
Im Pflästerle 10, 71069 Sindelfingen. Die
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft
ist gelöscht.

HRB 776524 Marquardt Projekt Sin-
delfingen Allmendäcker Los 3 GmbH,
Spitalgasse 4, 71083 Herrenberg. Sitz ver-
legt nach Schönefeld.

HRA 731904 KNTB Immo GmbH & Co.
KG, Max-Eyth-Straße 43, 71088 Holz-
gerlingen. Die Gesellschaft ist aufgelöst.
Die Firma ist erloschen. Eine Liquidation
findet nicht statt.

HRB 251969 PININFARINA Deutsch-
land Holding GmbH, Riedwiesenstr. 1,
71229 Leonberg. Sitz verlegt.

HRB 766237 BLU GAMES UG (haf-
tungsbeschränkt), Glorstraße 8, 71229
Leonberg. Sitz verlegt nach 76133 Karls-
ruhe.

HRB 776995 weiola GmbH, Oberer
Schützenrain 15, 71229 Leonberg. Sitz
verlegt.

HRB 781691 Mavesque GmbH,
Schwarzwaldstraße 9, 71272 Renningen.
Sitz verlegt.

HRB 772568 RW-Tec GmbH, Wegener-
straße 10, 71063 Sindelfingen. Die Gesell-
schaft ist wegen Vermögenslosigkeit von
Amts wegen gelöscht.

HRB 781226 KNU GmbH, Goethestraße
11/5, 71131 Jettingen. Sitz verlegt.

HRB 761801 FLEEK UG (haftungs-
beschränkt), Hildrizhauser Straße 50/2,
71139 Ehningen. Die Gesellschaft ist
wegen Vermögenslosigkeit von Amts
wegen gelöscht.

HRB 772823 Nemis Hotel Simmern
GmbH, Heckenweg 39, 71229 Leonberg.

HRB 738598 Schenkenstein Immo-
bilien UG (haftungsbeschränkt), Erlen-
weg 4, 71229 Leonberg. Die Liquidation
ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 766597 E. Wagener GmbH, Im
Gaiern 11, 71287 Weissach.

LÖSCHUNGEN MAI

HRB 758235 LIVE AT GmbH, Bahnhofs-
passage 2, 71034 Böblingen. Die Gesell-
schaft ist wegen Vermögenslosigkeit von
Amts wegen gelöscht.

HRB 758180 LARUKA UG (haftungsbe-
schränkt), Erika-Naumann-Straße 2,
71063 Sindelfingen.

HRB 244443 E/R Concept Moden Ver-
waltungs-GmbH, Mahdentalstraße 82,
71065 Sindelfingen. Die Liquidation ist
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 726660 Der Holzwurm Stuttgart
GmbH, Karlstraße 7, 71069 Sindelfingen.
Die Gesellschaft ist wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

HRB 768939 Wohnbau Merkt Grund-
besitz GmbH, Bismarckstraße 9, 71093
Weil im Schönbuch. Sitz verlegt.

HRB 758138 Nixdorf - Project GmbH,
Nagolder Straße 10, 71126 Gäufelden.
Sitz verlegt.

HRB 246057 Erbele Stein- und Fassa-
denschutz GmbH, Deckenpfronner
Str. 31, 71134 Aidlingen. Die Liquidation
ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 760331 Eisenhardt CONSULTING
UG (haftungsbeschränkt), Hermann-
Hesse-Straße 15, 71134 Aidlingen. Die
Gesellschaft ist wegen Vermögenslosigkeit
von Amts wegen gelöscht.

HRB 765718 Wirtschaftsberatung
Werdich GmbH, Schillerstraße 31, 71155
Altdorf. Sitz verlegt.

HRB 738386 Aktivida Römergalerie
GmbH, Eltinger Str. 56, 71229 Leonberg.
Die Gesellschaft ist wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

HRB 758630 Leggieri GmbH, Brünner-
straße 2, 71229 Leonberg. Die Liquidation
ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 251709 Klaus-Peter Malitte
GmbH, Staufenstraße 2, 71229 Leonberg.
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

HRB 252606 Quinto Vermietungs-
gesellschaft mbH, Neue Ramtelstr. 28,
71229 Leonberg. Die Gesellschaft ist we-
gen Vermögenslosigkeit von Amts wegen
gelöscht.

HRB 766605 Noble Earths Holding
GmbH, Im Gaiern 11, 71287 Weissach.
Sitz verlegt.

HRB 752064 HEUSTEIG-AREAL Holding
GmbH, Ringweg 1, 71287 Weissach. Sitz
verlegt.

HRB 752227 City-Wohnen-Stuttgart
H90 GmbH, Ringweg 1, 71287 Weissach.
Sitz verlegt.

BERICHTIGUNGEN

HRA 734787 SIMUL GmbH & Co KG,
Wolfenhauser Straße 97, 71149 Bondorf.
Berichtigung von Amts wegen zur Ge-
schäftsanschrift: Wolfenhauser Straße 3,
71149 Bondorf.

LANDKREIS

ESSLINGEN
LÖSCHUNGEN MÄRZ

HRB 779117 International Catering
Scaglione UG (haftungsbeschränkt),
Unterboihinger Straße 4, 72644 Ober-
boihingen. Nicht mehr Geschäftsführer,
bestellt als Liquidator: Scaglione, Carmine.
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Liquida-
tion ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

HRB 737069 Klinghammer DialogSys-
teme GmbH, Hagäckerstraße 4, 73760
Ostfildern. Die Gesellschaft ist wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen ge-
löscht.

LÖSCHUNGEN APRIL

HRB 759155 Tecpeg GmbH, Humboldt-
straße 30, 70771 Leinfelden-Echterdingen.
Sitz verlegt.

HRB 745119 HZ Solaranlagen UG (haf-
tungsbeschränkt), Otto-Hahn-Weg 55,
70771 Leinfelden-Echterdingen. Die Liqui-
dation ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

HRB 778520 ZeNa GmbH, Stuttgarter
Straße 6, 70771 Leinfelden-Echterdingen.
Sitz verlegt.

HRB 226073 Paul Inkasso- und Büro-
dienste GmbH, Staufenweg 14/1, 70794
Filderstadt. Die Liquidation ist beendet.
Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 769328 Feinkost Pina UG (haf-
tungsbeschränkt), Gaisgasse 8, 70794
Filderstadt. Sitz verlegt.

HRA 221938 Baum-Apotheke
Dr. Susanne Baumgärtner, Ober-
ensinger Str. 14, 72622 Nürtingen.

HRB 220846 Gebr. Greiner GmbH,
Neckarstr. 9, 72666 Neckartailfingen. Die
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft
ist gelöscht.

HRB 770049 Exit Elektro UG (haf-
tungsbeschränkt), Untere Rainstraße
11/2, 73235 Weilheim an der Teck. Sitz
verlegt.

HRB 725100 Schuh Mauz GmbH,
Zeppelinstraße 25, 73257 Köngen. Die
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft
ist gelöscht.

HRB 756230 5Analytics GmbH, Wolf-
Hirth-Weg 3, 73257 Köngen. Die Liquida-
tion ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

HRB 214199 SVM Versicherungs-
makler GmbH, Silcherstr. 66, 73666
Baltmannsweiler.

HRA 212029 Compact-Car GmbH &
Co. KG, Plochinger Str. 108-116, 73730
Esslingen am Neckar. Die Gesellschaft ist
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Eine
Liquidation findet nicht statt.

HRB 720890 Die Autoexperten Ruit
GmbH, Kirchheimer Str. 86, 73760 Ost-
fildern.

HRB 758072 Q4LIFE GmbH, Grundweg
1, 72622 Nürtingen. Die Gesellschaft ist
wegen Vermögenslosigkeit von Amts we-
gen gelöscht.

HRB 225284 Weber CNC + Hontechnik
GmbH, Kruppstraße 33, 72636 Fricken-
hausen. Die Gesellschaft ist wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

HRB 223989 Stümpfle GmbH, Reut-
linger Straße, 72639 Neuffen. Die Liquida-
tion ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

HRB 755496 Steer UG (haftungsbe-
schränkt), Schillerstraße 23, 72649 Wolf-
schlugen. Die Liquidation ist beendet. Die
Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 225435 Boxalino Deutschland
GmbH, Beundweg 1, 72655 Altdorf. Die
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft
ist gelöscht.

HRB 760583
tungsbeschränkt), Brühlstraße 23,
73207 Plochingen. Die Gesellschaft ist
wegen Vermögenslosigkeit von Amts
wegen gelöscht.

HRB 232027 KBF Planen und Bauen
GmbH, Dettinger Str. 36, 73230 Kirch-
heim unter Teck. Die Gesellschaft ist we-
gen Vermögenslosigkeit von Amts wegen
gelöscht.

HRB 230440 Stiefelmaier Gesellschaft
mit beschränkter Haftung Holz- und
Baustoffe, Kirchheimer Str. 101, 73235
Weilheim an der Teck. Die Liquidation ist
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 751545 MULTYTEX Technologie
GmbH, Steigstraße 5, 73252 Lenningen.
Die Gesellschaft ist wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

HRB 734070 StoCa GmbH, Blumen-
straße 5, 73257 Köngen. Die Liquidation
ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRA 231062 alb-apotheke Bissingen
a.d.Teck Karl Küper e.K., Vordere Str.
36, 73266 Bissingen an der Teck. Die
Firma ist erloschen.

HRB 214092 Wagner GmbH Hausver-
waltung, Kollwitzstr. 1, 73728 Esslingen
am Neckar. Sitz verlegt.

HRB 214784 Beisswenger GmbH,
Rennstr. 26, 73728 Esslingen am Neckar.
Die Gesellschaft ist wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

HRB 752240 Star-Bowling Esslingen
GmbH, Fritz-Müller-Straße 145, 73730
Esslingen am Neckar. Die Gesellschaft ist
wegen Vermögenslosigkeit von Amts
wegen gelöscht.

HRB 214494 Satcom Gemini Business
TV and Informationssystems Be-
teiligungs- und Beratungs-GmbH,
Wilflingshauser Str. 58, 73732 Esslingen
am Neckar.

HRB 733984 Grieger Bild + Medien-
service GmbH, Karlsbader Str. 12, 73760
Ostfildern. Die Gesellschaft ist wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen ge-
löscht.

HRB 757970 Haaf Management Con-
sulting GmbH, Hauffstraße 27, 73765
Neuhausen auf den Fildern. Die Liquida-
tion ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

LÖSCHUNGEN MAI

HRB 725834 Almeco Deutschland
GmbH, Nikolaus-Otto-Str. 29, 70771
Leinfelden-Echterdingen. Die Gesellschaft
ist wegen Vermögenslosigkeit von Amts
wegen gelöscht.

HRB 749048 Push & Coco UG (haf-
tungsbeschränkt), Espenweg 2, 70771
Leinfelden-Echterdingen. Die Liquidation
ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRA 738305 Bruno Buck e.K. Haus-
meisterservice, Echterdinger Straße 89,
70794 Filderstadt.

HRB 741288 Radio Clash Verwaltungs-
GmbH, Achterwaldstraße 14, 70794 Fil-
derstadt. Die Liquidation ist beendet. Die
Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 748309 Cosmos Immobilien Un-
ternehmergesellschaft (haftungsbe-
schränkt), Georg-Schurr-Straße 11,
70794 Filderstadt. Die Gesellschaft ist we-
gen Vermögenslosigkeit von Amts wegen
gelöscht.

HRB 780206 Malergeschäft Serifi
GmbH, Schönbuchstraße 30/1, 70794
Filderstadt. Sitz verlegt.

HRB 782340 Buck Hausmeisterservice
GmbH, Echterdinger Straße 89, 70794
Filderstadt.

HRB 754556 L+F GmbH, Im Maueracker
9, 72622 Nürtingen. Die Liquidation ist
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 765930 decopool UG (haftungs-
beschränkt), Marktstraße 12, 73207
Plochingen. Sitz verlegt.

HRB 729191 briwa GmbH, Paracelsus
Straße 10, 73230 Kirchheim unter Teck.
Die Gesellschaft ist wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

HRB 752223 Q-Inspect Deutschland
GmbH, Schimmingeweg 103, 73230
Kirchheim unter Teck. Die Liquidation ist
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 752590 HST Verwaltungs GmbH,
Junkersstraße 10, 73249 Wernau Neckar.

HRB 756209 Moda Atesi UG (haf-
tungsbeschränkt), Eichendorffstr. 17/1,
73265 Dettingen unter Teck. Die Liquida-
tion ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

HRB 212146 Bechtle Druck & Service
Beteiligungs-GmbH, Zeppelinstr. 116,
73730 Esslingen am Neckar.

HANDELSREGISTER
0583 AK Promotion UG (haf-

) Brühlstraße 23

NEUEINTRÄGEund Veränderungen lesen Sie
in gewohnter Aufmachung hier:

https://t1p.de/a3pej

BEKANNTMACHUNG
SACHVERSTÄNDIGE
Folgende Bestellung läuft zum 30.06.2022 aus.

Dipl.-Ing. Gero Münster
Rosenstraße 26
73663 Berglen
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Ihr Weiterbildungsspezialist
im Großraum Stuttgart

Viele Seminare jetzt auch
als Webinar buchbar

Zugeschnitten auf die Heraus-
forderungen von morgen

akd-s@ tuev-nord.de

Alle Seminare
online finden

www.tuev-nord.de/
seminare

BürgerzentrumWaiblingen–auch digital alles im grünen Bereich

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage und unterbreiten Ihnen gerne
ein maßgeschneidertes Angebot.

Das Bürgerzentrum Waiblingen, direkt vor den Toren der historischen
Altstadt im Naherholungsgebiet Talaue gelegen, ist ein Haus für Musik
und Theater, Literatur und Tanz, Tagungen und Seminare, Messen und
Märkte, Feste und Feiern. Mit seiner besonderen stadtnahen Lage im
Grünen, modernster Technik und dem Know-how auch für digitale oder
hybrideAuftritte, wird jedeVeranstaltung zu einem professionellen und
mitreißenden Erlebnis. Hierzu lassen sich weitere attraktive Angebote
aus Kunst, Sport oder Natur zum geplanten Event im Bürgerzentrum
Waiblingen ganz auf IhreWünsche abstimmen.

BürgerzentrumWaiblingen
VerpachtungsgesellschaftWaiblingenmbH
An derTalaue 4, 71334Waiblingen
Telefon 07151 5001-1640
Fax 07151 5001-1649
bueze@waiblingen.de
www.buergerzentrum-waiblingen.de

AUS- UND WEITERBILDUNG / KONFERENZ- UND TAGUNGSZENTREN

HRB 214660 Bechtle Weiterverarbei-
tungs Verwaltungs-GmbH, Zeppelinstr.
116, 73730 Esslingen am Neckar.

HRA 212357 Bechtle Druck & Service
GmbH & Co. KG, Zeppelinstr. 116,
73730 Esslingen am Neckar. Ausge-
schieden als Persönlich haftender Gesell-
schafter: Bechtle Druck & Service Beteili-
gungs-GmbH, Esslingen am Neckar. Die
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist er-
loschen. Eine Liquidation findet nicht statt.

HRB 212142 Anzeigenblatt Zwiebel
GmbH, Zeppelinstr. 116, 73730 Esslingen
am Neckar.

HRA 730329 Bechtle Weiterverarbei-
tungs GmbH & Co. KG, Zeppelinstr. 116,
73730 Esslingen am Neckar. Persönlich
haftender Gesellschafter: Bechtle Gra-
phische Betriebe und Verlagsgesellschaft
(Bechtle Verlag und Esslinger Zeitung)
GmbH & Co. KG, Esslingen am Neckar.
Ausgeschieden als Persönlich haftender
Gesellschafter: Bechtle Weiterverarbei-
tungs Verwaltungs-GmbH, Esslingen am
Neckar. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die
Firma ist erloschen. Eine Liquidation findet
nicht statt.

HRA 730946 Alltec e.K., Eberhard-
Bauer-Str. 32, 73734 Esslingen am Neckar.
Die Firma ist erloschen.

HRB 768367 SRG Energie UG (haf-
tungsbeschränkt), Hohe Straße 43,
73734 Esslingen am Neckar. Die Liquida-
tion ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

HRB 752746 GEHAVIDA GmbH, Neu-
hauser Straße 39/2, 73760 Ostfildern. Die
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft
ist gelöscht.

HRB 750114 Perfion GmbH, Claude-
Dornier-Straße 61, 73760 Ostfildern. Sitz
verlegt.

HRB 212573 TEAM KAMM Automotive
GmbH, Mörikestraße 1, 73773 Aichwald.
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

BERICHTIGUNGEN

HRB 779111 Bioteksa Europe GmbH,
Hopfenweg 6, 73277 Owen.

LANDKREIS

GÖPPINGEN
LÖSCHUNGEN MÄRZ

HRB 721065 SCHRAG GmbH, Haupt-
straße 118, 73061 Ebersbach an der Fils.
Sitz verlegt.

HRB 731944 Interest Finance GmbH,
Kirchstr. 12, 73066 Uhingen. Die Liquida-
tion ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

HRB 531382 Metall- + Formteile
Berger GmbH, Tobelstr. 2, 73079 Süßen.
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

HRB 733656 Gölz Trade & Service
GmbH, Kuntzestraße 72, 73079 Süßen.
Sitz verlegt. Neue Geschäftsanschrift:
Rahrdumer Straße 29, 26441 Jever.

HRB 727947 Frasch Vertriebs-GmbH,
Panoramaweg 3, 73104 Börtlingen. Nicht
mehr Liquidator: Frasch, Jürgen. Die Liqui-
dation ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

HRB 734147 Bad & Fliesen Design
Miro Kobas GmbH, Hauptstraße 26,
73110 Hattenhofen. Sitz verlegt.

HRB 541332 SYSCOM GmbH, Brühl-
wiesenweg 23, 73312 Geislingen an der
Steige.

LÖSCHUNGEN APRIL

HRA 531848 Stadt-Apotheke Rudi
Ebner e.K., Bleichstr. 12, 73033 Göppin-
gen. Die Firma ist erloschen.

HRB 533780 rollgroup GmbH, Auten-
bachstr. 14/1, 73035 Göppingen. Sitz ver-
legt; nun: Haimhausen.

HRB 735489 IMAPRO GmbH, Hornberg-
straße 2, 73113 Ottenbach. Die Liquida-
tion ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

HRA 540538 Wilhelm Hoch Beklei-
dungshaus, Karlstraße 3, 73312 Geis-
lingen an der Steige. Inhaber: Müller,
Wilhelm Max. Die Firma ist erloschen.

HRB 541623 Easy Life GmbH, Tegel-
bergstr. 34, 73312 Geislingen an der
Steige. Die Liquidation ist beendet. Die
Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 733737 Amici Hotel- und Res-
taurantbetriebs GmbH, Otto-Neidhart-
Platz 11, 73337 Bad Überkingen. Die Li-
quidation ist beendet. Die Gesellschaft ist
gelöscht.

HRB 728109 WW Transporter GmbH,
Geislinger Straße 2, 73340 Amstetten. Die
Gesellschaft ist wegen Vermögenslosigkeit
von Amts wegen gelöscht.

HRA 727853 tradit technic GmbH &
Co KG, Lerchenberger Straße 11, 73035
Göppingen. Sitz verlegt.

HRB 738062 Sarwa GmbH, Kuhnberg-
straße 2, 73037 Göppingen. Die Gesell-
schaft ist wegen Vermögenslosigkeit von
Amts wegen gelöscht.

HRB 541385 Wagner – Inh. Wolfgang
Maier GmbH, Nubertstraße 25/1, 73337
Bad Überkingen. Die Liquidation ist be-
endet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRA 723813 Elektro Moser e.K., Bahn-
hofstraße 14, 73342 Bad Ditzenbach. Die
Firma ist erloschen.

LÖSCHUNGEN MAI

HRA 723558 Biomassezentrum
Breisgau GmbH & Co. KG, Poststr. 37,
73033 Göppingen. Ausgeschieden als Per-
sönlich haftender Gesellschafter: BiMa
Verwaltungs GmbH, Göppingen. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist erlo-
schen. Eine Liquidation findet nicht statt.

HRA 738308 Schäfer I. GmbH & Co
KG, Lerchenberger Straße 11, 73035 Göp-
pingen. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die
Firma ist erloschen. Eine Liquidation findet
nicht statt.

HRB 532882 bbs Beratungsgemein-
schaft GmbH, Speerstr. 14, 73035 Göp-
pingen. Die Liquidation ist beendet. Die
Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 735003 TM Kabeltechnik UG
(haftungsbeschränkt), Weiherweg 5,
73035 Göppingen. Die Liquidation ist be-
endet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 533286 Schneider Fahrzeug-
Service GmbH, Uferstr. 64, 73084
Salach. Die Liquidation ist beendet. Die
Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 730196 WW Beteiligungs GmbH,
Hauptstraße 20, 73092 Heiningen. Die
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft
ist gelöscht.

HRB 727430 Baudisch Intercom GmbH,
Im Gewerbegebiet 19, 73116 Wäschen-
beuren.

DR. WEITZEL PARTNER
Patent- und Rechtsanwälte mbB, Heidenheim – Berlin

Wir aktivieren Ihr Ideenpotenzial!
Patente | Marken · Designschutz · Lizenzverträge

Patentbewertung · Arbeitnehmererfinderrecht

Friedenstraße 10
89522 Heidenheim
Tel. 07321 9352-0
Fax 07321 9352-49

info@weitzel-patente.de

www.weitzel-patente.de

seit 1971
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ANZEIGE

MIT KONZEPT & ATMOSPHÄRE
Tagen und feiern in professionelle Hände legen
Konzentrieren Sie sich bei ihren Festen und Tagungen auf das Inhaltliche,
denn um sämtliche organisatorischen Details kümmern wir uns. Im
historisch spannenden Ambiente erwartet Sie alles, was erfolgreiche
Veranstaltungen brauchen: moderne Architekturakzente, leistungsstarke
Tagungs-, Licht- und Tontechnik nach Absprache, Catering & Rahmen-
programm nach Wunsch – und unser erfahrenes Team für alle Service-
leistungen.
Das REITHAUS LUDWIGSBURG mit seinem unvergleichlichen Charme
zwischen Bogenfenstern und lichter Höhe sowie die flexiblen Tagungs-
räume im FILM- UND MEDIENZENTRUM bieten überzeugende Lösun-
gen vom kleinen Meeting bis zum großen Empfang. Wir entwickeln für

Sie Full-Service-Veranstaltungskonzepte oder Sie haben die Wahl unter
einzeln buchbaren Leistungen: Flexibel wie professionell sind wir für alle
Ihre Wünsche – und natürlich Ihre Gäste – da!

MIT BERATUNG & SERVICE
Sicher sein, dass an alles gedacht ist
Neben den individuell zusammenstellbaren Catering- und Technikpaketen
punkten das REITHAUS LUDWIGSBURG als auch die variablen Tagungs-
räume des FILM- UND MEDIENZENTRUMS mit der unverwechselbaren
Mischung aus alter Bausubstanz und neuem Leben. Zusammen mit der
persönlichen Beratung unseres erfahrenen und engagierten Teams sind
wir Ihre perfekte Adresse für gelungene Veranstaltungen. Was dürfen wir
für Sie tun?

FILM- UND MEDIENZENTRUM LUDWIGSBURG
Gemeinsam kreativ arbeiten

Film- und Medienzentrum & Reithaus Ludwigsburg | Königsallee 43 | 71638 Ludwigsburg
Tel.: 07141 -125 100 | Fax.: 07141 -125 131 | info@reithaus.de / info@fmz.de | www.reithaus.de / www.fmz.de

REITHAUS LUDWIGSBURG
Ihr Veranstaltungsort mit Flair und Fulminanz

Wieder tagen im
Film- und Medienzentrum &

Reithaus Ludwigsburg
Wir verschaffen Ihnen Raum mit unseren flexiblen,

top ausgestatteten Tagungskapazitäten.
Mit dem Plus individueller Betreuung für fruchtbare persönliche

Begegnungen in Präsenz nutzen Sie unsere
hochwertigen Konferenzflächen auf angenehmste Weise:
Das Reithaus Ludwigsburg ist – je nach Bestuhlung –
ideal für Gruppengrößen von 260 -680 Personen geeignet.

Die sieben Tagungsräume des Film- und Medienzentrums
bieten Ihnen für Meetings, Sitzungen oder Konferenzen
exzellente Aufenthaltsqualität für 8 -90 Teilnehmende.

Wir brennen darauf, Sie endlich wieder bei uns begrüßen zu dürfen.

Bis bald – wir kümmern uns
mit Herz und Hand um alle Ihre Fragen!

REITHAUS

FILM- UND MEDIENZENTRUM
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HRB 728215 WBV Sachwert-GmbH,
Zeppelinstraße 7, 73119 Zell unter Aichel-
berg. Die Liquidation ist beendet. Die Ge-
sellschaft ist gelöscht.

HRB 541263 EcoAvanti GmbH, Jahn-
straße 17, 73326 Deggingen. Sitz verlegt.

BERICHTIGUNGEN

HRB 744166 Realexpert GmbH,
Waldeckstraße 2, 73095 Albershausen.
Geschäftsführer: Kocherscheidt, Tobias.

LANDKREIS

LUDWIGSBURG
LÖSCHUNGEN MÄRZ

HRB 747673 VB-Service GmbH, Ditzen-
brunner Straße 4, 71254 Ditzingen. Die
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft
ist gelöscht.

HRB 205104 DEZENA Dezentralisierte
Energieanlagen GmbH, Geisnangstr. 3,
71640 Ludwigsburg. Sitz verlegt.

HRB 755003 symm GmbH, Wielandweg
3, 71642 Ludwigsburg. Die Liquidation ist
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 751840 ASM Advanced Sport-
management GmbH, Maybachstr. 11,
71735 Eberdingen. Die Gesellschaft ist
wegen Vermögenslosigkeit von Amts
wegen gelöscht.

HRB 769849 Efira GmbH, Mörikestraße
5, 74321 Bietigheim-Bissingen. Die Liqui-
dation ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

LÖSCHUNGEN APRIL

HRB 734920 Rau Förderanlagen
GmbH, Max-Planck-Straße 26, 70806
Kornwestheim. Die Gesellschaft ist wegen
Vermögenslosigkeit von Amts wegen ge-
löscht.

HRB 753424 Yayo UG (haftungsbe-
schränkt), Beate-Paulus-Straße 2, 70806
Kornwestheim. Die Liquidation ist be-
endet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 741047 PEHACO Verwaltungs
GmbH, Landhausstr. 10, 70825 Korntal-
Münchingen. Die Liquidation ist beendet.
Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 206671 RENKO GmbH Renovie-
rung und Koordination, Schillerstraße
66, 70839 Gerlingen. Die Liquidation ist
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 731572 Goeppert Hoerakustik
GmbH, Stuttgarter Straße 28, 71254
Ditzingen.

HRB 24879 Baufux GmbH, Herderstraße
6/1, 71546 Aspach. Die Liquidation ist
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 202097 Lidle GmbH Bauunter-
nehmung, Riedstr. 5, 71634 Ludwigs-
burg. Die Gesellschaft ist wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen
gelöscht.

HRB 747669 CAD ResoLution GmbH,
Kaiserstraße 5/1, 71636 Ludwigsburg. Die
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft
ist gelöscht.

HRA 202968 Modeimport Textilver-
trieb e.K., Schultheiß-Köhle-Straße 6,
71636 Ludwigsburg. Sitz verlegt.

HRB 745082 Efontina UG (haftungs-
beschränkt), Hartwigstraße 10, 71638
Ludwigsburg. Die Gesellschaft ist wegen
Vermögenslosigkeit von Amts wegen ge-
löscht.

HRB 751853 Unit 08 GmbH, Hinden-
burgstraße 45, 71638 Ludwigsburg. Sitz
verlegt.

HRB 777113 bigger space gUG (haf-
tungsbeschränkt), Corneliusstraße 9,
71640 Ludwigsburg. Sitz verlegt.

HRB 744916 Heinz Verbindungstechnik
GmbH, Maybachstr. 10, 71686 Remseck
am Neckar. Die Liquidation ist beendet.
Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 725724 Jonas Metallbautechnik
GmbH, Körnerstraße 14, 71691 Freiberg
am Neckar. Die Liquidation ist beendet.
Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRA 300581 Atlanta Antriebssysteme
E. Seidenspinner GmbH & Co. KG,
Mörikestr. 7, 74321 Bietigheim-Bissingen.
Die Firma ist erloschen. Eine Liquidation
findet nicht statt.

HRB 300707 Schmucker GmbH, Alten-
bachweg 3, 74321 Bietigheim-Bissingen.

HRB 301204 Dentz und Ponto GmbH,
Industriestr. 18, 74357 Bönnigheim. Die
Gesellschaft ist wegen Vermögenslosigkeit
von Amts wegen gelöscht.

HRB 765218 RocoFentech UG (haf-
tungsbeschränkt), Ludwigstraße 10,
74372 Sersheim. Die Gesellschaft ist we-
gen Vermögenslosigkeit von Amts wegen
gelöscht.

HRB 747709 KB Verwaltung UG (haf-
tungsbeschränkt), Christofstraße 6,
70806 Kornwestheim. Die Liquidation ist
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 776292 Weldbau Personal GmbH,
Bietigheimer Str. 27, 71634 Ludwigsburg.

HRB 775470 WHYSPACE GmbH, Oster-
holzallee 114, 71636 Ludwigsburg.

HRB 207188 Reflex GmbH, Heinkelstr.
1-11 (Breuningerland), 71638 Ludwigs-
burg. Sitz verlegt nach Berlin.

HRB 725261 Jad - Automobile GmbH,
Friedrich-Ebert-Straße 58, 71638 Ludwigs-
burg. Die Gesellschaft ist wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

HRB 290894 Die Schwaben-Makler
GmbH, Franckstraße 2, 71665 Vaihingen
an der Enz. Die Gesellschaft ist wegen
Vermögenslosigkeit von Amts wegen ge-
löscht.

HRB 302415 Buchtel Teppichimport
GmbH, Backnanger Weg 19, 71732
Tamm.

HRB 738957 Dürr Cyplan Limited, Carl-
Benz-Str. 34, 74321 Bietigheim-Bissingen.
Die Zweigniederlassung ist von Amts we-
gen gelöscht.

HRB 748884 PMW Ladenbau & Dis-
play GmbH, Im Aurain 27, 74321 Bietig-
heim-Bissingen. Die Gesellschaft ist wegen
Vermögenslosigkeit von Amts wegen ge-
löscht.

LÖSCHUNGEN MAI

HRA 203014 Zeitungsverlag Korn-
westheim GmbH & Co. KG, Bahnhof-
straße 5, 70806 Kornwestheim. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist
erloschen. Eine Liquidation findet nicht
statt.

HRA 738043 South Greens Europe
e.K., Wolgastr. 7, 70806 Kornwestheim.
Die Firma ist erloschen.

HRB 206784 Zeitungsverlag Korn-
westheim Verwaltungs GmbH, Bahn-
hofstraße 3, 70806 Kornwestheim.

HRB 736066 Lauber Krankenhaus-
inventar GmbH, Enzstraße 21, 70806
Kornwestheim. Die Gesellschaft ist wegen
Vermögenslosigkeit von Amts wegen ge-
löscht.

HRA 736039 Campus Korntal-Mün-
chingen GmbH & Co. KG, Daimlerstraße
27, 70825 Korntal-Münchingen. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist erlo-
schen. Eine Liquidation findet nicht statt.

HRB 730369 Trans-Expert GmbH,
Silcherstr. 49, 71254 Ditzingen. Die Gesell-
schaft ist wegen Vermögenslosigkeit von
Amts wegen gelöscht.

HRB 756470 AEC FUCHS UG (haf-
tungsbeschränkt), Gröninger Str. 138,
71254 Ditzingen. Die Liquidation ist be-
endet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 772108 myFoot UG (haftungsbe-
schränkt), Hindenburgstraße 45, 71638
Ludwigsburg.

HRB 740739 Alpha Ro Group UG (haf-
tungsbeschränkt), Seestraße 68, 71638
Ludwigsburg. Die Liquidation ist beendet.
Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 744703 MK Bauleistungen UG
(haftungsbeschränkt), Stuttgarter
Straße 66, 71638 Ludwigsburg. Die Liqui-
dation ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

HRB 773708 Pflugfelder Finanzservice
GmbH, Solitudestraße 49, 71638 Lud-
wigsburg.

HRB 757378 K.H. Höllwarth Verwal-
tungs-GmbH, Mühlhäuser Straße 14,
71640 Ludwigsburg. Die Liquidation ist
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 761545 weberfolg.marketing UG
(haftungsbeschränkt), Wilhelm-Nagel-
Straße 47, 71642 Ludwigsburg. Die Ge-
sellschaft ist wegen Vermögenslosigkeit
von Amts wegen gelöscht.

HRB 291064 BHJ Germany GmbH,
Römerstr. 7, 71665 Vaihingen an der Enz.
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

HRA 310010 Adolf Remppis Verlag
GmbH + Co. KG, König-Wilhelm-Platz 2,
71672 Marbach am Neckar. Ausgeschie-
den: Persönlich haftender Gesellschafter:
Zeitungsverlag Marbach Verwaltungs
GmbH, Marbach. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Liqui-
dation findet nicht statt.

HRB 310165 Zeitungsverlag Marbach
Verwaltungs GmbH, König-Wilhelm-
Platz 2, 71672 Marbach am Neckar.

HRB 762673 Maxweight Fitness
GmbH, Daimlerstraße 7, 71672 Marbach
am Neckar. Die Liquidation ist beendet.
Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRA 200617 Rauschenberger GmbH
u. Co., Markgröninger Str. 67, 71679 As-
perg. Die Firma ist erloschen.

HRB 200487 Rauschenberger Metall-
waren GmbH, Markgröninger Str. 67,
71679 Asperg. Die Gesellschaft ist wegen
Vermögenslosigkeit von Amts wegen ge-
löscht.

HRB 203916 Berndt Bürger GmbH. –
Grafik-Design, Königstr. 31, 71679 As-
perg. Die Liquidation ist beendet. Die Ge-
sellschaft ist gelöscht.

HRB 205558 Hermann Föll Verwal-
tungs-GmbH, Daimlerstraße 2/6, 71696
Möglingen. Die Liquidation ist beendet.
Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 311262 HR Consulting GmbH,
Goethestraße 21, 71720 Oberstenfeld. Die
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft
ist gelöscht.

HRB 311097 Jubeka Parkett Region
Stuttgart GmbH, Backnanger Weg 19,
71732 Tamm. Liquidator: Buchtel, Thomas.
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Liquida-
tion ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

HRB 725141 CONVITEC Gesellschaft
für Sonderbereiche der Umwelttech-
nik mbH, Hauptstr. 6, 74321 Bietigheim-
Bissingen. Die Gesellschaft ist wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen
gelöscht.

HRB 755214 gasexperten GmbH,
Bussardweg 22, 74369 Löchgau. Sitz ver-
legt.

HRB 740522 Magic Moments Enter-
tainment Unternehmergesellschaft
(haftungsbeschränkt), Besigheimer
Straße 27, 74369 Löchgau. Sitz verlegt
von Löchgau nach Frankfurt am Main.

HRB 765758 Techmation Germany
GmbH, Gottlieb-Daimler-Straße 17,
74385 Pleidelsheim. Die Liquidation ist
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

BERICHTIGUNGEN

HRB 201486 ERA INTERNATIONALE
SPEDITION GmbH, Friedenstr. 6 - 10,
70806 Kornwestheim. Berichtigung von
Amts wegen zur Geschäftsanschrift:
Friedenstr. 6-10, 70806 Kornwestheim.

HRB 763259 Schulkram GmbH, Rohr-
heimer Weg 55, 71735 Eberdingen. Die
Löschung der Gesellschaft wird von Amts
wegen gelöscht.

LANDKREIS

REMS-MURR
LÖSCHUNGEN MÄRZ

HRB 748490 Runpartner GmbH, Fell-
bach, Freienwalder Chausee 16, 16356
Ahrensfelde. Die Gesellschaft ist wegen
Vermögenslosigkeit von Amts wegen ge-
löscht.

HRB 261829 Kirchner GmbH, Dammstr.
29, 71384 Weinstadt. Die Liquidation ist
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 771146 BIM.live UG (haftungsbe-
schränkt), Georg-Friedrich-Händel-Str.
16, 71394 Kernen im Remstal. Sitz verlegt.

HRA 735834 Meister Arslan 1 KG,
Stuttgarter Straße 88, 71522 Backnang.
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist
erloschen. Eine Liquidation findet nicht
statt.

HRB 271232 Innveri Deutschland
GmbH, Erich-Schumm-Straße 2-4, 71540
Murrhardt. Bestellt als Liquidator: Maurer,
Reinhard, Dornbirn / Österreich. Nicht
mehr Liquidator: Birnbaum, Ulrike. Die Li-
quidation ist beendet. Die Gesellschaft ist
gelöscht.

HRB 281362 Staufen Mietservice –
Maschinen- und Gerätevermietung
GmbH, Wieslauftalstr. 104, 73614
Schorndorf.

HRB 753761 EDVIN GmbH, Schieß-
wiesen 4, 73650 Winterbach. Sitz verlegt.

LÖSCHUNGEN APRIL

HRA 260867 E.&P. Sarantos Raum-
pflege GmbH & Co. KG, Bruckstr. 26,
70734 Fellbach. Die Gesellschaft ist we-
gen Vermögenslosigkeit von Amts wegen
gelöscht.

HRA 260946 Bahnhof-Apotheke-Fell-
bach Inhaberin Apothekerin Elmas
Özkaya e.K., Bahnhofstraße 125, 70736
Fellbach. Die Firma ist erloschen.

HRB 764525 Hassan & Hamdo Holz
GmbH, Bahnhofstraße 40, 71332 Waib-
lingen. Bestellt als Liquidator: Dr. Hassan,
Ahmed Meawad Elsayed, Sarajevo / Bos-
nien und Herzegowina. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Hamdo, Abdulkarim, Sara-
jevo/Bosnien und Herzegownia; Dr. Hassan,
Ahmed Meawad Elsayed, Sarajevo / Bos-
nien und Herzegowina. Die Gesellschaft
ist aufgelöst. Die Gesellschaft ist ohne
Durchführung der Liquidation gelöscht.

HRB 772918 MISSION HYDROGEN
GMBH, Lise-Meitner-Straße 20, 71364
Winnenden. Sitz verlegt.

HRB 740377 Poisitive GmbH, Schur-
waldstraße 17, 71394 Kernen im Remstal.
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

HRA 734786 Find Production GmbH &
Co. KG, Felix-Wankel-Straße 2, 71397
Leutenbach. Ausgeschieden als Persönlich
haftender Gesellschafter: Find Production
Verwaltungs GmbH, Leutenbach. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist erlo-
schen. Eine Liquidation findet nicht statt.

HRB 739901 Klotz Baulanderschlie-
ßung GmbH, Hölderlinstraße 9, 71397
Leutenbach. Die Liquidation ist beendet.
Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 726274 ProApoMed Ltd. Zweig-
niederlassung Leutenbach, Eichen-
grund 39, 71397 Leutenbach. Ausgeschie-
den als Ständiger Vertreter: Beck, Ingrid.
Die Zweigniederlassung ist aufgehoben.

HRB 757687 K+V Montage GmbH,
Donaustraße 17-19, 71522 Backnang. Sitz
verlegt.

HRA 270913 Gedea-EnergieMix GmbH
& Co Beteiligungs-KG, Brennäckerstr. 7,
71540 Murrhardt. Sitz verlegt.

HRB 271092 Maria Hirzel GmbH,
Hinterwestermurr 2, 71540 Murrhardt. Die
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft
ist gelöscht.

HRB 749593 surry bulga GmbH,
Stuttgarter Straße 65, 71554 Weissach im
Tal. Die Liquidation ist beendet. Die Ge-
sellschaft ist gelöscht.

HRA 270950 Grundstücksverwal-
tungsgesellschaft Höfliger mbH & Co.
KG, Helmholtzstr. 4, 71573 Allmersbach
im Tal. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die
Firma ist erloschen. Eine Liquidation findet
nicht statt.

HRA 280294 Möbel-Bässler e.K., Erlen-
wiesen 15, 73614 Schorndorf. Ausgeschie-
den als Inhaber: Bässler, Walter. Prokura
erloschen: Bässler, Charlotte. Die Firma ist
erloschen.

HRB 766110 Thunder Germany GmbH,
Gottlieb-Daimler-Str. 17, 74385 Pleidels-
heim. Die Liquidation ist beendet. Die Ge-
sellschaft ist gelöscht.

HRA 735488 Compatir Beteiligung
Wildbad GmbH & Co. KG, Lise-Meitner-
Straße 4, 70736 Fellbach. Ausgeschieden
als Persönlich haftender Gesellschafter:
Compatir Beteiligung Wildbad Verwal-
tungs GmbH, Fellbach. Die Gesellschaft ist
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Li-
quidation findet nicht statt.

HRB 768646 Compatir Projekt Wild-
bad Verwaltungs GmbH, Lise-Meitner-
Straße 4, 70736 Fellbach.

LÖSCHUNGEN MAI

HRB 768663 Compatir Beteiligung
Wildbad Verwaltungs GmbH, Lise-
Meitner-Straße 4, 70736 Fellbach.
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HRA 735455 Compatir Projekt Wild-
bad GmbH & Co. KG, Lise-Meitner-Str. 4,
70736 Fellbach. Ausgeschieden als Per-
sönlich haftender Gesellschafter: Compatir
Projekt Wildbad Verwaltungs GmbH, Ger-
lingen. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die
Firma ist erloschen. Eine Liquidation findet
nicht statt.

HRB 739515 Neutech GmbH, Steinbeis-
straße 16, 70736 Fellbach. Die Gesell-
schaft ist wegen Vermögenslosigkeit von
Amts wegen gelöscht.

HRB 762937 SHAIBA GmbH, Pommern-
weg 8, 71332 Waiblingen. Die Gesell-
schaft ist wegen Vermögenslosigkeit von
Amts wegen gelöscht.

HRB 261519 Streicher Druck GmbH,
Kornbeckstr. 4, 71364 Winnenden. Die
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft
ist gelöscht.

HRB 762261 Montageservice
Stupperich UG (haftungsbeschränkt),
Endersbacher Straße 5, 71384 Weinstadt.
Die Gesellschaft ist wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

HRA 261916 IDEAL-BAU Freies Wohn-
bau-Unternehmen Karl Scandella,
Dombóvár Str. 46, 71394 Kernen im
Remstal. Die Firma ist erloschen.

HRA 738973 Franco Dienstleistungen
e.K., Kelterstraße 27/7, 71549 Auenwald.

HRB 775900 Tolle Videos D.S UG (haf-
tungsbeschränkt), Kleinhöchberger
Straße 10, 71560 Sulzbach an der Murr.

HRB 766981 ATuSYS UG (haftungs-
beschränkt), Döllenstraße 24, 73553
Alfdorf. Die Liquidation ist beendet. Die
Gesellschaft ist gelöscht.

HRA 212064 vermoegensverwaltung.
net e.K., Panoramastraße 39, 73614
Schorndorf. Die Firma ist erloschen.

HRB 748433 C&S REAL ESTATE GmbH,
Aichenbachstraße 55, 73614 Schorndorf.
Die Gesellschaft ist wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

BERICHTIGUNGEN

HRB 281086 FREUND VICTORIA
Gartengeräte GmbH, Stuttgarter Str. 4,
73614 Schorndorf. Firma von Amts wegen
berichtigt in: FREUND VICTORIA Garten-
geräte GmbH.

STADT

STUTTGART
LÖSCHUNGEN MÄRZ

HRA 733972 Helena Förderrohre 2
GmbH & Co. KG, Calwer Straße 62,
70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Liqui-
dation findet nicht statt.

HRA 734203 Helena Förderrohre 4
GmbH & Co. KG, Calwer Straße 62,
70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Liqui-
dation findet nicht statt.

HRA 724264 DavidSingleton Retail
Nummer Vier GmbH & Co. KG,
Johannesstraße 19, 70176 Stuttgart. Die
Firma ist erloschen.

HRB 10941 R. Gutknecht GmbH, Offen-
bachstr. 15, 70195 Stuttgart. Die Liquida-
tion ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

HRB 8617 Kallfass GmbH, Helfergasse
13, 70372 Stuttgart. Die Gesellschaft ist
wegen Vermögenslosigkeit von Amts we-
gen gelöscht.

HRB 19443 SIS Datenverarbeitung
GmbH, Robert-Koch-Straße 2, 70563
Stuttgart. Die Liquidation ist beendet. Die
Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 739370 KN Digital Printforce
GmbH, Industriestraße 23, 70565 Stutt-
gart. Die Liquidation ist beendet. Die Ge-
sellschaft ist gelöscht.

HRB 753307 Südbau Stuttgart UG
(haftungsgeschränkt), Am Wallgraben
99, 70565 Stuttgart. Die Gesellschaft ist
wegen Vermögenslosigkeit von Amts we-
gen gelöscht.

HRA 724466 ITC Engineering AG & Co.
KG, Engstlatter Weg 18, 70567 Stuttgart.
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist
erloschen. Eine Liquidation findet nicht
statt.

HRB 740792 IB GmbH, Eichenparkstr. 1,
70619 Stuttgart. Sitz verlegt.

LÖSCHUNGEN APRIL

HRB 782830 Vorrata 263 Verwaltungs
GmbH, Stuttgart, c/o Vorrata GmbH,
Weidkamp 180, 45356 Essen. Sitz verlegt.

HRB 749822 Hikari Stuttgart GmbH,
Stuttgart, Hikari im Main Taunus Zentrum,
65843 Sulzbach. Liquidator: Huy Phuong,
Nguyen. Nicht mehr Geschäftsführer:
Huy Phuong, Nguyen. Die Gesellschaft ist
aufgelöst.

HRA 734033 Helena Förderrohre 3
GmbH & Co. KG, Calwer Straße 62,
70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Liqui-
dation findet nicht statt.

HRA 734591 Helena Förderrohre 5
GmbH & Co. KG, Calwer Straße 62,
70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Liqui-
dation findet nicht statt.

HRB 753822 BAT Capital GmbH, König-
straße 80, 70173 Stuttgart. Die Gesell-
schaft ist wegen Vermögenslosigkeit von
Amts wegen gelöscht.

HRA 733841 Helena Vertikalbohrung
1 GmbH & Co. KG, Calwer Straße 62,
70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Liqui-
dation findet nicht statt.

HRA 734209 Helena Vertikalbohrung
4 GmbH & Co. KG, Calwer Straße 62,
70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Liqui-
dation findet nicht statt.

HRA 735578 PIVE GmbH & Co. KG,
Lautenschlagerstraße 16, 70173 Stuttgart.
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist
erloschen. Eine Liquidation findet nicht
statt.

HRA 733934 Helena Vertikalbohrung
2 GmbH & Co. KG, Calwer Straße 62,
70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Liqui-
dation findet nicht statt.

HRA 734028 Helena Horizontalboh-
rung 3 GmbH & Co. KG, Calwer Straße
62, 70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Li-
quidation findet nicht statt.

HRA 734031 Helena Bohrausrüstung 3
GmbH & Co. KG, Calwer Straße 62,
70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Liqui-
dation findet nicht statt.

HRA 734198 Helena Bohrloch-Zemen-
tierung 4 GmbH & Co. KG, Calwer Stra-
ße 62, 70173 Stuttgart. Die Gesellschaft
ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Eine
Liquidation findet nicht statt.

HRA 734204 Helena Bohrausrüstung 4
GmbH & Co. KG, Calwer Straße 62,
70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Liqui-
dation findet nicht statt.

HRA 734213 Helena Horizontal-
bohrung 4 GmbH & Co. KG, Calwer Str.
62, 70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Li-
quidation findet nicht statt.

HRA 734592 Helena Vertikalbohrung
5 GmbH & Co. KG, Calwer Straße 62,
70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Liqui-
dation findet nicht statt.

HRA 734599 Helena Horizontal-
bohrung 5 GmbH & Co. KG, Calwer Str.
62, 70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Eine
Liquidation findet nicht statt.

HRA 734601 Helena Bohrloch-Zemen-
tierung 5 GmbH & Co. KG, Calwer Str.
62, 70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Eine
Liquidation findet nicht statt.

HRA 734607 Helena Bohrausrüstung 5
GmbH & Co. KG, Calwer Straße 62,
70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Liqui-
dation findet nicht statt.

HRB 18531 Dr. Greiner GmbH, Calwer
Str. 39, 70173 Stuttgart. Die Gesellschaft
ist wegen Vermögenslosigkeit von Amts
wegen gelöscht.

HRB 760781 Stern GmbH, Stockholmer
Platz 1, 70173 Stuttgart. Die Gesellschaft
ist wegen Vermögenslosigkeit von Amts
wegen gelöscht.

HRB 741524 SC Events & Bookings
GmbH, Theodor-Heuss-Straße 26, 70174
Stuttgart. Die Gesellschaft ist wegen
Vermögenslosigkeit von Amts wegen ge-
löscht.

HRB 767839 Klara & Ida UG (haf-
tungsbeschränkt), Firnhaberstraße 3,
70174 Stuttgart. Sitz von Stuttgart nach
Berlin verlegt.

HRA 732443 Objektgesellschaft Bal-
tenstraße 35 KG, Johannesstraße 69,
70176 Stuttgart. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Liqui-
dation findet nicht statt.

HRB 779265 EPCI GmbH, Senefelder
Straße 99b, 70176 Stuttgart. Sitz verlegt.

HRB 782179 Ersing Consulting UG
(haftungsbeschränkt), Berichtigung von
Amts wegen zur Geschäftsanschrift: Sene-
felderstraße 99b, 70176 Stuttgart.

HRB 736060 Identicolor GmbH,
Mozartstraße 20 A, 70180 Stuttgart. Die
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft
ist gelöscht.

HRB 745628 Cinq UG (haftungsbe-
schränkt), Danneckerstraße 18, 70182
Stuttgart. Die Gesellschaft ist aufgelöst.
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

HRB 7568 Stuttgarter Gas- u. Wasser-
dienst Andreas Riederle GmbH,
Jakobstr. 18a, 70182 Stuttgart. Die Liqui-
dation ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

HRA 731655 Die Seniorenbegleiter
GmbH & Co. KG, Wagenburgstraße 149,
70186 Stuttgart. Die Liquidation ist be-
endet. Die Firma ist erloschen.

HRB 14537 Edelgard Maurer Verwal-
tungs GmbH, Neue Straße 9 A, 70186
Stuttgart.

HRB 748794 Triovate UG (haftungs-
beschränkt), Friedenstraße 14, 70190
Stuttgart. Die Liquidation ist beendet. Die
Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 746137 Glasbau Galetzki GmbH,
Thomastraße 29, 70192 Stuttgart.

HRB 765666 Profi-Bau, Handel &
Dienstleistungen UG (haftungsbe-
schränkt), Eduard-Pfeiffer-Straße 49,
70192 Stuttgart. Die Gesellschaft ist we-
gen Vermögenslosigkeit von Amts wegen
gelöscht.

HRB 731489 Arin Transporte GmbH,
Schwabstr. 14 d, 70197 Stuttgart. Die Ge-
sellschaft ist wegen Vermögenslosigkeit
von Amts wegen gelöscht.

HRB 760299 Fassade und Ausbau
Schönbuch GmbH, Esperantostraße 10,
70197 Stuttgart. Die Gesellschaft ist we-
gen Vermögenslosigkeit von Amts wegen
gelöscht.

HRB 772125 Innorize GmbH, Markt-
straße 57, 70372 Stuttgart. Sitz verlegt
nach Endingen am Kaiserstuhl.

HRA 733194 Flint Group Immobilien 3
GmbH & Co. KG, Daimlerstraße 133,
70372 Stuttgart. Sitz verlegt.

HRB 749518 WICKED Travel GmbH,
Wagrainstraße 59, 70378 Stuttgart. Die
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft
ist gelöscht.

HRB 769699 AAGP GmbH, Unterländer
Straße 77, 70435 Stuttgart.

HRB 720383 Schäfer Holding GmbH,
Korntaler Straße 197, 70439 Stuttgart.
Liquidator: Schäfer, Carl Leonard. Nicht
mehr Geschäftsführer: Schäfer, Andreas.
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Liquida-
tion ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

HRB 11979 Elektro Schraps GmbH,
Feuerbacher-Tal-Str. 7, 70469 Stuttgart.
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

HRB 745401 Windenergie Süd Verwal-
tungs-UG (haftungsbeschränkt), Leitz-
straße 45, 70469 Stuttgart. Liquidator:
Eichenberger, Roland, Untersiggenthal /
Schweiz. Die Liquidation ist beendet. Die
Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 17874 EPS GmbH Electronic
Publishing Systems, Motorstr. 72,
70499 Stuttgart.

HRB 738948 KN Finanz GmbH,
Industriestraße 23, 70565 Stuttgart. Die
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft
ist gelöscht.

HRB 753552 Zuckerschnute UG (haf-
tungsbeschränkt), Steigstr. 76, 70565
Stuttgart. Die Liquidation ist beendet. Die
Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 24210 KNO Logistik GmbH,
Industriestraße 23, 70565 Stuttgart. Die
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft
ist gelöscht.

HRB 25019 rent-a-flight.de GmbH,
Winterlinger Weg 15, 70567 Stuttgart.
Sitz verlegt.

HRB 770231 Collaboration Center
GmbH, Eichwiesenring 4 F, 70567 Stutt-
gart. Die Gesellschaft ist wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

HRB 770577 Frank Radynski Beteili-
gungs- und Verwaltungs UG (haf-
tungsbeschränkt), Winterlinger Weg 11,
70567 Stuttgart. Die Liquidation ist been-
det. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 749339 Stuttgarter Büroservice
„Flex“ UG (haftungsbeschränkt),
Fuchswaldstraße 104, 70569 Stuttgart.
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

HRB 779286 FAMA Köln Real Estate
GmbH, Löffelstraße 1, 70597 Stuttgart.
Sitz verlegt.

HRB 779332 2. Fondis Real Estate
GmbH, Löffelstraße 1, 70597 Stuttgart.

HRB 752971 Saturn Electro-Handels-
gesellschaft mbH Stuttgart-City,
Stuttgart, Wankelstraße 5, 85046 Ingol-
stadt. Sitz verlegt.

HRB 755985 PM-Tech GmbH, Stuttgart,
Schurthplatz 4, 79822 Titisee-Neustadt.
Die Gesellschaft ist wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

HRA 733698 Helena Pump Jack 1
GmbH & Co. KG, Calwer Straße 62,
70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Liqui-
dation findet nicht statt.

HRA 733703 Helena Pump Jack 3
GmbH & Co. KG, Calwer Straße 62,
70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Liqui-
dation findet nicht statt.

HRA 733686 Helena Pump Jack 7
GmbH & Co. KG, Calwer Straße 62,
70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Liqui-
dation findet nicht statt.

HRA 733709 Helena Pump Jack 8
GmbH & Co. KG, Calwer Straße 62,
70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Liqui-
dation findet nicht statt.

HRA 734192 Helena Pump Jack 9
GmbH & Co. KG, Calwer Straße 62,
70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Liqui-
dation findet nicht statt.

HRA 734512 Helena Pump Jack 10
GmbH & Co. KG, Calwer Straße 62,
70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Liqui-
dation findet nicht statt.

HRA 733829 Helena Ingenieurleistun-
gen 1 GmbH & Co. KG, Calwer Str. 62,
70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Liqui-
dation findet nicht statt.

HRA 734035 Helena Ingenieurleistun-
gen 3 GmbH & Co. KG, Calwer Straße
62, 70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Li-
quidation findet nicht statt.

HRA 734181 Helena Ingenieurleistun-
gen 4 GmbH & Co. KG, Calwer Straße
62, 70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Li-
quidation findet nicht statt.

HRA 734605 Helena Ingenieurleistun-
gen 5 GmbH & Co. KG, Calwer Straße
62, 70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Li-
quidation findet nicht statt.

HRA 733935 Helena Bohrloch-Zemen-
tierung 2 GmbH & Co. KG, Calwer Str.
62, 70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Li-
quidation findet nicht statt.

HRB 756177 WBM Stuttgart GmbH,
Büchsenstraße 8-10, 70173 Stuttgart. Die
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft
ist gelöscht.

HRB 762977 Ellingen PV 1 UG (haf-
tungsbeschränkt), Johannesstraße 62,
70173 Stuttgart.

HRB 23744 DFH Verwaltungsgesell-
schaft Nr. 92 mbH, Friedrichstraße 14,
70174 Stuttgart. Die Liquidation ist be-
endet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRA 12984 LL Vermögensanlagen
2000 GmbH & Co.KG, Jägerstraße 40,
70174 Stuttgart. Die Liquidation ist be-
endet. Die Firma ist erloschen.
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HRB 772339 Domus Cura Pflege-
zentrum Hüffenhardt GmbH, Sene-
felder Straße 99b, 70176 Stuttgart.

HRB 780859 Kardinal GmbH, Tübinger
Straße 107, 70178 Stuttgart.

HRB 757990 QQ-Gourmet GmbH, Rote-
bühlstraße 121, 70178 Stuttgart. Die Ge-
sellschaft ist wegen Vermögenslosigkeit
von Amts wegen gelöscht.

HRB 774178 E.T. GmbH, Mozartstr. 34 B,
70180 Stuttgart. Sitz verlegt.

HRB 22882 Stegmaier Hausverwal-
tung GmbH, Wilhelmstraße 9, 70182
Stuttgart. Die Gesellschaft ist wegen
Vermögenslosigkeit von Amts wegen
gelöscht.

HRB 738017 CASASCHILL Verwaltungs
GmbH, Hauptmannsreute 114, 70193
Stuttgart. Die Liquidation ist beendet. Die
Gesellschaft ist gelöscht.

HRA 738771 VE Kanalinspektion &
Rohrreinigungs oHG, Obere Bismarck-
straße 89, 70197 Stuttgart. Die Firma ist
erloschen. Eine Liquidation findet nicht
statt.

HRB 763485 Arab-Food GmbH, Insel-
straße 11, 70327 Stuttgart. Die Gesell-
schaft ist wegen Vermögenslosigkeit von
Amts wegen gelöscht.

HRB 776189 HDB-Zahlungssysteme
GmbH, Föhrichstr. 75, 70469 Stuttgart.

HRB 17874 EPS GmbH Electronic
Publishing Systems, Motorstr. 72,
70499 Stuttgart.

HRB 759974 Mami-Treff UG (haftungs-
beschränkt), Steigstraße 76, 70565
Stuttgart. Die Liquidation ist beendet. Die
Gesellschaft ist gelöscht.

LÖSCHUNGEN MAI

HRB 753899 Dragger Verwaltungs
GmbH, Stuttgart, Haidelweg 48, 81241
München.

HRB 783252 Neckarsee 537. V V
GmbH, Stuttgart, Kurt-Schumacher-Str.
18-20, 53113 Bonn. Sitz verlegt.

HRB 781723 Smaragd 47. GmbH,
Stuttgart, c/o VRB Vorratsgesellschaften
GmbH, Friedrichstraße 133, 10117 Berlin.
Sitz verlegt.

HRB 751180 Evantage Motors GmbH,
Stuttgart, Bonngasse 29, 53111 Bonn. Die
Gesellschaft ist wegen Vermögenslosigkeit
von Amts wegen gelöscht.

HRB 781768 Smaragd 45. GmbH,
Stuttgart, c/o VRB Vorratsgesellschaften
GmbH, Friedrichstraße 133, 10117 Berlin.
Sitz verlegt.

HRB 782874 Neckarsee 533. V V
GmbH, Stuttgart, Kurt-Schumacher-Str.
18-20, 53113 Bonn. Sitz verlegt.

HRB 783239 Neckarsee 542. V V
GmbH, Stuttgart, Kurt-Schumacher-Straße
18-20, 53113 Bonn. Sitz verlegt von Stutt-
gart nach Köln.

HRA 733694 Helena Pump Jack 2
GmbH & Co. KG, Calwer Straße 62,
70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Liqui-
dation findet nicht statt.

HRA 733697 Helena Pump Jack 6
GmbH & Co. KG, Calwer Straße 62,
70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Liqui-
dation findet nicht statt.

HRA 734511 Helena Pump Jack 11
GmbH & Co. KG, Calwer Straße 62,
70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Liqui-
dation findet nicht statt.

HRA 733939 Helena Ingenieurleistun-
gen 2 GmbH & Co. KG, Calwer Straße
62, 70173 Stuttgart. Die Gesellschaft ist
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Eine Li-
quidation findet nicht statt.

HRA 737764 Otto-Quartier Baufeld
I + K GmbH & Co. KG, Neue Brücke 3,
70173 Stuttgart. Sitz verlegt.

HRB 20988 port-neo GmbH, Relenberg-
straße 80, 70174 Stuttgart.

HRB 747989 BNS IT Services GmbH,
Silberburgstraße 35, 70176 Stuttgart. Die
Gesellschaft ist wegen Vermögenslosigkeit
von Amts wegen gelöscht.

HRB 15686 Tü 8 Lokalbetriebs GmbH,
Tübinger Str. 8, 70178 Stuttgart. Die Ge-
sellschaft ist wegen Vermögenslosigkeit
von Amts wegen gelöscht.

HRB 731462 Patch GmbH, Eberhard-
straße 18-22, 70178 Stuttgart. Die Gesell-
schaft ist wegen Vermögenslosigkeit von
Amts wegen gelöscht.

HRB 748665 IVA-NIN UG (haftungsbe-
schränkt), Arminstr. 3, 70178 Stuttgart.
Die Gesellschaft ist wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

HRB 737267 Weekender GmbH,
Immenhofer Straße 10, 70180 Stuttgart.
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

HRB 741273 Ruoff Wohnbau GmbH,
Olgastraße 19, 70182 Stuttgart. Die Liqui-
dation ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

HRB 722726 Vinzenz Pflege gGmbH,
Gänsheidestr. 49, 70184 Stuttgart.

HRB 732962 barmeister Flugmuseum
GmbH, Hohenheimer Straße 42A, 70184
Stuttgart. Die Gesellschaft ist wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen ge-
löscht.

HRB 749576 HBB Holding GmbH,
Pischekstraße 9, 70184 Stuttgart. Von
Amts wegen gelöscht als Geschäftsführer:
Holzwarth, Axel.

HRB 22503 ECM Executive Change
Management GmbH, Gellertstr. 5,
70184 Stuttgart. Die Liquidation ist been-
det. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRA 733096 Schmauder Verwaltungs
KG, Klippeneckstr. 18, 70186 Stuttgart.
Sitz verlegt.

HRA 738292 BWB 116. GmbH & Co.
KG, Albert-Schäffle-Straße 119, 70186
Stuttgart. Sitz verlegt.

HRB 728968 M & A Bedachungen
GmbH, Haußmannstr. 170, 70188 Stutt-
gart. Die Gesellschaft ist wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

HRB 768181 Hera Solutions GmbH,
Schlachthofstraße 23, 70188 Stuttgart.
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

HRB 759950 CDM Beauté UG (haf-
tungsbeschränkt), Schottstraße 107,
70192 Stuttgart. Liquidator: Dr. Magg,
Clint, Appenzell / Schweiz. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Dr. Magg, Clint, Appenzell /
Schweiz. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HRB 778780 Fliehmann IT Solutions
UG (haftungsbeschränkt), Raichberg-
straße 21, 70329 Stuttgart. Liquidator:
Siegmund, Heike. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Fliehmann, Ludwig Moritz. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. Die Liquidation ist
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 1081 Rotenberg Verlag Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung,
König-Karl-Straße 24, 70372 Stuttgart.

HRA 732645 Flint Group Immobilien 2
GmbH & Co. KG, Daimlerstraße 133,
70372 Stuttgart. Ausgeschieden als Per-
sönlich haftender Gesellschafter: Flint
Group Verwaltungs GmbH, Stuttgart. Die
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist er-
loschen. Eine Liquidation findet nicht statt.

HRB 731501 Sodimas Deutschland AG,
Waiblinger Str. 11, 70372 Stuttgart. Die
Abwicklung ist beendet. Die Gesellschaft
ist gelöscht.

HRB 735439 ETC Immobilien GmbH,
Daimlerstraße 14, 70372 Stuttgart. Die Li-
quidation ist beendet. Die Gesellschaft ist
gelöscht.

HRB 765916 Papadopoulos GmbH,
Karlsbader Str. 42, 70372 Stuttgart. Die Li-
quidation ist beendet. Die Gesellschaft ist
gelöscht.

HRB 755637 TRIPLE-ING. P&P GmbH,
Hortensienweg 1, 70374 Stuttgart. Sitz
verlegt.

HRB 762463 CC-Commerce UG (haf-
tungsbeschränkt), Tilsiterstraße 11,
70374 Stuttgart. Die Liquidation ist be-
endet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 784635 TRIPLE-ING. Technology
GmbH, Hortensienweg 1, 70374
Stuttgart.

HRA 739069 campus botanicus OHG,
Sparrhärmlingweg 45, 70376 Stuttgart.

HRB 754719 Datacenter24 GmbH,
Brachvogelweg 24, 70378 Stuttgart. Sitz
verlegt.

HRB 762264 PreFa UG (haftungsbe-
schränkt), Schmollerstraße 86, 70378
Stuttgart. Die Gesellschaft ist wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen ge-
löscht.

HRB 749461 GP-DIENSTLEISTUNGEN
GmbH, Salzwiesenstr. 7, 70435 Stuttgart.
Die Gesellschaft ist wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

HRA 14275 epikurion GmbH & Co. KG,
Honigwiesenstr. 1, 70563 Stuttgart. Die
Liquidation ist beendet. Die Firma ist er-
loschen.

HRA 730885 MS Rent & Drive GmbH
& Co. KG, Wiener Straße 114, 70469
Stuttgart. Die Gesellschaft ist wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen ge-
löscht.

HRB 737384 Logitravel GmbH, Steier-
märker Straße 3-5, 70469 Stuttgart. Sitz
verlegt.

HRA 724421 Schildknecht Einrich-
tungen GmbH & Co. KG, Heilbronner
Straße 293, 70469 Stuttgart. Die Gesell-
schaft ist wegen Vermögenslosigkeit von
Amts wegen gelöscht.

HRB 731106 Schildknecht Verwal-
tungs-GmbH, Heilbronner Str. 293,
70469 Stuttgart. Die Gesellschaft ist we-
gen Vermögenslosigkeit von Amts wegen
gelöscht.

HRB 731822 Flint Group Germany
GmbH, Sieglestraße 25, 70469 Stuttgart.
Sitz von Stuttgart nach Willstätt verlegt.

HRB 748380 ID Exklusive Automobile
GmbH, Wiener Str. 114, 70469 Stuttgart.
Die Gesellschaft ist wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

HRA 13815 Fahrion Bau GmbH & Co.
KG, Steiermärker Str. 48, 70469 Stuttgart.
Die Gesellschaft ist wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

HRA 12939 G + E Die Spielfreude
GmbH & Co. KG, Schockenriedstraße 4,
70565 Stuttgart. Ausgeschieden als Per-
sönlich haftender Gesellschafter: G + E
Die Spielfreunde Verwaltungs-GmbH,
Stuttgart. Die Firma ist erloschen. Eine Li-
quidation findet nicht statt.

HRA 726282 DR Immobilien AG & Co
KG, Liebknechtstraße 33, 70565 Stuttgart.
Die Gesellschaft ist wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

HRB 11433 Gustav Lauser GmbH,
Schockenriedstr. 4, 70565 Stuttgart. Sitz
verlegt nach Espelkamp.

HRB 758207 Greenpool Invest GmbH,
Ruppmannstraße 33b, 70565 Stuttgart.
Die Gesellschaft ist wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

HRB 13149 Vischer Karosseriebau
GmbH, Industriestr. 64, 70565 Stuttgart.

HRB 8886 Vischer mobility GmbH,
Industriestr. 64, 70565 Stuttgart.

HRB 746367 Blu Damond UG (haf-
tungsbeschränkt), Plieninger Straße 7,
70567 Stuttgart. Sitz verlegt.

HRB 749343 Sport- und Vertriebs-
gesellschaft „Sprint“ UG (haftungs-
beschränkt), Fuchswaldstraße 104,
70569 Stuttgart. Die Liquidation ist be-
endet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 765099 YippieYo Distribution
GmbH, Im Himmel 74, 70569 Stuttgart.
Sitz verlegt.

HRA 13098 HJK Investorengemein-
schaft Hefi Talheim GmbH & Co. KG,
Jahnstr.. 43, 70597 Stuttgart. Die Liquida-
tion ist beendet. Die Firma ist erloschen.

HRB 210809 Krinn Verwaltungs
GmbH, Bockelstr. 146, 70619 Stuttgart.
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

HRB 770202 x-Large Verwaltung
GmbH, Flughafenstr. 59, 70629 Stuttgart.
Die Gesellschaft ist wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

BERICHTIGUNGEN

HRB 784452 matchanmake GmbH,
Stammheimer Straße 41, 70435 Stuttgart.
Firma von Amts wegen berichtigt in:
matchandmake GmbH.

HRA 738998 Windpark Wiemerstedt
GmbH & Co. KG, Schelmenwasenstr. 15,
70567 Stuttgart. Firma berichtigt: Wind-
park Wiemerstedt II GmbH & Co. KG.

INSOLVENZEN,
KONKURSE,
VERGLEICHE
LANDKREIS
BÖBLINGEN

HRB 735462 MR Fahrservice GmbH,
Brunnenhof 3, 71120 Grafenau. Die
Gesellschaft ist durch Eröffnung des
Insolvenzverfahrens über ihr Vermögen
aufgelöst.

HRB 727790 Remy Automotive
Germany GmbH, Römerstraße 75,
71229 Leonberg. Die Gesellschaft ist
durch Eröffnung des Insolvenzverfahrens
über ihr Vermögen aufgelöst.

LANDKREIS
ESSLINGEN

HRB 726504 Residenzclub A Event
GmbH, Forststraße 8, 73235 Weilheim
an der Teck. Die Gesellschaft ist durch
Eröffnung des Insolvenzverfahrens über ihr
Vermögen aufgelöst.

HRB 725866 Deutsche SSC GmbH,
Finkenweg 37, 73269 Hochdorf. Durch
rechtskräftigen Beschluss des Amtsgerichts
Esslingen wurde die Eröffnung des Insol-
venzverfahrens über das Vermögen der
Gesellschaft mangels Masse abgewiesen.
Die Gesellschaft ist hierdurch aufgelöst.

HRB 225746 SMAD Media GmbH, Max-
Eyth-Str. 10, 72636 Frickenhausen. Durch
Beschluss des Amtsgerichts Esslingen ist
das Insolvenzverfahren aufgehoben.

HRB 768499 FVS Baulogistik UG (haf-
tungsbeschränkt), Michael-Stifel-Platz
7, 73734 Esslingen am Neckar. Die Gesell-
schaft ist durch Eröffnung des Insolvenz-
verfahrens über ihr Vermögen aufgelöst.

HRB 214298 Progesa GmbH, Riedstraße
11, 73760 Ostfildern. Die Gesellschaft ist
durch Eröffnung des Insolvenzverfahrens
über ihr Vermögen aufgelöst.

HRB 751914 Profit Parkhaus Enten-
fang GmbH, Friedrich-List-Straße 40,
70771 Leinfelden-Echterdingen. Durch Be-
schluss des Amtsgerichts Esslingen ist das
Insolvenzverfahren aufgehoben.

HRB 751813 Sushi Samurai Deutsch-
land GmbH, Benzstr. 2, 72636 Fricken-
hausen. Durch rechtskräftigen Beschluss
des Amtsgerichts Esslingen wurde die
Eröffnung des Insolvenzverfahrens über
das Vermögen der Gesellschaft mangels
Masse abgewiesen. Die Gesellschaft ist
hierdurch aufgelöst.

HRB 220756 LUPIR Gardinenzubehör
Handelsgesellschaft mit beschränk-
ter Haftung, Lerchenweg 29, 72654
Neckartenzlingen. Durch Beschluss des
Amtsgerichts Esslingen wurde über das
Vermögen der Gesellschaft das Insolvenz-
verfahren eröffnet. Die Gesellschaft ist
aufgelöst.

HRB 759064 SportHacks GmbH, Hirsch-
landstr. 55, 73730 Esslingen am Neckar.
Die Gesellschaft ist durch Eröffnung des
Insolvenzverfahrens über ihr Vermögen
aufgelöst.
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HRB 746404 GV Verwaltungs GmbH,
Hindenburgstraße 51, 73760 Ostfildern.
Durch rechtskräftigen Beschluss des Amts-
gerichts Esslingen wurde die Eröffnung
des Insolvenzverfahrens über das Vermö-
gen der Gesellschaft mangels Masse ab-
gewiesen. Die Gesellschaft ist hierdurch
aufgelöst.

LANDKREIS
GÖPPINGEN

HRB 724542 JP-Auto UG (haftungs-
beschränkt), Tälesbahnstraße 42, 73312
Geislingen an der Steige. Die Gesellschaft
ist durch Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens über ihr Vermögen aufgelöst.

HRB 741420 Dalit GmbH, Nellinger
Straße 4, 73340 Amstetten. Die Gesell-
schaft ist durch Eröffnung des Insolvenz-
verfahrens über ihr Vermögen aufgelöst.

HRB 531230 BCE Immobilien GmbH,
Gartenstr. 28, 73033 Göppingen. Die
Gesellschaft ist durch Eröffnung des In-
solvenzverfahrens über ihr Vermögen auf-
gelöst.

LANDKREIS
LUDWIGSBURG

HRB 755797 MAC Personal GmbH,
Holzgrundstraße 3, 70806 Kornwestheim.
Die Gesellschaft ist durch Eröffnung des
Insolvenzverfahrens über ihr Vermögen
aufgelöst.

HRB 311124 Entenmann GmbH, Rain-
wiesen 10, 71686 Remseck am Neckar.
Durch rechtskräftigen Beschluss des Amts-
gerichts Ludwigsburg wurde die Eröffnung
des Insolvenzverfahrens über das Vermö-
gen der Gesellschaft mangels Masse ab-
gewiesen. Die Gesellschaft ist hierdurch
aufgelöst.

HRB 721445 Best Coin Entertainment
(BCE) GmbH, Jakobstr. 38/42, 70806
Kornwestheim. Die Gesellschaft ist durch
Eröffnung des Insolvenzverfahrens über ihr
Vermögen aufgelöst.

HRB 778089 S&B Hochbau UG (haf-
tungsbeschränkt), Panoramastraße 63,
70839 Gerlingen. Die Gesellschaft ist
durch Eröffnung des Insolvenzverfahrens
über ihr Vermögen aufgelöst.

HRB 206873 Valentin Brestel Trans-
porte GmbH, Wiesenstraße 9, 71254
Ditzingen. Die Gesellschaft ist durch Eröff-
nung des Insolvenzverfahrens über ihr
Vermögen aufgelöst.

HRB 769402 AZT-Handel GmbH, Jahn-
straße 62, 74321 Bietigheim-Bissingen.
Durch rechtskräftigen Beschluss des Amts-
gerichts Heilbronn wurde die Eröffnung
des Insolvenzverfahrens über das Ver-
mögen der Gesellschaft mangels Masse
abgewiesen. Die Gesellschaft ist hierdurch
aufgelöst.

LANDKREIS
REMS-MURR

HRB 263749 Janise-Elektroanlagen
GmbH, Max-Eyth-Str. 14, 70736 Fellbach.
Durch Beschluss des Amtsgerichts Stutt-
gart wurde über das Vermögen der Gesell-
schaft das Insolvenzverfahren eröffnet.
Die Gesellschaft ist durch Eröffnung des
Insolvenzverfahrens über ihr Vermögen
aufgelöst.

HRB 760225 Braun.Sportgastro
GmbH, Hausweinberg 132, 71334 Waib-
lingen. Durch Beschluss des Amtsgerichts
Stuttgart wurde über das Vermögen der
Gesellschaft das Insolvenzverfahren eröff-
net. Die Gesellschaft ist durch Eröffnung
des Insolvenzverfahrens über ihr Vermö-
gen aufgelöst.

HRB 754306 EM-Media UG (haftungs-
beschränkt), Brunnenstraße 3, 73655
Plüderhausen. Durch rechtskräftigen Be-
schluss des Amtsgerichts Stuttgart wurde
die Eröffnung des Insolvenzverfahrens
über das Vermögen der Gesellschaft man-
gels Masse abgewiesen. Die Gesellschaft
ist hierdurch aufgelöst.

HRB 754169 SATEC Baumaschinen &
Fahrzeuge GmbH, Robert-Bosch-Str. 3,
71364 Winnenden. Die Gesellschaft ist
durch Eröffnung des Insolvenzverfahrens
über ihr Vermögen aufgelöst.

HRB 764925 Segenswerk UG (haf-
tungsbeschränkt), Marktstraße 44,
71522 Backnang. Durch Beschluss des
Amtsgerichts Ludwigsburg ist das Insol-
venzverfahren aufgehoben.

HRB 270269 KBH Heizung Abwick-
lungsgesellschaft mbH, Pfarrgarten-
straße 46, 71737 Kirchberg an der Murr.
Die Gesellschaft ist durch Eröffnung des
Insolvenzverfahrens über ihr Vermögen
aufgelöst.

HRA 261401 Ernst Heck Bauunter-
nehmung GmbH & Co KG, Marienstr.
45, 73663 Berglen. Durch Beschluss des
Amtsgerichts Stuttgart ist das Insolvenz-
verfahren aufgehoben.

STADT STUTTGART

HRB 10018 Lothar Bechinger Verwal-
tungs GmbH, Ulmer Straße 184, 70188
Stuttgart. Die Gesellschaft ist durch Er-
öffnung des Insolvenzverfahrens über ihr
Vermögen aufgelöst.

HRB 740667 DS Dienstleistungen UG
(haftungsbeschränkt), Schloßstraße 35,
70174 Stuttgart. Durch Beschluss des
Amtsgerichts Stuttgart ist das Insolvenz-
verfahren aufgehoben.

HRB 781761 LOGON Patentverwer-
tungs-Verwaltungs GmbH, Sonnen-
bergstraße 37, 70184 Stuttgart. Die Ge-
sellschaft ist durch Eröffnung des
Insolvenzverfahrens über ihr Vermögen
aufgelöst.

HRB 752732 ABZZ Verwaltungs- und
Beteiligungs GmbH, Wagenburgstr. 17,
70184 Stuttgart. Einzelprokura:

HRA 10613 Prägetechnik Bechinger
GmbH & Co KG., Ulmer Straße 184,
70188 Stuttgart. Die Gesellschaft ist durch
Eröffnung des Insolvenzverfahrens über ihr
Vermögen aufgelöst.

HRB 753340 A. + G. Anlagenbau
GmbH, Robert-Bosch-Straße 95, 70192
Stuttgart. Die Gesellschaft ist durch Eröff-
nung des Insolvenzverfahrens über ihr Ver-
mögen aufgelöst.

HRA 14012 ECOPLANT Holding GmbH
& Co. KG, Hedelfingerstr. 99, 70327
Stuttgart. Durch Beschluss des Amtsge-
richts Stuttgart ist das Insolvenzverfahren
aufgehoben.

HRB 736224 PMT Perfect Machining
Technology GmbH, Steiermärker Straße
3-5, 70469 Stuttgart. Durch Beschluss des
Amtsgerichts Stuttgart ist das Insolvenz-
verfahren aufgehoben.

HRB 21649 Convert GmbH, Wiesen-
äckerstr. 17, 70619 Stuttgart. Durch
rechtskräftigen Beschluss des Amtsgerichts
Stuttgart wurde die Eröffnung des Insol-
venzverfahrens über das Vermögen der
Gesellschaft mangels Masse abgewiesen.
Die Gesellschaft ist hierdurch aufgelöst.

HRB 225026 Success Hotel Manage-
ment GmbH, Bolzstraße 3, 70173 Stutt-
gart. Durch Beschluss des Amtsgerichts
Stuttgart wurde über das Vermögen der
Gesellschaft das Insolvenzverfahren eröff-
net. Die Gesellschaft ist durch Eröffnung
des Insolvenzverfahrens über ihr Vermö-
gen aufgelöst.

HRB 496 AST-Verwaltungs-GmbH,
Reinsburgstraße 27, 70178 Stuttgart.
Die Gesellschaft ist durch Eröffnung des
Insolvenzverfahrens über ihr Vermögen
aufgelöst.

HRB 744164 Energy Capital Invest Be-
teiligungsgesellschaft mbH, Hiller-
straße 9, 70184 Stuttgart. Durch rechts-
kräftigen Beschluss des Amtsgerichts
Stuttgart wurde die Eröffnung des Insol-
venzverfahrens über das Vermögen der
Gesellschaft mangels Masse abgewiesen.
Die Gesellschaft ist hierdurch aufgelöst.

HRA 734394 Sciroccon GmbH & Co. KG,
Königstr. 80, 70173 Stuttgart. Die Gesell-
schaft ist durch Eröffnung des Insolvenz-
verfahrens über ihr Vermögen aufgelöst.

HRB 769206 Renoprofi GmbH, Rosen-
bergstraße 168, 70193 Stuttgart. Durch
rechtskräftigen Beschluss des Amtsgerichts
Stuttgart wurde die Eröffnung des Insol-
venzverfahrens über das Vermögen der
Gesellschaft mangels Masse abgewiesen.
Die Gesellschaft ist hierdurch aufgelöst.

HRB 778297 Royal Empire GmbH,
Ulmerstraße 294a, 70327 Stuttgart. Durch
rechtskräftigen Beschluss des Amtsgerichts
Stuttgart wurde die Eröffnung des Insol-
venzverfahrens über das Vermögen der
Gesellschaft mangels Masse abgewiesen.
Die Gesellschaft ist hierdurch aufgelöst.

HRB 747187 Optiper Stuttgart GmbH,
Stammheimer Straße 35, 70435 Stuttgart.
Die Gesellschaft ist durch Eröffnung des
Insolvenzverfahrens über ihr Vermögen
aufgelöst.

HRB 8798 Richard Frank GmbH,
Marconistr. 22, 70435 Stuttgart. Die
Gesellschaft ist durch Eröffnung des
Insolvenzverfahrens über ihr Vermögen
aufgelöst.

HRB 721273 ibt Gesellschaft für Bau-
planung und Bauberatung mbH, Vor
dem Lauch 22, 70567 Stuttgart. Die Ge-
sellschaft ist durch Eröffnung des Insolvenz-
verfahrens über ihr Vermögen aufgelöst.

HRB 761794 TRV UG (haftungsbe-
schränkt), Widmaierstraße 161 B, 70567
Stuttgart. Durch rechtskräftigen Beschluss
des Amtsgerichts Stuttgart wurde die Er-
öffnung des Insolvenzverfahrens über das
Vermögen der Gesellschaft mangels
Masse abgewiesen. Die Gesellschaft ist
hierdurch aufgelöst.

▸ I M M O B I L I E N◂
V E R M I E T U N G · M I E T G E S U C H E
V E R PA C H T U N G E N · V E R K ÄU F E

Waiblingen:
Kfz-/Reifen-
service,
Reifenlager
mit großem
Kundenstamm

Unabhängig,

bestens vernetzt

und kompetent!
Bahnhofstraße 4 · 71332 Waiblingen

Telefon (07151) 9814831
info@mergenthaler-immobilien.de

www.mergenthaler-immobilien.de

Büro/Praxis in Waiblingen
93 m2, renov., inkl. 2 Stellpl., 5 min. zum Bhf, Energieausweis

vorhanden, von Privat zu vermieten, Miete auf Anfrage.
immo-waiblingen@gmx.de

VERMIETUNG

Attraktive Büroflächen in Bietigheim-Bissingen
Zentral – klimatisiert – teilbar

Im Gewerbegebiet Laiern III, gut erreichbar über B 27,
Autobahn (10 min) und Bahnhof (S-Bahn nach Stuttgart und

Karlsruhe), 4703 m2, teilbar ab 1826 m2.

Tel. 07143 870651 · E-Mail seibold.manfred@web.de

Sie finden in Teilen der Stuttgarter Ausgabe
ein Prospekt der Firma

Westermann Immobilien
Verkauf von Haus & Grundbesitz

70597 Stuttgart

Wir bitten unsere Leser um Beachtung!

Für die Gestaltung, die textlichen, fotografischen und grafischen Inhalte
der Beilage ist deren Verfasser verantwortlich.

BEILAGENHINWEIS
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DIE IHK HILFT

ERLEICHTERUNG FÜR EXPORTEURE
AUSFUHRANMELDUNG wird nach Einigung von Zoll und IHK
einfacher.

Gute Nachrichten für Exporteure:
Wenn sie größere Lieferungen an ei-
nen bestimmten Empfänger in einem
Drittland versenden möchten, müs-
sensiebeimZollkünftigauchdannnur
eine einzige Ausfuhrerklärung abge-
ben, wenn die Sendung an mehreren
Ladeorten zusammengestellt wird.
In Deutschland muss im Allgemeinen
jede Ausfuhrsendung in ein Drittland
mit der Zoll-Software „Atlas“ bei der
örtlich zuständigen Zollstelle ange-
meldet werden. Weil „Atlas“ aber pro
Ausfuhrerklärung nur einen Ladeort
vorsieht, waren bislang für Sendun-
gen, die an mehreren Standorten zu-
sammengestelltundverladenwerden,

mehrere Anträge nötig – auch dann,
wenn die Lieferung an ein und den-
selben Empfänger ging. IHK Region
Stuttgart hat nun gemeinsam mit dem
DIHK und der Generalzolldirektion
eine pragmatische Lösung gefunden,
um dieses Vorgehen zu vereinfachen:
Für Sendungen an einen einzigen
Empfänger in einem Drittland genügt
nun auch bei verschiedenen Ladeor-
ten eine einzige Ausfuhranmeldung.
Zuständig ist die Ausfuhrzollstelle, in
derenBezirksichder letzteVerladeort
befindet. Wichtig: Die Ausnahme
gilt nur für Sendungen, die an einen
Empfänger gehen und nicht für Sam-
meltransporte.

KOMMENTAR

»Die Quote führt zum
Erfolg – die Grünen

machen es vor«

CHRISTINE ARLT-PALMER
Geschäftsführerin der Personalberatung

Board Consultants International
Mitglied des Präsidiums der IHK Region Stuttgart

Ist die Quote für Frauen und Männer das richtige
Instrument für die Besetzung von Vorständen
und Geschäftsführungen in Unternehmen? Zwei-
felsohne wäre eine gesetzliche Regelung ein mas-
siver Eingriff in die unternehmerische Freiheit
und ist deshalb mit einem großen Fragezeichen
zu versehen. Dennoch sollte man auch für Unter-
nehmen ohne Scheuklappen darüber diskutieren
dürfen. Bei den Grünen ist die Quote jedenfalls ein
Erfolgsmodell. Bei der Bundestagswahl war sie in
Baden-Württemberg bei den Frauen stärkste Partei
mit deutlich über 30 Prozent.

Nun müssen Unternehmensführungen nicht ge-
wählt werden, aber um Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter zu gewinnen, müssen sie attraktiv sein,
und rein männliche Führungsstrukturen haben bei
Frauen weniger Kredit. Auch sei das Zentrum für
europäische Wirtschaftsforschung (ZEW) in Mann-
heim zitiert, das in einer Studie aus dem Jahr 2021
zu folgendem Ergebnis kommt: „Frauen in den Vor-
ständen von Unternehmen wirken sich positiv auf
deren Wert aus. Ausschlaggebend hierfür ist, dass
eine Frauenquote in der Unternehmensführung vor
allem den Abbau ineffizienter Unternehmenspro-
zesse zur Folge hat.“

Andere Länder in der EU haben die Quote längst
eingeführt und es funktioniert ja auch in Deutsch-
land. Seit der Gesetzgeber für einen Teil der Un-
ternehmen eine Geschlechterquote von 30 Prozent
in den Aufsichtsräten festgeschrieben hat, ist dort
der Anteil von Frauen auf über 35 Prozent gestie-
gen. Entscheidend ist, ein hoher Frauenanteil in den
Unternehmensführungen erhöht die Attraktivität
auf dem Mitarbeiterinnen-Markt und verbessert
das Unternehmensergebnis, mit oder ohne Quote.

AUSBLICK

Themenvorschau auf die Ausgaben
September-Oktober und November-Dezember 2022

TITELTHEMA NOV.-DEZ.

VERLAGSSTANDORT
STUTTGART
Berlin und München mögen glän-
zen – doch in der Region Stutt-
gart wird mit Fachliteratur, mit
Lernmitteln, Natur- und Garten-
büchern solide Geld verdient.

Anzeigen-Special
Regionale Finanzdienstleister
Leasing, Factoring, Finanzierung

Redaktionsschluss 30. 9. 2022
Anzeigenschluss 5. 10. 2022

TITELTHEMA SEPTEMBER-OKTOBER

WACHSTUMSBREMSE
BÜROKRATIE
Jedes Unternehmen hat wohl
schon einmal ärgerliche Erfah-
rungen mit unnötiger Bürokra-
tie gemacht. Wir erklären, wo es
hakt und wie es besser geht.

Anzeigen-Special
Gewerbeimmobilienmarkt
in der Region

Redaktionsschluss 1. 8. 2022
Anzeigenschluss 8. 8. 2022
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Einkauf. Ver
kauf. Kaufra

usch.

Aber nie mehr mit Mamas Karte.

Mach doch, was du willst.

Alle Ausbildunge
n in über 330 Berufen in Baden-Württemberg jetzt auf

mach-doch-w
as-du-willst.de



Berghotel Jägerhof
H.Aurenz GmbH & Co. KG
Inhaber: Helmut Aurenz
D-88316 Isny/Allgäu
Telefon +49 (0) 7562 77-0
info@berghotel-jaegerhof.de
www.berghotel-jaegerhof.de

• ModernsteTagungstechnik
• Passendes Rahmenprogramm

(z.B. Koch-/Grillkurs, Brot backen, Outdoor-Events…)
• Kaffee-Flatrate

WeitereVorteile:
• Einzigartige und ruhige Lage im Grünen
• Feine Küche mit regionalen Köstlichkeiten

… oder in einem unserer weiteren fünf Veranstaltungsräume (alle mit Tageslicht)
in unterschiedlichen Größen (Platz für bis zu 190 Personen & mehr).

Kontaktieren Sie uns unverbindlich.
Gerne stellen wir Ihnen Ihr individuelles Angebot zusammen.


